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Demaskierung des Isebel-Geistes




ENDORSEMENTS

Jeder Pfarrer und jede Pfarrerin sollte dieses sehr wichtige Buch mit Bedacht lesen. Mit
Leitung des Heiligen Geistes, die Informationen in	könnte

uns unnötigen Kummer und Prüfungen ersparen.

Che Ahn

Senior Pastor, Harvest Rock Church, Pasadena, Kalifornien

Der Isebel-Geist ist real und kann in einer Gemeinde oder bei einem Einzelnen großen Schaden anrichten. In Unmasking the Jezebel Spirit schöpft John Paul Jackson aus biblischen Erkenntnissen, gepaart mit Beispielen, um dieses heikle Thema mit Weisheit und Klarheit zu behandeln.

Elizabeth (Beth) Alves Präsidentin, Fürbitter International

Die wahre Isebel soll bitte aufstehen! Wenn Christinnen und Christen sich gegenseitig die Suppe versalzen und eine von ihnen eine Frau ist, hörst du vielleicht den Satz: "Sie hat einen Isebel-Geist. Der Dämon, der in der Königin Isebel herrschte, liebt das! Wenn du auf seiner To-Do-Liste stehst, wird er nicht wollen, dass du Unmasking the Jezebel Spirit liest.

Harald Bredesen

Vorsitzender, Stiftung Prinz des Friedens

Die Demaskierung des Isebel-Geistes ist eine Botschaft aus dem Herzen Gottes. Sie bietet scharfe Einblicke in das Wirken eines unbemerkten teuflischen Feindes. John Paul Jackson setzt ein Zeichen für Dienerinnen und Diener der Fürbitte und Prophetie, die sich in Demut und Reinheit bewegen sollen. Ich empfehle dieses mutige Buch!
Paul Kain

Leitende prophetische Autorität, Shiloh Ministries

Fühlst du dich gerne geschmeichelt? Dann pass auf! Bist du überzeugt, dass dich niemand jemals manipulieren könnte? Nimm dich in Acht! Bist du von Salbung und Begabung angezogen? Sei weise! Vielleicht bist du bereits Zielscheibe dieses Geistes, besonders wenn du eine Führungsposition innehast. Das klug, aber zielgerichtet geschriebene Buch Demaskierung des Isebel-Geistes kann dir Jahre des Herzschmerzes und des Untergangs ersparen.

Gerald Coates

Redner, Autor und Rundfunksprecher, Vereinigtes Königreich

Der Angriff auf den prophetischen Dienst ist anhaltend und gnadenlos. Die schwache Ahab-Führung, die von einem einschüchternden Isebel-Geist kontrolliert wird, greift das Fundament der Kirche an. John Paul Jackson spricht mit Weisheit, Glauben und ruhiger Autorität und zeigt genau auf, wo der Feind agiert. Wenn du den Isebel-Geist nicht entlarvst, kann der Feind unentdeckt bleiben. Ich habe dieses Buch geliebt!

Graham Cooke

Autorin von Developing Your Prophetic Gift

Diese Lehre in Unmasking the Jezebel Spirit wird von der Kirche dringend benötigt. Ich bin dankbar, dass John Paul Jackson klar aufzeigt, wie der Isebel-Geist funktioniert. Dieses Buch wird den Führungskräften helfen, auf der Hut zu sein und mit den aufgeworfenen Fragen auf gottgefällige Weise umzugehen.

David A. Devenish Autor von Demolishing Strongholds

Die Demaskierung des Isebel-Geistes ist ein Wort zur rechten Zeit, das Licht, Verständnis und Weisheit in diesen zerstörerischen und teuflischen Geist bringt. Jede Führungskraft und jede angehende Führungskraft muss dieses Buch lesen. Es wird dir dabei helfen, zu erkennen, wann dein Dienst unter Beschuss gerät.

Aaron Evans

Gründerin, BridgeBuilders International Prophetic Ministries

John Paul Jackson gibt praktische Einblicke in die Erkennung des Feindes, der durch Betrug, Manipulation und Kontrolle am Werk ist. Er gibt weise Ratschläge und zeigt anhand von realen Situationen, was einem unaufmerksamen Pastor oder einer Kirchenleitung passieren kann. Ich hätte einige Fallstricke vermeiden können, wenn ich dieses Wissen schon vor dreißig Jahren gehabt hätte.
Don Finto

Gründerin, The Caleb Company

Hinter den Kulissen vieler Katastrophen in der heutigen Kirche lauert der Geist der Isebel. Mit der Kühnheit von Propheten, die vor ihm gegangen sind, entlarvt John Paul Jackson diese verschleierte Masche und setzt einen Laserstrahl des Lichts frei, um die Dunkelheit zu vertreiben und die Wahrheit zu verkünden. Warnung: Die Entlarvung des Isebel-Geistes wird dich für die Schlacht des Jahrtausends wappnen!

Jim W. Goll

Gründer, Ministry to the Nations Autor von The Lost Art of Intercession und Vater

Vergebt uns!
Ein zeitgemäßes und hilfreiches Buch aus John Paul Jacksons jahrelanger Beobachtung. Da die Kirche Gottes die Machenschaften Satans oft nicht bemerkt, ist Unmasking the Jezebel Spirit eine hervorragende Entlarvung. Es schärft das Bewusstsein für die Intrigen des Feindes und macht Leiter/innen auf die geistlichen Kämpfe aufmerksam, mit denen sie konfrontiert sind.

Brian Hayes

Senior Pastor, Edinburgh City Fellowship, Schottland

Die Demaskierung des Isebel-Geistes sollte eine große Hilfe für Führungskräfte sein. Es identifiziert den Isebel-Geist und beschreibt wertvolle Prinzipien, um die "Schafe" zu befreien, die der dominierenden und lähmenden Wirkung dieses Geistes unterworfen sind. Dieser böse Widerstand muss überwunden werden, wenn die Kirche das werden soll, wozu Gott sie berufen hat.

Bob Jones Bob Jones Ministries

Jeder Pastor und jeder Laie sollte Unmasking the Jezebel Spirit lesen. Es könnte ihre Kirche oder ihren Dienst retten.

Demaskierung des Isebel-Geistes.
Dr. R. T. Kendall

Senior Pastor, Westminster Chapel, London, England

John Paul Jackson schießt wieder einmal aus der Hüfte und entlarvt diesen sehr spaltenden Geist. Der Leib Christi muss dieses wichtige Thema unbedingt erkennen und auf biblische Weise damit umgehen. Eine Pflichtlektüre für alle, die Verantwortung tragen!

Joni Lamm

Fernsehmoderator, Daystar Television Network

Die Demaskierung des Isebel-Geistes ist ein unverzichtbares Buch für jeden Pastor und christlichen Mitarbeiter. John Paul Jacksons tiefe Einsicht in das Wirken und die Angriffe des Isebel-Geistes kann viele davor bewahren, manipuliert, gegeißelt, kontrolliert, getäuscht und irregeführt zu werden.

Dr. Henry Malone Gründer, Vision Life Ministries International

Viel zu lange hat die Kirche in Bezug auf den Isebel-Geist zwischen zwei Extremen hin und her geschwankt: entweder völlige Leugnung oder hysterische Überreaktion. Endlich wird diese schreckliche Kraft ins kalte, klare Licht gezerrt, um sie zu entlarven, zu untersuchen und hinzurichten. Die Demaskierung des Isebel-Geistes ist ein bahnbrechender Vorstoß gegen Satans Machenschaften.
John L. Moore

Autor von Das Brechen von Ezra Riley

John Paul Jackson ist ein provozierender und inspirierender Redner und Autor. Seine Erfahrung und seine charismatischen Gaben machen Unmasking the Jezebel Spirit zu einem Muss für alle, die zu einem frischen und tieferen Verständnis des Lebens im Geist und des Lebens in der Kirche kommen wollen.

Tony Morton

Teamleiter, C-Net, Vereinigtes Königreich

Die Demaskierung des Isebel-Geistes ist eine tödliche Waffe, die gegen den Feind eingesetzt werden kann. John Paul Jackson hat wertvolle Einblicke in die Machenschaften des Feindes gegeben. Behandle dieses Buch mit dem Respekt, den es verdient.

David Ravenhill

Autor von Sie tranken aus dem Fluss und starben in der Wildnis

Ich freue mich persönlich, dass John Paul Jacksons Lehre über den Isebel-Geist nun in gedruckter Form vorliegt. Die Entlarvung des Isebel-Geistes ist leicht lesbar, gekonnt ausbalanciert, behutsam präsentiert und wird dringender gebraucht als je zuvor. Ich empfehle es sehr.

Jack Taylor

Präsident, Dimensions Ministries, Melbourne, Florida

John Paul Jackson hat eine sehr gründliche und effektive Arbeit geleistet, indem er den Isebel-Geist, der heute in der Kirche herrscht, anprangert. Ich stimme mit allem überein, was er in


Doris M. Wagner

Geschäftsführender Vizepräsident, Global Harvest Ministries, Colorado Springs, Colorado

An die Hunderte von Pastorinnen und Pastoren, die ihre Geschichten geteilt haben, an die vielen prophetischen Stimmen, die durch diesen Geist zum Schweigen gebracht wurden, an die Fürbitterinnen und Fürbitter, die unter der Last dieses unterdrückenden Feindes erdrückt wurden: Mögest du Heilung von deinem Schmerz finden.

Mögen die, die diesem Geist erlegen sind und sich erholt haben, ihre Gaben eines Tages für das glorreiche Reich Gottes einsetzen.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


















Vorwort von

LOU ENGLE

ES GIBT MOMENTE in der Geschichte, in denen sich eine Tür für massive Veränderungen öffnet.

Große Revolutionen zum Guten oder zum Bösen finden in dem Vakuum statt, das durch diese Öffnungen entsteht. In diesen Zeiten riskieren wichtige Männer und Frauen, ja sogar ganze Generationen, alles, um zum Scharnier der Geschichte zu werden - zum Dreh- und Angelpunkt, der bestimmt, in welche Richtung die Tür schwingen wird.
Elia war so ein Mann. Er wurde in eine der dunkelsten Zeiten der Geschichte Israels hineingeboren und seine Lebensaufgabe bestand darin, ein ganzes Volk zu Gott zurückzuführen. Damals schienen König Ahab und seine heidnische Frau Isebel auf einer persönlichen Mission aus der Hölle zu sein, um die Rechtschaffenheit, die in Israel noch vorhanden war, auszulöschen. Sie dienten den abscheulichen kanaanitischen Götzen Baal und Aschtoreth, dämonischen Fürstentümern, die in ihren Fruchtbarkeitsritualen sexuelle Unmoral und Perversion forderten. In ihrem Wüten baute Isebel heidnische Altäre und ermordete die Propheten des Herrn und ersetzte sie durch mehr als 800 okkulte Priester, Wahrsager und Tempelprostituierte. Israel, ein Volk, das dem Herrn gehört, versank in seinem tiefsten moralischen Morast.

Der Einfluss der dämonischen Macht, die durch Isebel wirkte, war so groß, dass von den 10 Millionen Israeliten nur 7.000 als treu gegenüber dem Herrn galten. Isebel beeinflusste sie, ihren Bund mit Gott aufzugeben. Sie war dafür verantwortlich, ein ganzes Volk zu verderben. Mitten in dieser geistlichen Verführung trat Elia auf den Plan, um Ahab, Isebel und ihre Legionen heidnischer Zauberer zu bekämpfen. Inmitten dieser unaussprechlichen Verderbtheit stand Elia als einsame Stimme für die Gerechtigkeit ein. Dieser heilige Mann war Gottes Antwort auf die Kohorten der Hölle, die von Isebel angeführt wurden!

Amerika ist ähnlich wie das damalige Israel. Unsere Nation wurde auf Gottes

Gesetze unserer rechtschaffenen Vorväter. Jetzt sehen wir, wie derselbe Geist der Isebel sich erhebt, um jedes Überbleibsel des göttlichen Erbes zu zerstören.

Vor Jahren hatte eine Frau in unserer Kirche in Pasadena, Kalifornien, einen Traum, in dem sie rief: "Ich sehe Elia." Die ganze Gemeinde begann zu singen: "Elias, Elias, Elias". Während sie sangen, erschien ein weißes Kreuz auf einem blauen Vorhang in der Kirche. Der Gesang der Gemeinde verwandelte sich in "Jesus, Jesus, Jesus". Plötzlich fegte ein mächtiger, rauschender Wind durch die Aula.
Als die Frau ihren Traum mit dem Pastoralteam teilte, schrieben wir an einige prophetische Freunde, um den Traum zu verstehen. Die einhellige Meinung war, dass eine prophetische Elia-Bewegung im Anmarsch war, die eine Enthüllung des Kreuzes bringen und einen mächtigen Erweckungswind einleiten würde. Chris Berglund, ein Freund von mir, nahm den Traum der Frau auf und betete: "Gott, wenn mehr hinter diesem Traum steckt, gib mir Einsicht." In dieser Nacht träumte Chris genau denselben Traum, aber am Ende des Traums hörte er eine Stimme sagen: "Das, was Elia hindert, ist Isebel."

Heute findet in dieser Nation ein tödlicher Kampf zwischen dem Geist Elias und dem Geist Isebels statt. Die Herausforderer auf beiden Seiten sind die Propheten. Dem Sieger gehört die Seele der Nation. Isebels größte Angst und Erzfeinde sind die Prophetinnen und Propheten, denn sie entlarven ihre Machenschaften und rufen die Kirche zur Umkehr auf.
John Paul Jackson ist ein prophetischer Vater, der im Geiste Elias das Wirken Isebels entlarvt. Unmasking the Jezebel Spirit ist eine Stimme, die uns zu einer "keine Toleranz"-Mentalität in unserem Leben und in unseren Kirchen aufruft. Während ich das Buch las, spürte ich, wie der Geist Gottes mich auf der Suche nach Bereichen innerer Toleranz gegenüber Isebel in meiner eigenen Seele tief durchleuchtete. Du wirst beim Lesen dasselbe feststellen.
Im Buch der Offenbarung konfrontiert Jesus die Gemeinde in Thyatira mit demselben Einfluss: "Das sind die Worte des Sohnes Gottes, dessen Augen wie loderndes Feuer und dessen Füße wie polierte Bronze sind. Ich kenne eure Taten, eure Liebe und euren Glauben, euren Dienst und eure Ausdauer, und dass ihr jetzt mehr tut, als ihr am Anfang getan habt. Trotzdem habe ich etwas gegen dich: Du duldest diese Frau Isebel, die sich selbst eine Prophetin nennt. Durch ihre Lehren verführt sie meine Dienerinnen und Diener zur Unzucht und zum Verzehr von Götzenopfern ... Ich werde ihre Kinder erschlagen. Dann werden alle Gemeinden erkennen, dass ich es bin, der die Herzen und den Verstand erforscht..." (Offenbarung 2:18-21, 23).

Gott hat etwas gegen die Kirche von Amerika. Wir haben Isebel geduldet. Weil wir sie toleriert haben, werden Amerikas Kinder und die Kinder unserer Kirchen zerstört. Es wird jedoch ein Standard aufgerichtet, der prophetische Söhne und Töchter hervorbringen wird, die die moralische Autorität haben, die die Nation umkrempeln kann.
Ein junger Freund von mir hatte einen lebhaften Traum von der Pop-Ikone Madonna,

von Männern umgeben. Er ging auf sie zu und sagte: "Ich werde dich heiraten." Sie antwortete spöttisch: "Ich würde dich niemals heiraten!" Als er wegging, hörte er, wie sie zu den Umstehenden sagte: "Ich habe ihn um den Finger gewickelt." Sie begann, ihn zu verführen, und ein mächtiger Zauber begann, ihn zu beherrschen. Plötzlich kam mein Freund zur Besinnung und schrie: "Ich weiß, wer du bist! Du bist Isebel!" und der dämonische Bann war gebrochen.

Dieser Traum veränderte das Leben meines Freundes für immer. Er tat Buße für seine Liebe zur Welt und die innere Duldung der Verführungen Isebels in seinem Leben. Jetzt steht er als heiliges Zeugnis für Gott ein, auch wenn er inmitten der verführerischen Unterhaltungskultur Hollywoods arbeitet. Auch die Kirche in Amerika muss zu einem solchen Erwachen kommen.

Danke Gott für John Paul Jackson und sein Geschenk der Offenbarung. Möge Gott dieses Buch als Schwert benutzen, um unsere Täuschung zu durchtrennen und den Weg für eine große Elias-Revolution zu bereiten, die den Fluch von unserem Leben, unseren Familien und unserer Nation nehmen kann!

Lou Engle

Pastor, Harvest Rock Church, Pasadena, Kalifornien Gründer, Elijah Revolution http://www.elijahrevolution.com
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Diane hat jeden Sturm, den der Feind uns geschickt hat, um die Veröffentlichung dieses Buches zu verhindern, tapfer überstanden. Ihre Gebete, ihre Einsichten und ihre Fähigkeit, die Stimme des Herrn zu hören, haben dieses Manuskript und auch mein eigenes Leben bereichert. Dieses Buch könnte sich als das schwierigste Buch erweisen, das ich je zu schreiben hatte.
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Mein herzlicher Dank geht an Lou Engle, die das Vorwort geschrieben hat, und an meine lieben Freunde, die ihre Empfehlungen geschickt haben, um andere zum Lesen zu ermutigen und das glorreiche Schicksal einer kommenden prophetischen Generation zu erfassen.

Abschließend möchte ich meinen Mitarbeitern von Streams Ministries meinen Dank aussprechen

International dafür, dass sie mir geholfen haben, die geistige Last dieser Enthüllung zu tragen. Sie mussten ihrerseits ihre eigenen Kämpfe austragen, weil Satan versucht hat, die Veröffentlichung dieses Buches zu verhindern.
Durch Gott werden wir tapfer sein, denn er ist es, der unsere Feinde zertreten wird - Psalm 60,12.
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Einführung

In diesem Buch habe ich die Geschichten von vielen erzählt, die gegen die Krankheit gekämpft haben.

Isebel-Geist. Ich hoffe, dass die Lektionen und Erfahrungen, die in diesem Buch beschrieben werden, eine Ermutigung für dich sind. Wenn du dieses Buch liest, solltest du jedoch nicht den Fehler machen, anzunehmen, dass nur Frauen von diesem dämonischen Geist beeinflusst werden. Es stimmt zwar, dass die einzigen eindeutigen Beispiele in der Heiligen Schrift Frauen waren, aber ich glaube, dass auch Männer wie Absalom, Korach und Bileam unter diesem Geist standen.

Ich bete dafür, dass Pfarrerinnen und Pfarrer sich beim Lesen dieses Buches davor hüten, Unschuldige oder Menschen, die anderer Meinung sind als sie, mit Steinen zu bewerfen. Ich bete auch dafür, dass sie diejenigen, die eine wachsende prophetische Gabe haben, aber einfach noch nicht reif für das Gemeindeprotokoll sind, nicht fälschlicherweise für einen Isebel-Geist halten. Deshalb habe ich in diesem Buch versucht, die Unterschiede zwischen diesen beiden Geistern aufzuzeigen und einige Abhilfemaßnahmen vorzuschlagen.

Schließlich hoffe ich, dass du beim Lesen dieses Buches nicht zu dem Schluss kommst, dass ich gegen starke, gesalbte Frauen im Dienst bin. Tatsächlich wurde ich von einer sehr mächtigen und gesalbten Frau, der verstorbenen Ruth Ward Heflin, dazu gebracht, Gottes Ruf auf mein Leben anzunehmen.
Im Jahr 1981 hatte Ruth einen Traum, als sie in Jerusalem lebte. Der Herr sagte Ruth, sie solle nach Dallas, Texas, gehen. Sie sollte in einer Radiosendung darüber sprechen, wie Gott durch Träume und Visionen spricht. Der Herr sagte ihr, dass ein junger Mann der Sendung zuhören würde, der sich dem Ruf Gottes in seinem Leben widersetzte. Er hatte diesem jungen Mann Träume und Visionen gegeben. Während der Talkshow würde der junge Mann anrufen. Sie wurde benutzt, um die Richtung seines Lebens zu ändern und ihm zu helfen, seine Bestimmung zu erfüllen. Ich war dieser junge Mann.
Du musst also verstehen, dass ich es sehr schätze, wenn Frauen ihre Berufung in Christus erfüllen. In den letzten Tagen werden sich viele gottesfürchtige Frauen erheben, die gesalbt sind, um vorauszusagen und

ehrfurchtgebietende Zeichen und Wunder vollbringen. Viele Frauen werden eine Kühnheit, Wildheit und Entschlossenheit an den Tag legen, die manchen überwältigend erscheinen mag, aber ihr Leben wird auch von Unterordnung unter Gottes Autorität geprägt sein, so wie es unser aller Leben sein muss.

Wir stehen an der Schwelle zur größten Bewegung Gottes in der Geschichte der Welt! Gott will uns auf eine noch nie dagewesene Weise besuchen. Dieses Buch wurde als Aufruf an eine prophetische Generation geschrieben, die vom Propheten Joel in der Heiligen Schrift vorhergesagt wurde. Er beschrieb eine bemerkenswerte Generation, über die der Geist Gottes ohne Maß ausgegossen werden würde (Joel 2,28-32). Unter der Salbung des Heiligen Geistes würden prophetische Äußerungen von Männern und Frauen, Jungen und Alten kommen.

Historisch gesehen wird der Feind überall dort, wo prophetische Stimmen erhoben werden, falsche Stimmen erheben, die die prophetische Salbung imitieren. Diese Stimme ist der Isebel-Geist. In diesem Buch werde ich mich darauf konzentrieren, wie Isebel als himmlische Macht die Handlungen von Menschen beeinflusst. Wissentlich oder unwissentlich werden diese Menschen die Bewegung Gottes in diesem Zeitalter behindern und sich ihr widersetzen.
Ich bete dafür, dass Gottes göttliche Ordnung in den Vordergrund rückt und die Kirche aus ihrer Selbstgefälligkeit und Toleranz gegenüber diesem Geist aufgerüttelt wird. Ich bete auch, dass ein von Gott inspirierter prophetischer Dienst und gottesfürchtige Fürsprecher, die das Zeichen der Demut, der Weisheit und der Unterscheidungskraft tragen, sich erheben und dazu beitragen werden, das glorreiche Reich unseres Herrn einzuläuten.
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Kapitel 1

ein Zeitalter des Glaubensabfalls

ES WAR EIN ZEITALTER DES ABRISSES. Ein Volk, das Gott berufen hatte, sein Volk zu sein

ihre eigenen gegen Ihn gewandt. Sie tauschten ihre Verehrung für Gott gegen die Götzen eines Volkes ein, das sie einst in seinem Namen erobert hatten. Der König, der über Israel herrschte, war der Sohn eines Mannes, der sein Königtum durch einen Mordanschlag erlangt hatte. Sein Name, Ahab, sollte zum Synonym für das Böse werden.
Hinter der Korruption von Ahabs Thron stand eine Frau - Isebel. In der Hoffnung, ihre Macht durch die Heirat mit Ahab zu vergrößern, brachte sie das Verderben über die Israeliten. Dieses Verderben kam durch ihre fanatische Hingabe an die falschen Götter Baal, die männliche Gottheit der Macht und der Sexualität, und Ashtoreth, die weibliche Göttin der Fruchtbarkeit, der Liebe und des Krieges. Die Rituale von Baal und Ashtoreth beinhalteten verdorbene und zügellose sexuelle Praktiken und Abscheulichkeiten. Die Anbetung dieser Götzen appellierte an die bestialischen und materiellen Elemente der menschlichen Natur. Der Baal-Götze ähnelte dem männlichen Sexualorgan, während der Altar der Aschtoreth dem weiblichen Sexualorgan ähnelte. Mehr als 450 Propheten des Baal und 400 Prophetinnen der Ashtoreth dienten Isebels verdorbenen und fleischlichen Gelüsten. Oft wurden Menschenleben geopfert, um ihre heidnischen Götter zu besänftigen.
Gegen diese Abscheulichkeit erweckte Gott den Propheten Elia, der Ahab herausforderte und die Propheten Baals auf dem Berg Karmel vernichtete. Im Gegenzug erweckte Satan seinen Boten, um Gottes prophetische Stimme zum Schweigen zu bringen. Er kam durch Ahabs Frau, die Königin Isebel.

Wir leben in einem Zeitalter des Glaubensabfalls. Unsere Gesellschaft hat sich von Gott abgewandt. Die Sünde hat den Leib Christi und seine Leiter infiziert. Doch inmitten der unglaublichen Dekadenz und Verderbtheit unserer Zeit erweckt Gott einen prophetischen

Generation, die den Geist Elia's in sich trägt. Sie werden gesalbt sein, um wunderbare Zeichen und Wunder zu tun und große Taten für das Reich Gottes zu vollbringen.
Wie er es von Anfang an getan hat, erhebt Satan einen erbitterten Widerstand gegen diese prophetische Generation. Der Feind hat schon immer versucht, Gottes prophetische Stimmen zum Schweigen zu bringen und das fürbittende Gebet abzubrechen. Sein Name ist Isebel - eine teuflische geistliche Macht, die Gottes Autoritäten verführen, verunreinigen und zerstören will.

Obwohl der Begriff "Isebel-Geist" in einigen charismatischen Kreisen verwendet wird, verstehen nur wenige Menschen wirklich, wie diese dämonische Kraft funktioniert. Ein Isebel-Geist ist eine himmlische Macht, die weltweiten Einfluss hat. Er ist nicht einfach ein Dämon, der von einer Person Besitz ergreift. Es handelt sich um eine dämonische Macht im himmlischen Bereich, die bestimmte geografische Grenzen überschreitet und Nationen beeinflussen kann. Egal, in welche Region diese Macht eindringt, sie verbündet sich mit dem dort herrschenden Fürstentum und arbeitet mit ihm zusammen.

Isebelische Mächte wirken in Verbindung mit Fürstentümern und Mächten, die Menschen quälen (Epheser 6,12). Zu diesen dämonischen Mächten gehören Geister der Religion, der Manipulation, der Kontrolle, der Lust, der Perversion und des Okkulten. Diese Geister arbeiten oft mit einem Isebel-Geist zusammen, um Festungen im Geist eines Menschen zu errichten.

Wenn eine Isebel-Hochburg im Kopf eines Menschen entsteht, definiere ich das als "unter den Einfluss eines Isebel-Geistes geraten". In dem Moment, in dem dies geschieht, verschlechtert sich der rationale Denkprozess der Person. Seine oder ihre Gedanken und Handlungen werden verzerrt.

Für diejenigen, die sich mit Computern auskennen, könnte man sagen, dass der Computer im Kopf dieser Person einen Virus erhalten hat, der ihn veranlasst, auf Daten auf unlogische Weise zu reagieren. Er verfälscht, leitet um und verzerrt alle Informationen, die er von diesem Zeitpunkt an erhält. Wie ein Computervirus ist ein Isebel-Hochburg so programmiert, dass er sich bei bestimmten Tastenanschlägen - oder Situationen - manifestiert. Der Virus beeinflusst auch die Aktivitäten anderer im Netzwerk der betroffenen Person. Ein Isebel-Geist ist wie ein Virus darauf programmiert, das Netzwerk abzuschalten und den Wirt sowie jeden, der sich nicht vom Wirt trennt, zu töten.
Ein Antivirenprogramm macht den Computer darauf aufmerksam, dass ein Virus gegen die Gesetze des Computerprogramms, für das es entwickelt wurde, verstößt. Das Antivirenprogramm sagt dem Computer dann, wie er den Virus erkennen und beseitigen soll. Um effektiv arbeiten zu können, muss der Computer unter Umständen mit neuen Daten neu programmiert werden - je nachdem, welchen Schaden der Virus verursacht hat.

Diese Illustration ist eine dramatische Parallele zu dem, was im Reich Gottes passiert, wenn eine fremde Kraft - eine Isebel-Macht - in eine Kirche eindringt. Ihr Ziel ist es

Einzelpersonen, Dienste und die Kirche zu behindern und zu zerstören. Das wird die Folge sein, wenn nicht Gottes Heilmittel - ein göttliches Antivirus - angewendet wird. Wenn Pastorinnen und Pastoren nicht in der Lage sind, das Wirken dieses Geistes zu verhindern oder zu erkennen, können ihre Ehepartner, Kinder und Gemeindemitglieder diesem überwältigenden Geist zum Opfer fallen.

Von Zeit zu Zeit sind wir alle anfällig dafür, von dieser kontrollierenden und manipulativen Macht beeinflusst zu werden. Wir alle versuchen bis zu einem gewissen Grad, andere zu kontrollieren. Die Öffnung deiner Seele für den Isebel-Geist ist ein Prozess, der sich über einen längeren Zeitraum hinzieht, und es gibt keine eindeutigen Anzeichen dafür, wann eine Person die Grenze überschreitet. Je länger jemand in einer kontrollierenden und manipulativen Weise handelt, ohne dafür Buße zu tun, desto stärker wird dieser Geist. Schließlich wird es für diejenigen, die von diesem Geist überwältigt werden, zu einer Lebensweise. Die Hauptmethode, um mit anderen in Beziehung zu treten und Kontrolle zu erlangen, wird nun durch diesen Geist gesteuert.

Obwohl die Illustrationen von Isebel in der Bibel weiblich sind, befällt diese dämonische Macht nicht nur Frauen. Auch Männer haben in diesem Geist gewirkt. Wenn dies geschieht, werden sie durch die dämonische Präsenz geschwächt und entmannt. Allerdings ist es für Männer schwierig, lange unter dem Einfluss dieses Geistes zu stehen, denn er braucht einen Ahab-Geist, um ihn am Leben zu erhalten. Stattdessen wirkt der Isebel-Geist in der Regel durch Frauen, die die Verlockungen und Verführungen dieses Geistes nutzen, um ihre Ziele zu erreichen.
Indem ich dieses Buch schreibe, möchte ich Heilung und Einheit im Leib Christi fördern. Deshalb möchte ich alle warnen, die den Begriff "Isebel-Geist" verwenden. Als Christinnen und Christen wollen wir Menschen nicht unnötig verletzen - indem wir sie verleumden und fälschlich anklagen. Wir können tatsächlich die Eigenschaften von Isebel - einen mörderischen Geist - annehmen, wenn wir Menschen jagen und sie fälschlicherweise anklagen. Vor allem müssen wir bedenken, dass die meisten, die von diesem Geist beeinflusst werden, verletzte und verwundete Menschen sind. Die Kraft des Heiligen Geistes steht zur Verfügung, um alle zu heilen, die von diesem dämonischen Geist befallen sind.
Der Herr Jesus sehnt sich danach, uns von dem zu befreien, was uns gefangen hält. Wir alle müssen unsere eigene sündige Natur und die der anderen mit Mitgefühl und Hoffnung betrachten. Der Dienst an Menschen und Gemeinden, die von diesem Geist unterdrückt werden, ist dringend notwendig. Es ist an der Zeit, dass Pastorinnen und Pastoren von mutiger und gottgegebener Gnade erfüllt sind.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


















Kapitel 2

Unheilige Allianzen

elson nahm einen weiteren Schluck Kaffee und beobachtete die attraktive junge Frau weiter. Sie war geschmackvoll in einen dunklen Anzug gekleidet und hatte einen optimistischen Gesichtsausdruck - ein selbstbewusster Händedruck und direkter Augenkontakt, während sie die Menschen gefühlvoll in ein Gespräch verwickelte. Mit ihrer durchdringenden Ausstrahlung war die Frau temperamentvoll und enthusiastisch. Sie hatte die Fähigkeit, Menschen in ihren Bann zu ziehen. Es machte Spaß, mit ihr zusammen zu sein, und sie schien eine hingebungsvolle Bibelstudentin zu sein.

Nelsons Gemeinde begann zu schrumpfen. Einzelne Personen, die er für die Leitung vorgesehen hatte, waren gegangen. Um ihre Lücke zu füllen, musste Nelson neue Leiter finden. Jeden Monat wurde seine Verzweiflung größer, denn die Einnahmen aus Zehnten und Opfergaben schrumpften weiter.

Während ihrer gemeinsamen Zeit stellte die Frau ihre Theorien vor, wie man die Zahl der Kirchenmitglieder erhöhen könnte. Als versierte Geschäftsfrau entwarf sie einen Plan, um die Kirche in eine dominante Position zu bringen. In den darauffolgenden Monaten wurde sie in der Gemeinde immer stärker verankert und begann, eine Frauenbibelgruppe zu leiten.

Gleichzeitig war Nelson verwirrt über den Glauben der Frau. Sie schien mit dem Geist in Verbindung zu stehen, allerdings schien es ein "dunkler Geist" zu sein. Dieser Geist hatte ihr gesagt, sie solle ungewöhnliche Dinge tun, von denen einige in Unmoral endeten. Trotzdem waren Nelson und seine Frau gerne mit dieser Frau zusammen. Da sie ihr Potenzial erkannten, trafen sie sich oft mit der Frau und versuchten, sie zu unterstützen.

Als sie ihre Hoffnungen in sie setzten, begannen junge Frauen in der Kirche, sich um diese Frau zu scharen. Während ihr Einfluss wuchs, schwand Nelsons Einfluss wie ein langsam leckender Reifen. Jeden Monat schrumpfte die Gemeinde weiter an Mitgliedern. Dann,

Nelsons Frau erkrankte an verschiedenen Krankheiten und sein Geist wurde von sexuellen Fantasien erfüllt. Erschwerend kam hinzu, dass seine einst so liebenswürdigen Gemeindemitarbeiter sich zerstritten und das lebendige Kleingruppenprogramm immer mehr schrumpfte.

Eines Tages rief Nelson an und bat um Hilfe. Als ich begann, Gott zu suchen, hatte ich einen Traum, der mir erlaubte, durch die Nebelwand des Feindes zu sehen. Ich erzählte ihm, was Gott mir gezeigt hatte, und er bestätigte, dass es stimmte. Aber Nelson und seine Frau schienen immer noch hin- und hergerissen. In ihrer Unentschlossenheit und Verwirrung überließen sie der Frau weiterhin Verantwortung, Leitung und Autorität in der Gemeinde. Sie gaben zu, dass sie gelegentlich Ratschläge von einem "Geistführer" erhalten könnte. Trotzdem liebten sie diese Frau und wollten ihr helfen. Was sollten sie tun?

Eine unheilige Allianz

Was ich gerade beschrieben habe, nennt man eine unheilige Allianz - eine Beziehung, die unweigerlich zu schlimmen Ergebnissen führt, auch wenn du weißt, dass die Person absichtlich weiter sündigt. Außerdem geht aus der Heiligen Schrift hervor, dass Gott es nicht gutheißt, wenn eine solche Person eine Führungsposition in der Kirche einnimmt. Nelson und seine Frau rechtfertigten ihre Entscheidung, diese Frau nicht aus der Leitung zu entfernen, "um des Reiches Gottes willen". Daher wurde das Reich Gottes durch die unheilige Abmachung gefährdet und ihre Gemeinde litt darunter.

Geteilte Loyalitäten

Ähnlich erging es Omri, dem sechsten König Israels. Um sein Reich zu sichern und zu vergrößern, schmiedete Omri ein unheiliges Bündnis, indem er seinen Sohn Ahab mit einer ausländischen Braut, Isebel, verheiratete. Dadurch entstand ein politisches Band zwischen Israel und Tyrus. Die Heirat sollte einen Friedensvertrag zwischen den beiden Nationen besiegeln, doch das Bündnis erwies sich als teurer Kompromiss. Zeremoniell musste Israel den religiösen und politischen Protokollen von Ahabs neuer Frau folgen. Das bedeutete, dass Israel noch tiefer in die Anbetung fremder Götter eintauchen würde. Mit seinem Plan, sein Reich zu vergrößern, brachte Omri die Israeliten also in Gefahr. Sein Bedürfnis, eine glorreiche Nation aufzubauen, machte ihn blind für die Folgen seiner Gesetzlosigkeit.

Als Ahab zustimmte, eine fremde Königin zu nehmen, verstieß er wissentlich gegen Gottes Gebot. Offenbar rechtfertigte er sein Handeln vor sich selbst, aber der Herr verurteilte Ahab, weil er sich an die Bosheit verkauft hatte (1. Könige 21,25). Da Isebel eifrig an der verderbten Anbetung des Baal teilnahm, hätte ein politisches Bündnis ihre unmoralischen und götzendienerischen religiösen Überzeugungen offiziell gebilligt und den Israeliten auferlegt. Die Geschichte lehrt uns, dass genau das geschah.

Isebel brachte ihre abscheulichen religiösen Praktiken nach Israel. Sie ordnete an, dass steinerne Götzenbilder auf die Höhen gesetzt und in Gottes heiligem Tempel aufgerichtet werden sollten. Auch wenn sie

nichts anderes tat, führte allein dieser schamlose Erlass dazu, dass sie von den Propheten Israels gehasst wurde. Isebel tauschte also das Profane gegen das Heilige aus. Die Schrift zeigt auch, dass Isebel eine Hure und Ehebrecherin war und Hexerei betrieb (2. Könige 9,22).

Isebel hatte Persönlichkeitsmerkmale, die zu Manipulation, Kontrolle, sexueller Perversion und Götzendienst führten. Über eine solche Frau lassen sich einige ziemlich verblüffende und relevante Schlussfolgerungen ziehen. Ich glaube, dass ein böser Geist Isebels Handlungen motivierte und ihr weitreichenden Einfluss verschaffte.

Der Einfluss dieses Geistes besteht auch heute noch. Er ist nie aus der Kirche ausgerottet worden. Stattdessen hat er eine unheilige Herrschaft ausgeübt. Dieser Geist scheint sich in der Kirche noch mehr zu verfestigen, da der Geist der Weissagung über alles Fleisch ausgegossen wird (Joel 2,28).

Der Name Isebel ist phönizischen Ursprungs und bedeutet "unverheiratet". Obwohl sie verheiratet war, bewiesen ihre mangelnde Unterwürfigkeit und ihre Untreue, dass ihr die wahre Ehe nichts bedeutete.

Während die Ehe ein Bild des gegenseitigen Respekts und der Unterordnung ist, unterwarf sich Isebel niemandem. Stattdessen verlangte sie, dass sich alle ihr unterordnen. Ihre Ehe war lediglich ein politisches Bündnis, das es ihr ermöglichte, nicht nur Königin zu werden, sondern im Grunde genommen der amtierende König! Sie hatte die Antworten auf alle Probleme des Königs.

Tödliche Diva

Isebel hatte den Verrat von ihrem Vater Ethbaal gelernt, dessen Name "wie Baal" bedeutete. Ethbaal war König geworden, indem er einen Mord plante. Isebels Vorliebe für Mord hatte also generationenübergreifende Wurzeln. Das Leben eines Menschen auszulöschen war nur eine Nebensache, um ein Ziel zu erreichen.

Isebel war keine gewöhnliche Frau. Sie hatte ein Gespür für das Dramatische. Jede ihrer Handlungen, jedes Wort, das sie sprach, muss mit großer Leidenschaft und unheiliger Hingabe getan worden sein. Sie war eine einschüchternde Gestalt, eine Rose mit messerscharfen Dornen. Es war unmöglich, sie zu ignorieren, denn das konnte dich dein Leben kosten.

Die Art und Weise, wie Isebel Jehu oben auf der Mauer begrüßte, war mehr als ein lässiges Hallo. Sie malte sich die Augen und suchte sich das verführerischste Kleid aus, das sie finden konnte. Sie plante ein verführerisches Manöver, um Jehu, den zehnten König Israels (2. Könige 9,6), zu verführen und ihn dazu zu bringen, ein Bündnis mit ihr einzugehen - vielleicht indem sie seine Frau wird. Sie wollte Jehu auf jeden Fall einschüchtern.
Ahab, König von Israel von 869-850 v. Chr. (1. Könige 16,31), war nicht der einzige, der Isebels Perversionen erlag. Auch ihre Kinder unterwarfen sich der Kontrolle ihrer Mutter. Ihr Sohn Ahasja machte sich der Sünden Ahabs schuldig (1. Könige 22:51-53). Ein anderer Sohn, Joram, wurde von Jehu zur Strafe für all die Dinge getötet, die seine Eltern den Propheten Gottes angetan hatten (2. Könige 9,24-26). Isebels Tochter, Athalja, wurde

Königin von Juda, und genau wie ihre Mutter suchte sie nach einem schwachen Ehemann, um ihre bösen Taten ausführen zu können (2. Könige 8,25-27). So kam es, dass Athaljas Sohn Ahasja, der nach ihrem Bruder benannt war und möglicherweise durch ihre inzestuöse Beziehung gezeugt wurde, in den Augen des Herrn Böses tat. Sowohl Mutter und Sohn als auch die siebzig anderen Söhne Ahabs und ihre Familien mussten auf Befehl von Jehu sterben.

Isebel war eine dominante Kraft in Israel. Hätte Jehu nicht befohlen, sie von der Mauer zu stürzen, hätte Isebel das Königreich für sich allein gehabt. Doch Jehu führte mutig die Aufgabe aus, die der Herr ihm gegeben hatte - das Haus Ahabs zu vernichten (2. Könige 9,7). In dieser Stunde ergeht ein Aufruf Gottes an die Pfarrerinnen und Pfarrer auf der ganzen Welt. Werden sie wie Ahab oder wie Jehu reagieren?

Frieden um jeden Preis

Der Geist Ahabs symbolisiert den Verzicht auf Autorität oder zumindest eine passive Autorität. Er steht für eine Geisteshaltung, die Konfrontationen vermeidet und Fehler leugnet. Der Geist Ahabs liebt die Position, die er hat, und fürchtet die Konfrontation. Jemand mit dem Geist Ahabs würde lieber um jeden Preis Frieden schließen, selbst wenn das dazu führt, dass er eine unheilige Allianz eingeht.

Wer unter dem Einfluss eines Ahab-Geistes steht, schließt oft einen Waffenstillstand statt eines Bündnisses und prostituiert damit seine Beziehungen, anstatt sie zu heiligen. Aber wie kannst du einen Waffenstillstand mit jemandem schließen, dessen Ziel es ist, dich zu zerstören? Das ist unmöglich! Nichtsdestotrotz wird ein Ahab-Geist immer das zukünftige Wohl zugunsten des heutigen Friedens opfern.

Wenn die Geister von Ahab und Isebel zusammenarbeiten, werden sie im Stillen eine ko-abhängige Beziehung eingehen. Beide brauchen und ernähren sich voneinander, um ihre jeweiligen Ziele zu erreichen. Ein Pastor, der von einem Ahab-Geist beeinflusst wird, braucht die Hilfe von jemandem, der von einem Isebel-Geist beeinflusst wird, um seine Position zu halten und seine Machtbasis zu vergrößern oder zu festigen.

Ein befreundeter Pastor, Russell, versuchte immer wieder, mich mit einer bestimmten Frau in seiner Kirche bekannt zu machen. Das ist zwar nicht ungewöhnlich und an sich auch nicht falsch, aber Russell schien sich bei jeder Entscheidung, die er traf, zu sehr auf die Meinung dieser Frau zu verlassen. Ich warnte ihn davor, eine abhängige Beziehung aufzubauen, aber es war zu spät. Sechs Monate später verfiel Russell in sexuelle Sünde mit dieser Frau.
Beschwichtigung von Anführern

Wie viele Führungspersönlichkeiten heute war Ahabs Herrschaft dadurch gekennzeichnet, dass er versuchte, Isebels Forderungen zu beschwichtigen und zu besänftigen. Er duldete Isebels abscheuliche Verordnungen und Praktiken.

Viele Pfarrerinnen und Pfarrer nehmen eine Person an, die von einem Isebel-Geist beeinflusst ist, weil sie scheinbar über Führungsqualitäten oder geistliche Einsichten verfügt, von denen sie glauben, dass sie ihrer Gemeinde helfen werden, zu wachsen. Manche mögen sich sogar einreden, dass sie in

Zeit in der Lage sein, die Person geistlich zu "reifen". Aber in dem Prozess, dieser Person zu helfen, gehen viele Pastoren einen Kompromiss ein und schwächen ihre Autorität. Erinnere dich daran, dass Ahabs beschwichtigende Haltung genau das war, was Isebels tödliche Machtbasis entstehen ließ.

Bei mehreren Gelegenheiten habe ich beobachtet, wie Pastoren unentschlossen und nicht konfrontativ waren, weil sie Angst hatten, dass eine Person ihre Kirche spalten könnte. Ein Pastor war sich sehr wohl bewusst, dass seine Hauptfürsprecherin mit einem Isebel-Geist arbeitete. Er hatte jedoch Angst, die Situation anzusprechen, weil sie einschüchternd war und Einfluss auf andere hatte. Er dachte, wenn er noch mehr Gemeindemitglieder verlieren würde, würde er mit der Rückzahlung seines Kirchendarlehens in Verzug geraten. Diese Situation kennzeichnet leider viele Pfarrerinnen und Pfarrer heute. Wir brauchen Gebet und Ermutigung für Pastoren, die in dieser tödlichen Falle gefangen sind.
Konfrontationen vermeiden

Es braucht einen mutigen Pastor, der sich der Stärke und Hartnäckigkeit eines Isebel-Geistes stellt. Menschen mit einem Isebel-Geist offenbaren durch ihr Verhalten die Stärken und Schwächen eines Pastors. Pastorinnen und Pastoren werden Dinge an sich selbst sehen, die sie lieber ignorieren würden. Sie können defensiv reagieren, wenn ihre Autorität in Frage gestellt wird. Um eine Revolte zu unterdrücken, kann ein Pastor zum Beispiel reagieren, indem er diesen Geist beschwichtigt oder fördert. Oder der Pastor beschließt aus Angst, alle prophetischen Gaben in der Kirche zu unterdrücken. Oder der Pastor benutzt diese Person sogar selbstsüchtig, um seine oder ihre Ziele zu fördern. Jede dieser Reaktionen wird dem geistlichen Leben einer Gemeinde schaden.

Wenn ein solcher Pastor oder eine solche Pastorin nicht von einem starken Ältestenrat kontrolliert wird, überlässt er oder sie seine oder ihre Gemeinde der Herrschaft und Kontrolle dieses dämonischen Geistes. Die Gemeinde wird schnell unter einer zunehmenden Last geistlicher Unterdrückung versinken, die gesunde geistliche Vitalität und Visionen vernichtet.

Ein Isebel-Geist verunreinigt alles, was er berührt. Das, was heilig ist, wird abscheulich. Die Menschen fangen an, die Kirche zu verlassen, ohne zu wissen, warum, aber sie fühlen sich einfach gezwungen zu gehen, als ob sie die drohende Dunkelheit spüren könnten.

Pfarrer/innen, die überreagieren und impulsiv Fürbitt- und Prophetengruppen abschaffen, bringen ihre zuverlässigsten Quellen der Unterscheidung und Offenbarung zum Schweigen. Wenn das passiert, entsteht ein geistliches Vakuum. Die Dunkelheit der Verwirrung wird dann schnell Einzug halten. Wie bei einer Schachpartie, wenn du ein Feld unbesetzt lässt, kann dein Gegner dieses Feld bald einnehmen. Ein solches Manöver kann es dem Feind ermöglichen, seine eigenen tödlichen Propheten an Schlüsselstellen zu positionieren.
Pfarrerinnen und Pfarrer, die sich vor der Ausübung ihrer Autorität zurückziehen, können dem Volk Gottes Schaden zufügen, indem sie unbeabsichtigt die zunehmende Herrschaft dieses Geistes in der Kirche zulassen. Solange das Thema vermieden wird, wird sich das Problem nur verschlimmern. Wenn ein Isebel-Geist, der sich in einer Gemeinde eingenistet hat, endlich bekämpft wird, ist er

schwieriger zu verdrängen.

Verschwörung mit der Dunkelheit

Wenn ein Pfarrer oder eine Pfarrerin so tut, als wüsste er oder sie nichts von Isebels Untaten, kann er oder sie zu einem verwandten Geist werden. Wissentlich oder unwissentlich wird sich der Pastor oder die Pastorin mit diesem Geist verbünden. Ihre Methoden und Ziele beginnen, sich zu ähneln. Ein Pastor oder eine Pastorin wird auch schnell entdecken, dass er oder sie seine oder ihre Ziele erreichen kann, indem er oder sie sein oder ihr spirituelles Spiegelbild ausnutzt und zu einem Verschwörer der Dunkelheit wird.

Für solche Pastoren gibt es zwei Möglichkeiten, wenn sie ihren Irrtum nicht erkennen und Buße tun. Entweder sie lassen sich ganz auf den Isebel-Geist ein und werden zu Marionettenkönigen, die selbst in den kleinsten Angelegenheiten unter starker Verblendung, schweren Depressionen und Unentschlossenheit leiden. Oder sie und ihre Gemeinden werden eine geistliche Hungersnot erleben. Gottes offensichtliche Gegenwart wird aus ihrer Mitte entfernt werden. Nur die Erinnerung an seine Gegenwart wird bleiben. Höchstwahrscheinlich werden sie dies nicht als Gottes Gericht wahrnehmen.

Den Feind tolerieren

Wenn ein Pastor oder eine Pastorin einen vertrauten Freund oder eine vertraute Freundin hat, der oder die Züge des Isebel-Geistes zeigt, ist es für den Pastor oder die Pastorin leicht, die Rebellion der Person zu rechtfertigen oder sie einfach zu ignorieren. Im Allgemeinen zeigen Pastoren Toleranz gegenüber ihren "Freunden". Doch das Vertrauen und die Loyalität, die einem Freund entgegengebracht werden, schaffen einen blinden Fleck. Deshalb muss ein Pfarrer oder eine Pfarrerin die Freundschaft emotional verlassen, die Situation als seelsorgerliche Angelegenheit betrachten und die Rebellion korrigieren.

Wenn ein Pfarrer oder eine Pfarrerin Korrekturen vornimmt, fühlen sich die Menschen unter seiner oder ihrer Leitung sicher und entwickeln Vertrauen in die göttliche Autorität. Wenn ein Pastor es jedoch versäumt, Rebellion zu korrigieren, werden die Menschen den Respekt vor dem Pastor verlieren. Die Gemeindemitglieder werden den Pastor wegen der Folgen, die er für ihre Gemeinde hat, verachten. Es wird Verwirrung entstehen und Gottes Absichten werden durch eine schwankende Leitung verdunkelt.

Außerdem wird ein Pastor, der Kompromisse eingeht, Menschen anziehen, die ebenfalls Kompromisse eingehen. Die Salbung des Pastors oder der Pastorin wird nur noch ein Tropfen dessen sein, was sie eigentlich sein sollte. In den Kirchen solcher Pfarrerinnen und Pfarrer wird das Licht immer schwächer und der Leib verliert seine geistliche Schärfe.

Früchte der Toleranz

Aber es gab niemanden wie Ahab, der sich verkaufte, um in den Augen des Herrn Böses zu tun, weil Isebel, seine Frau, ihn aufhetzte - 1 Könige 21,25.
So wie Ahab Isebel erlaubte, Kinder als eine Form der Anbetung zu opfern, so erlaubt unser permissiver Geist dem Isebel-Geist, die treibende Kraft hinter der Abtreibung in den Vereinigten Staaten zu bleiben. Durch Selbstdarstellung, Kontrolle und Manipulation versucht dieser Geist auch, diejenigen abzutreiben, die jung oder unreif im Herrn sind. Außerdem begrüßt dieser Geist falsche Lehrer, die

angetrieben von der intellektuellen Kraft der Seele.

Geliebte, die Stunde für ein neues Mandat ist gekommen. Es erhebt sich im Land und gewinnt an Schwung. Gott bevollmächtigt seine Kirche mit Mut und Eifer, der durch wahre apostolische und prophetische Stimmen hervorgerufen wird. In dieser Stunde möchte Gott, dass der Geist der Prophetie, der das Zeugnis Jesu ist, in jeder Kirche lebendig ist. Der prophetische Geist wird das Verborgene ans Licht bringen.

Siegreiche Schlachten

So spricht der Herr, der Gott Israels: "Ich habe dich zum König gesalbt über das Volk des Herrn, über Israel, damit ich das Blut meiner Knechte, der Propheten, und das Blut aller Knechte des Herrn durch die Hand Isebels räche.

An diesem Punkt der Geschichte wartet eine große Schlacht auf die Vertreter Gottes - die Hirten seiner Kirche. Die Hirten werden vom Herrn aufgefordert, den Geist der Tapferkeit anzunehmen und als wahre Könige aufzutreten. So wie Jehu den Auftrag hatte, Gottes Königreich von den verunreinigenden und demoralisierenden Einflüssen Ahabs und Isebels zu befreien, ergeht heute der Ruf, dieselben abtrünnigen Geister aus der Kirche zu entfernen.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske, Schwarzweiß enthält.
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Kapitel 3

ein verderblicher Einfluss

In einer Episode von Star Trek: Deep Space Nine mit dem Titel "Das verlorene Paradies".

Außerirdische, sogenannte Wechselbälger, infiltrierten Schlüsselpositionen in der Sternenflotte. Diese Außerirdischen hatten menschliche Gestalt angenommen und das Aussehen von vertrauten Mitgliedern der Föderation angenommen. Ihr Ziel war es, Verwirrung und Angst auf der Erde zu stiften. So wie die Wechselbälger ihre Agenten schickten, um die Föderation zu sabotieren, schickt Satan seine eigenen dunklen Kräfte, um die Arbeit der Kirche zu stören. Diese dämonischen Agenten nehmen unser Aussehen an und sprechen unsere Sprache, aber ihre Loyalität gehört einem anderen Reich. So wie die Föderation lernen musste, die Anwesenheit von Wechselbälgern zu erkennen, muss auch der Leib Christi diejenigen identifizieren, die unter dem Geist Isebels arbeiten.

Scott, der eine sehr große Kirche im Mittleren Westen leitete, war verwundert über die zahlreichen Abgänge in seinem Leitungsteam.

Er hatte ein bemerkenswertes Team sorgfältig ausgewählt und ausgebildet. Nun vermutete er, dass ein weiterer Mitarbeiter gehen würde. Dann ging ihm ein Licht auf: Einer seiner Mitarbeiter traf sich mit einer Frau, die früher Mitglied eines Hexenzirkels gewesen war. Sie erwähnte beiläufig, dass sie zwei Frauen, die regelmäßig die Kirche besuchten, als Hexen aus ihrem ehemaligen Hexenzirkel erkannte. Obwohl man annahm, dass sie Christen waren, stellte sich später heraus, dass sie immer noch Hexerei ausübten. Während der Gottesdienste saß das Duo in der ersten Reihe und sang leise vor sich hin. Tragischerweise gelang es diesen Hexen, Scotts starkes Führungsteam zu entgleisen, indem sie dämonische Flüche gegen sie schickten.

Warnung nehmen

Der Apostel Johannes warnte die Gemeinde in Thyatira, einer Stadt in Kleinasien, vor einer Person, die sich dem Isebel-Geist verschrieben hatte.

Dennoch habe ich etwas gegen dich, weil du dieser Frau Isebel, die sich Prophetin nennt, erlaubst, meine Knechte zu lehren und zu verführen, Unzucht zu treiben und Götzenopfer zu essen. Und ich habe ihr Zeit gegeben, ihre Unzucht zu bereuen, und sie hat nicht bereut. Ich werde sie auf ein Krankenbett werfen und die, die mit ihr Ehebruch begehen, in große Trübsal, wenn sie nicht Buße tun. Ich werde ihre Kinder mit dem Tod töten, und alle Gemeinden sollen erfahren, dass ich es bin, der die Gedanken und Herzen erforscht. Und ich werde einem jeden von euch geben, was er getan hat.

Euch aber sage ich und den anderen in Thyatira, die diese Lehre nicht haben, die die Abgründe des Satans nicht kennen, wie sie sagen: Ich will euch keine andere Last auflegen. Haltet aber fest an dem, was ihr habt, bis ich komme. Und wer überwindet und meine Werke bewahrt bis ans Ende, dem will ich Macht geben über die Völker; der soll sie mit eisernem Stab regieren und soll sie zerschmettern wie die Gefäße eines Töpfers, wie auch ich es von meinem Vater empfangen habe; und ich will ihm den Morgenstern geben - Offenbarung 2,20-28.

Stell dir vor, wie sich die Gemeinde in Thyatira fühlte, als sie las: "Das habe ich gegen dich...." (Offenbarung 2,4). Gott stellte sie vor die Wahl: die unbußfertigen

Isebel oder erleide das Gericht Gottes. Wenige, wenn überhaupt, sind so furchtbar wie dieses Urteil. Unter Gottes Gericht zu fallen, ist eine furchtbare Sache. Wenn Gott sich dir widersetzt, wird nichts, was du tust, Erfolg haben. Wenn du nicht mehr unter seinem Schutz stehst, bist du gegenüber den Mächten und Gewalten machtlos.

Eine unbußfertige Person aus einer Kirche zu entfernen, ist das gleiche Prinzip, nach dem der Obst- und Gemüsemanager in einem Lebensmittelgeschäft den ganzen Tag über "Frischekontrollen" durchführt. Er weiß, dass ein einziger Pfirsich mit einer faulen Stelle die ganze Tonne verderben kann, weil sich die faulige Säure auf andere Pfirsiche überträgt. Schließlich wird die ganze Tonne durch einen einzigen verdorbenen Pfirsich verdorben. Deshalb müssen faule Produkte identifiziert und entfernt werden, um die restlichen Pfirsiche zu retten.

Dieses Prinzip, die Sünde aus dem Leib zu entfernen, war der Grund, warum der Apostel Paulus der Gemeinde in Korinth befahl, den jungen Mann zu entfernen, der mit der Frau seines Vaters sexuell unzüchtig war.

Die Sünde eines Menschen infiziert eine ganze Gemeinde, so wie ein wenig Sauerteig sich im Brotteig ausbreitet (1. Korinther 5,1-12). In dieser Situation befand sich die Gemeinde in Thyatira. Isebels Einfluss verderbte die Gemeinde und verunreinigte viele. Sie und ihr Einfluss mussten erkannt und beseitigt werden, um zu verhindern, dass die ganze Gemeinde verunreinigt und in Ungnade fällt.
Knechte in die Irre führen


Jesus warnte die Gemeinde in Thyatira vor diesem Geist. Der Isebel-Geist versucht, Gottes Propheten zu zerstören und zum Schweigen zu bringen, denn damit zerstört der Feind das Zeugnis Jesu, das der Geist der Weissagung ist (Offenbarung

19:10). Indem sie sich "Prophetin" nannte, führte Isebel aus Thyatira die Knechte Gottes in die Irre.

Im Laufe der Jahrhunderte sind viele Knechte, Apostel und Propheten des Herrn vom Isebel-Geist angegriffen worden. Diejenigen, die den Feldzug dieses Geistes überleben, verlassen oft ihre kirchlichen Ämter und ziehen an andere Orte. Bis ein Pastor oder eine Pastorin endlich seine oder ihre göttliche Autorität einsetzt, um diesen Geist aus der Gemeinde zu entfernen, werden reife prophetische Stimmen fernbleiben. In der Zwischenzeit wird der Isebel-Geist versuchen, seine eigenen dämonischen Propheten in einer Gemeinde einzuschleusen, um die tiefen Dinge Satans zu lehren.

Wann immer ein Pastor eine Person oder einen dämonischen Geist mehr fürchtet als Gott, gibt er unbewusst zu: "Dieser Geist ist mächtiger als Gott." Höchstwahrscheinlich hat die Gemeinde in Thyatira auf diese Weise die Frau Isebel als Prophetin und Lehrerin akzeptiert. Offensichtlich kannten sie ihre Probleme, denn in der Bibel steht, dass sie sie tolerierten und wissentlich ihren abweichenden Glauben und ihre Praktiken zuließen. Höchstwahrscheinlich wurden sie von ihrer rücksichtslosen Kontrolle und ihrem Ungehorsam eingeschüchtert.

Anschließend übernahm sie eine kirchliche Führungsposition.
Mit einem Isebel-Geist übereinzustimmen, wird in der Heiligen Schrift als geistliche Unzucht mit ihr beschrieben. Indem sie zuließen, dass eine Person, die von einem Isebel-Geist beeinflusst war, in der Leitung blieb, führten die Leiter dazu, dass Gott nicht nur Isebel, sondern auch die Gemeinde richtete (Offenbarung 2,22). Gott sagte ihnen jedoch, dass dies vermieden werden könne, indem sie die unbußfertige Person einfach entfernen.
Gottes Urteile

...und alle Gemeinden sollen erkennen, dass ich es bin, der die Gedanken und Herzen erforscht - Offenbarung
2:23.

Was für eine ernste und herausfordernde Verantwortung stand dem Pastor in Thyatira bevor! Der Herr wollte nicht nur alle Gemeinden über die Folgen der Geschehnisse informieren, sondern auch über das Gericht - oder den Segen -, das über Thyatira hereinbrechen würde, wenn sie nicht umkehren würden. Damit richtete Gott nicht nur ihre Handlungen, sondern auch ihre verborgenen Motive, die es ihnen erlaubten, Isebels Gesetzlosigkeit zu tolerieren.

Eine einzigartige Bürde

...ich will euch keine andere Last auferlegen - Offenbarung 2,24.

Der einfache, aber übersehene Satz in Offenbarung 2,24 zeigt, welche Bedeutung Gott der Beseitigung dieses Geistes beimaß. Die Gemeinde in Thyatira hatte nur eine einzige Aufgabe: Isebel zu beseitigen. Da Gott diese Aufgabe als "Last" bezeichnete, können wir erahnen, wie schwierig es war, Isebel zu beseitigen.

eine Prophetin zu entfernen, die in der Leitung war. Zweifelsohne müssten sich alle anderen Gemeindeleiter und die gesamte Gemeinde bemühen, diesen moralisch kompromittierenden Einfluss zu überwinden.
Ich glaube, dass Gott Thyatira ausgewählt hat, um uns heute ein Beispiel zu geben. Von da an sollten Kirchen auf der ganzen Welt auf diese Gemeinde schauen, um zu lernen, wie und warum sie mit diesem teuflischen Geist umgehen müssen.

Die Überwindung des Isebel-Geistes erfordert mehr als nur die Beendigung der selbsternannten und selbsternannten Herrschaft von Personen, die mit ihren geistlichen Gaben werben. Es erfordert auch, dass Gottes Führungskräfte sich demütigen und dafür Buße tun, dass sie ihre von Gott gegebene Autorität auf unrechte Weise nutzen, und - was noch wichtiger ist - dafür Buße tun, dass sie ihre Autorität nicht nutzen.

Ein Pastor, der "Isebel" schrie

Michael wirkte sehr selbstbewusst und selbstsicher. Doch hinter seinem charmanten Äußeren verbarg sich eine Menge Unsicherheit. In seiner zweiten Pastorenstelle sah sich Michael mit Beschwerden von Gemeindemitgliedern konfrontiert, die ihn an seine erste Pastorenstelle erinnerten. In der Erwartung, dass er wieder scheitern würde, begann er, defensiv und harsch auf jede Kritik zu reagieren. Er wurde misstrauisch und kontrollierend. Er ließ sich leicht provozieren und schob die Schuld für verschiedene Probleme auf andere - oft beschuldigte er unschuldige Menschen, einen "Isebel-Geist" zu haben. In seinem dritten Jahr besuchte ein neues Paar seine Kirche. Nach einigen überraschenden Begegnungen erkannte Michael, dass sowohl der Mann als auch die Frau von einem reifen Isebel-Geist besessen waren. Es gab nur ein Problem: Michael hatte den Begriff "Isebel" so oft benutzt, dass ihm niemand mehr glaubte.

Um die Sache noch schlimmer zu machen, begann die Leitung, mit dem Finger auf Michaels eigene Probleme mit Kontrolle und Manipulation zu zeigen. Durch ihre Verdächtigungen aus dem Gleichgewicht gebracht, fühlte sich Michael, als stünde er selbst vor Gericht. Sechs Monate später verkündete das Paar in einem Gottesdienst am Sonntagmorgen kühn, dass sie "von Gott gesalbt" seien, um die Gemeinde zu leiten. Eine Woche später musste Michael zurücktreten und das Paar wurde Co-Pastor. Doch innerhalb eines Jahres schloss die Kirche ihre Türen!

Ungerechtfertigte Autorität

...denn in allem, was du über andere richtest, verurteilst du dich selbst; denn ihr, die ihr richtet, tut dasselbe - Römer 2,1.

Indem er mit dem Finger auf sich zeigte, verurteilte Michael sich selbst. Seine Handlungen haben den Isebel-Geist in seiner Gemeinde nur gestärkt. Hätte er sich nicht der gleichen Probleme schuldig gemacht, hätte Michael den Unterschied zwischen den Unschuldigen und denjenigen mit einem Isebel-Geist erkannt und so die schmerzhaften Konsequenzen vermieden, die darauf folgten.

Pastoren und Leiter müssen alle Methoden der Kontrolle und Manipulation, die sie ausüben, erkennen und dann aufgeben. Sie müssen aufhören, über andere zu tratschen

Pastorinnen und Pastoren und andere Gläubige, respektlos über andere Dienste zu reden oder persönliche Dinge preiszugeben, die ihnen vertraulich mitgeteilt wurden. Pfarrerinnen und Pfarrer, die über privilegierte Informationen verfügen, sind manchmal die schlimmsten Klatschtäter. Sie müssen es unterlassen, zu tratschen, bevor die Weinschläuche reißen.

Auch private Anschuldigungen und das Anhören von Anschuldigungen ohne einen richtigen Zeugen müssen aufhören! Pastorinnen und Pastoren müssen es vermeiden, die Spiritualität ihrer Gemeindemitglieder auszunutzen und sie zu zwingen, das zu tun, was sie wollen. Das nennt man "Herrschaft" und ist eine fleischliche Fälschung dessen, was es bedeutet, geistlichen Einfluss und Autorität rechtschaffen auszuüben. Um den Isebel-Geist zu überwinden, müssen die Leiterinnen und Leiter gegen jede Rebellion und missbräuchliche Autorität vorgehen, die ein Kirchenmitglied gegen ein anderes ausübt. Um dies zu tun, müssen auch die Pastoren frei von diesen Problemen sein.

Damit die Herde die richtige Autorität versteht, müssen die Leiter über biblische Autorität lehren. Zur Überwindung des Isebel-Geistes gehört auch, dass man erkennt, welche Beziehungen gestört wurden und welche von Gott verordnete Autorität durch diesen Geist gestohlen wurde, und diese wiederherstellt. In späteren Kapiteln werde ich darauf noch genauer eingehen.

Die Belohnungen der rechtschaffenen Autorität

...und ich will einem jeden von euch geben nach seinen Werken - Offenbarung

2:23b.
Die Ausübung gerechter Autorität hat eine Belohnung, die genau dem entspricht, was wir überwunden haben. Der Pastor oder die Pastorin, der oder die einen Isebel-Geist überwindet, der seine oder ihre Herrschaft an sich reißen will, wird einen größeren Herrschafts- und Autoritätsbereich erhalten. Das sagte auch der Apostel Johannes, als er die Ermahnung des Herrn an die Gemeinde in Thyatira schrieb:

Und wer überwindet und meine Werke bewahrt bis ans Ende, dem will ich Macht geben über die Völker; der soll sie mit eisernem Stab regieren und soll sie zertrümmern wie die Gefäße eines Töpfers, wie auch ich es von meinem Vater empfangen habe; und ich will ihm den Morgenstern geben - Offenbarung 2:26-28.

Denjenigen, die einen Isebel-Geist überwinden, werden drei Verheißungen gegeben. Erstens wird ihnen weitreichende geistliche Autorität über Fürstentümer, Mächte und geistliche Herrscher in hohen Positionen gegeben, jetzt und im kommenden Zeitalter. Indem sie die Macht dieses Geistes auf der Erde brechen - jeder Einzelne von ihnen - wird die Herrschaft der dunklen Mächte im Himmel zersetzt.

Zweitens: Pastorinnen und Pastoren, die einen Isebel-Geist überwinden, erhalten die Autorität, "mit einem eisernen Stab" zu regieren. Der einzige andere Ort, an dem "ein eiserner Stab" erwähnt wird, ist in Offenbarung 19,15, wo von Jesus die Rede ist. Mit einem eisernen Stab zu herrschen, bedeutet nicht, tyrannisch zu sein. Vielmehr wird jemand, der auf diese Weise regiert, seine Autorität durch große Weisheit untermauern. Solche Pastoren werden die Disziplin und

Prinzipien von Gottes Wort. Wenn ein Pastor oder eine Pastorin wie ein Eisenstab ist, lässt er oder sie sich nicht so leicht verbiegen oder manipulieren.

Drittens werden Pastorinnen und Pastoren, die einen Isebel-Geist überwinden, den "Morgenstern" erhalten (Offenbarung 2,26-28; 2. Petrus 1,19). Der Morgenstern, auf den in diesem Abschnitt Bezug genommen wird, ist göttliche Autorität und Gunst.

Beide Belohnungen - die eiserne Rute und der Morgenstern - unterscheiden sich von anderen Belohnungen, die in der Offenbarung erwähnt werden. Außerdem haben sie eine viel größere Autorität, als es heute der Fall ist. Obwohl keine der anderen in der Offenbarung erwähnten Gemeinden diese drei besonderen Verheißungen erhielt, standen sie auch nicht vor der gewaltigen Aufgabe, einen Isebel-Geist zu bekämpfen und zu beseitigen.
Wächter am Tor

Es ist unerlässlich, diejenigen zu erkennen, die der Kirche Schaden zufügen. Deshalb ist es die Aufgabe der demütigen Fürbitter/innen, als Wächter/innen am Tor der Kirche zu stehen. Es liegt in der Verantwortung der Fürbitter/innen, Alarm zu schlagen, wenn sie jemanden erkennen, der die Gemeinde schädigen könnte. Daher ist es für jede Kirche unerlässlich, einen starken Fürbittedienst zu haben, um zu verhindern, dass der Geist der Isebel sein zerstörerisches Werk tut.

Wie kann ein Pastor oder eine Pastorin erkennen, wer die wahren Wächter sind? In der Fernsehfolge von Star Trek: Deep Space Nine wurden die Wechselbälger durch einen einfachen Bluttest schnell erkannt. Obwohl sie menschlich aussahen, waren sie blutleer. Genauso kann man die wahren Wächter daran erkennen, was in ihnen steckt. Es gibt mehrere Möglichkeiten, wie ihr wahrer Geist sichtbar wird. Eine Möglichkeit sind ihre Worte. Jesus sagte:

...Denn aus der Fülle des Herzens redet der Mund. Ein guter Mensch bringt aus dem guten Schatz seines Herzens Gutes hervor, und ein böser Mensch bringt aus dem bösen Schatz Böses hervor - Matthäus 12:34-35.

Wenn im Herzen eines Fürsprechers oder einer Fürsprecherin jezebelistische Tendenzen vorhanden sind, wird sich das irgendwann im Reden und/oder Handeln dieser Person zeigen. Eine solche Person sät Gesetzlosigkeit oder Zwietracht in einer Gemeinde. Ein wahrer Wächter nutzt seine Position jedoch nicht, um die pastoralen Autoritäten herauszufordern und herabzusetzen. Vielmehr erhebt er sie demütig, indem er für sie betet.
Ein weiterer Weg, wie ein wahrer Wächter erkennbar wird, ist die Frucht seines Geistes. Die Heilige Schrift definiert klar, was die Früchte des Geistes sind:

Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung. Gegen solche gibt es kein Gesetz - Galater 5:22-23.

Wir müssen darauf achten, diejenigen zu sehen und zu kennen, die unter uns arbeiten. Wir müssen sie genau kennen - was sie glauben, worauf sie hören und was sie sagen, wenn sie beten.

Entweder du machst den Baum gut und seine Früchte gut, oder du machst den Baum schlecht und seine Früchte schlecht; denn man erkennt einen Baum an seinen Früchten - Matthäus 12:33.

Ein wahrer Wächter unterwirft sich der Autorität, während jemand, der unter dem Einfluss des Isebel-Geistes steht, die Autorität an sich reißt. Ein wahrer Wächter strebt nicht nach Autorität, aber er oder sie betet für diejenigen, die Autorität haben. Im besten Fall hat ein Wächter, der sich dem Heiligen Geist unterwirft, die gleiche Haltung wie David, als er Saul diente - nämlich Zurückhaltung und Respekt vor Gottes erwählter Autorität:

Der Herr hat mir verboten, meine Hand gegen den Gesalbten des Herrn auszustrecken -1 Samuel 26,11a.

Der offensichtlichste Unterschied zwischen einem wahren Wächter und einer Person, die mit einem Isebel-Geist arbeitet, ist die Motivation oder die treibende Kraft hinter seinem oder ihrem Handeln. Ein wahrer Wächter wird bei allem, was er oder sie tut, von der Liebe motiviert. In seinem Traktat über die Liebe gab der Apostel Paulus der korinthischen Gemeinde den folgenden Maßstab an die Hand, anhand dessen sie wahre und falsche Wächter des Evangeliums unterscheiden konnte:

Die Liebe leidet lange und ist gütig; die Liebe neidet nicht; die Liebe stellt sich nicht zur Schau, ist nicht aufgeblasen; verhält sich nicht unhöflich, sucht nicht das Ihre, lässt sich nicht reizen, denkt nichts Böses; freut sich nicht an der Ungerechtigkeit, sondern freut sich an der Wahrheit; erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, erträgt alles-1 Korinther 13,4-7.

Unsere Herausforderung heute

Wie werden wir darauf reagieren? Werden wir diese gefälschte und zerstörerische Stimme erkennen und ihr entgegentreten? Werden wir uns mit unseren eigenen Problemen auseinandersetzen, die uns blind machen oder uns zu Überreaktionen verleiten?

Pastorinnen und Pastoren müssen sich erheben und führen wie Jesus Christus, der helle Morgenstern, der alle anderen prophetischen Zeugen überstrahlt und die Werke des Bösen vernichtet. Der Pastor und die Kirche, die Gott in dieser Sache gehorchen wollen, werden einen größeren Einflussbereich erhalten. Denkt daran:

Sei stark und mutig. Fürchte dich nicht und fürchte dich nicht, denn der Herr, dein Gott, ist mit dir; er wird dich nie verlassen und nicht im Stich lassen.
Deuteronomium 31:6.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske enthält.
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Kapitel 4

Das Netz der Täuschung spinnen

REBECCA trug ein EMERALDgrünes Kleid. Obwohl sie nicht sehr

attraktiv war, trug Rebecca sich verführerisch. Ihr kastanienbraunes Haar und die Art, wie sie sich kleidete, erregten sofort die Aufmerksamkeit der Menschen um sie herum. Als die Gemeinde mit dem Gottesdienst begann, konnte man ihre Stimme über die anderen singen hören.
Leider war sich Rebecca des Geistes nicht bewusst, der hinter ihrem Bedürfnis, wahrgenommen zu werden, steckte. In ihrem Kopf versuchte sie einfach, ein spirituelles Leben zu führen. Rebecca hatte sich jedoch nie mit der Wunde auseinandergesetzt, die ihr Bedürfnis nach öffentlicher Bestätigung auslöste. Als sie in der Vergangenheit damit konfrontiert wurde, leugnete sie sogar jegliche Probleme in diesem Bereich. Dennoch überlagerte ihr Bedürfnis nach Anerkennung alles, was sie tat. Infolgedessen musste sie von einem kirchlichen Mitarbeiterposten entfernt werden.

Rebecca glaubte, dass der Pastor ihr die Anerkennung vorenthielt, die sie wirklich verdiente. Deshalb begann sie, ihn subtil zu kritisieren, weil er nicht geistlich war. Sie bat andere, dafür zu beten, dass Gott ihn dazu bringen möge, ihr zuzuhören, weil sie glaubte, dass Gott ihr eine Einsicht gegeben hatte, die die Kirche verändern würde. Als diese Taktik scheiterte, suchte Rebecca nach anderen Möglichkeiten der Unterstützung. Sie fand ein offenes Ohr bei dem stellvertretenden Pastor.

Zurückhaltend begann Rebecca, dem stellvertretenden Pastor Fragen zu stellen, die eine versteckte Absicht verfolgten. Er ahnte nicht, was Rebecca vorhatte und wie sie seine Worte nutzen wollte, um die Basis für ihre Sache zu gewinnen. Sie plante, den Seniorpastor zu stürzen und ihn durch den Associate Pastor zu ersetzen. Sie glaubte, dass sein offenes Ohr ihr weiteren Einfluss und Macht sichern würde.

Rebecca wurde immer dreister in ihren Behauptungen. Sie nutzte ihre frühere Position in der Kirche und begann, die Worte des Hilfspastors zu verdrehen, indem sie behauptete, der Seniorpastor würde Ketzerei predigen und sei theologisch unzureichend. Sie riss die Worte des Hilfspastors aus dem Zusammenhang und fügte sie strategisch in Gespräche ein, um den Anschein zu erwecken, dass der Hilfspastor ihr zustimmte. Diese Taktik flog jedoch auf, als sich ein Seelsorger an das Pastoralteam wandte. Mehrere Personen hatten der Beraterin anvertraut, dass Rebecca sie davon überzeugt hatte, dass die Kirche sektenähnlich würde. Das schürte ihre Unsicherheiten und Ängste noch weiter.

Der Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte, war, dass Rebecca von der Frau des stellvertretenden Pastors belauscht wurde, als sie eine Lüge verbreitete. Rebecca sagte, dass das gesamte Leitungsteam den Seniorpastor um seinen Rücktritt gebeten hatte. Sie behauptete weiter, der Seniorpastor hätte sich vehement geweigert und gesagt, er würde die Kirche niemals verlassen.

Angeblich wollte er sich öffentlich bei Rebecca entschuldigen, weil er sie entlassen hatte. Als die Frau des stellvertretenden Pastors das alles hörte, wurde ihr klar, was los war. Sie teilte dem Pastoralteam mit, was sie mitgehört hatte. Langsam löste sich der Schleier auf und jeder Leiter erkannte, dass er oder sie von dieser Frau auf subtile Weise gegen den Seniorpastor aufgebracht worden war. Das Leitungsteam entschuldigte sich beim Seniorpastor dafür, dass es sich auf Rebeccas Klatsch und Tratsch eingelassen und sich in ihrem Lügennetz verfangen hatte.
Wie konnte eine Kirche auf eine für Gott so schlimme Masche hereinfallen? Wie wurden die Pastoren und Leiter getäuscht? Erstaunlicherweise war das Problem für die Leiter der Gemeinde in Thyatira nicht offensichtlicher als für uns heute. Menschen, die unter dem Einfluss des Isebel-Geistes stehen, können viele Aspekte des kirchlichen Lebens stark verkomplizieren und verwirren, darunter auch Lehren und Autoritätsfragen.
Kirchen im Visier dieses Geistes

Keine Kirche ist zu groß, zu gesund oder zu rein, um von einem Angriff des Isebel-Geistes verschont zu bleiben. Je größer die Kirche ist, desto größer ist auch die Wahrscheinlichkeit, dass Isebelgeister versuchen werden, Einfluss und Macht zu erlangen - es sei denn, der Pastor, das Leitungsteam, die Fürbitter und prophetisch begabte Menschen nehmen ihre Verantwortung wahr und widerstehen diesem geistlichen Angriff.

Ein Isebel-Geist kann in jeder Kirche oder Konfession zu finden sein. Er ist nicht auf eine bestimmte Kirchenzugehörigkeit beschränkt. Auch wenn die religiöse Bedeutung und der Einfluss, den ein Isebel-Geist ausüben kann, von Gemeinde zu Gemeinde unterschiedlich sind, bleiben die grundlegenden Merkmale dieselben.

Nicht alle, die einem Isebel-Geist erliegen, wollen bewusst ihre Kirche zerstören oder Macht über ihre Pastoren und Ältesten gewinnen. Viele lassen sich einfach dazu verleiten, zu glauben, sie seien geistlich sensibler als andere. Sie neigen dazu, davon auszugehen, dass sie immer richtig liegen. Selten sind sie sich bewusst, dass ihre Handlungen in eine

Kategorie Jezebelic.

Bestimmte Anzeichen begleiten das Wirken dieses Geistes. Bitte bedenke, dass ein einzelnes Merkmal nicht bedeutet, dass jemand einen "ausgewachsenen" Isebel-Geist hat. Es kann einfach bedeuten, dass die Person geistig und emotional unreif ist. In diesem und den folgenden Kapiteln werde ich die Merkmale des Isebel-Geistes beschreiben. (Eine übersichtliche Liste findest du in Anhang A.)
Immer wenn eine Kombination von drei oder mehr dieser Merkmale vorliegt, gibt es ein starkes Indiz dafür, dass eine Person von einem Isebel-Geist beeinflusst wird. Während ein Merkmal deutlich spürbar sein kann, können andere Merkmale unsichtbar sein. Wenn sich eines dieser Merkmale über einen längeren Zeitraum hinweg manifestiert, sollte man sich die Person und die Situation genauer ansehen.

Der Isebel-Geist funktioniert am besten, wenn er sich mit einer Person verbindet, die den Ahab-Geist angenommen hat, der oft bei Männern zu finden ist. Auch Männer können sich in einem Isebel-Geist bewegen. Manche versuchen, sich mit einem Werk Gottes auf hohen Ebenen der Kirchenregierung zu verbinden, ähnlich wie Absalom, der sich selbst zum Richter ernannte und am Stadttor saß, um jeden zu treffen, der eine Beschwerde hatte. Absalom umarmte und küsste die Menschen und stahl ihnen so das Herz (2. Samuel 15,4-6). Er überzeugte die Menschen davon, dass sein Urteil gerechter sein würde als das seines Vaters David.

Im Laufe der Jahre habe ich beobachtet, dass Hilfspastoren und Älteste in einem "Absalom-Geist" leben, wie es manche nennen. Aber es ist auch eine männliche Form des Isebel-Geistes. In ihrem Bedürfnis, Anerkennung zu erlangen und zu beweisen, dass sie gesalbt sind, untergraben sie offen oder verdeckt die von Gott eingesetzte Autorität und verfallen in Gesetzlosigkeit, weil sie meinen, sie müssten zum Wohl der Kirche und zur Förderung des Reiches Gottes handeln. Insgeheim bauen sie jedoch ihr eigenes Imperium auf, das darauf ausgerichtet ist, jede andere Autorität zu zerstören.
Die Eroberung des Propheten

Andrea begann, eine Kirche zu besuchen, die in der ganzen Stadt dafür bekannt war, dass sie prophetische Gaben stark unterstützte. Schon bald begann sie, regelmäßig an den morgendlichen Gebetstreffen teilzunehmen. Aufgrund ihrer treuen Teilnahme und ihres mutmaßlichen Gebetslebens begannen die Menschen sie um Rat zu fragen. Andrea wurde von vielen als "Prophetin" bezeichnet. Geschmeichelt von der Aufmerksamkeit, förderte sie diesen Ruf auf subtile Weise.

In der Zwischenzeit suchte Andrea nach allen, die in der Kirche prophetische Autorität hatten. Sie suchte die älteste prophetische Stimme auf und stellte Fragen, um ihm zu schmeicheln. Sie bat ihn auch, sie als Mentorin zu unterstützen. Doch hinter seinem Rücken begann Andrea, seine Fähigkeiten und Gaben zu untergraben. Sie verbreitete Klatsch und Tratsch und stellte seine prophetischen Worte für die Gemeinde in Frage. Als er herausfand, was vor sich ging, war das Netz schon gesponnen. Man hielt ihn für einen "alten Weinschlauch", der entsorgt werden sollte, und Andrea wurde zur neuen prophetischen Autorität. Entmutigt verließ er die Kirche. Innerhalb von zwei Jahren verlor die Kirche alle prophetischen und fürbittenden kleinen

Gruppen, und die Zahl der Kirchenmitglieder sank von 800 auf 250. Da sie der Meinung war, dass die Kirche ihre Aktualität verloren hatte, wechselte Andrea zu einer anderen Kirche, wo sie ihre Aktionen wiederholte.
Wie im Leben von Andrea geht es jemandem, der von einem Isebel-Geist beeinflusst wird, letztlich um Kontrolle und insbesondere darum, wie mit Meinungsverschiedenheiten mit Autoritätspersonen umgegangen wird. Folglich ist jede prophetische Führungspersönlichkeit, die eine echte geistliche Autorität von Gott hat, eine Bedrohung für jemanden, der unter diesem Geist arbeitet.

Da ein Isebel-Geist die prophetische Salbung in Gaben, Berufung und Autorität nachahmt, wird ein prophetischer Leiter zur Zielscheibe eines Isebel-Geistes, ebenso wie eine Kirche, in der das Prophetische hoch geschätzt wird. Eine prophetische Kirche und ihre Leiter/innen müssen sich darüber im Klaren sein, dass, wenn der Geist Elias zurückkehren wird, auch sein Gegengeist - der Isebel-Geist - zurückkehren wird.

Mit seinem Ziel, den prophetischen Dienst einer Kirche zu kontrollieren, versucht dieser Geist auch, potenzielle junge prophetische Stimmen zu verderben. Dieser Geist versucht, sie auf einen vermeintlichen geistlichen Weg zu locken, der in Wirklichkeit eine Sackgasse ist, so dass sie nie den Ruf erfüllen, den Gott für sie vorgesehen hat.

Teilen und Erobern

Der erste Schritt, den ein Isebel-Geist oft macht, ist, die Kontrolle zu erlangen, indem er versucht, die etablierte prophetische Autorität zu entfernen. Wenn sich der Isebel-Geist zwischen das Volk, die Pastoren und den prophetischen Leiter drängen kann, wird er versuchen, den prophetischen Leiter zu stürzen. Die Diskreditierung eines prophetischen Leiters durch Vernunft, starke Meinungen und verdrehte Fakten sind einige der Werkzeuge, die dieser dämonische Geist einsetzt. Ironischerweise wird die Person, die unter dem Einfluss des Isebel-Geistes steht, Einsichten haben, die selbst für das pastorale Personal geistlich erscheinen.

Erobern durch Mitmachen

Um eine prophetische Führungspersönlichkeit zu verführen und damit zu erobern, wird jemand mit einem Isebel-Geist versuchen, sich beliebt zu machen. Diese Person wird versuchen, sich mit einem prophetischen Führer im Reich des Geistes zu vereinen, indem sie sagt: "Ich bin genau wie du. Ich scheine zu wissen, was du denkst und fühlst. Wir sind verwandte Geister."

Diese seelische Verbindung wird jedoch den Verstand, den Willen und die Gefühle des prophetischen Führers angreifen. In einigen Fällen wird sich diese Verbindung in sexuellen Manifestationen zeigen.

Dieser Geist "redet" geistlich, aber seine Kraft entspringt der Macht der Seele und ist letztlich tödlich für die Begabung seiner Beute. Einige Ziele dieses dämonischen Geistes sind die Verwässerung der Offenbarung, die Verderbnis, die Verunreinigung, die Missachtung und die Verachtung der wahren prophetischen Stimme Gottes.

Ein Isebel-Geist strebt nach Intimität mit Macht. Er kann Faszination und Charme auf scheinbar unschuldige Weise einsetzen, bis er Freundschaft und Vertrauen gewinnt - ein

unrechtmäßige Vertrautheit, nach der sich die Person sehnt. Genauso wie Gläubige durch den Heiligen Geist verbunden sind, sucht ein Mensch mit einem Isebel-Geist die seelische Verbindung mit anderen unter dem Vorwand, dass es sich um eine geistige Verbindung handelt.
Bande, die verbinden

Normalerweise kannst du verfolgen, wie gottesfürchtige Männer oder Frauen seelenverwandte Beziehungen zu einer Person eingehen, die mit einem Isebel-Geist arbeitet. Es beginnt im Bereich der Seele. Sowohl Männer als auch Frauen werden feststellen, dass ihre emotionalen Bedürfnisse von dieser Person scheinbar erfüllt werden.

Für einen männlichen Anführer äußert sich das oft in sexuellen Bedürfnissen und Wünschen. Die Zeit der Verführung kann schließlich in einem körperlichen Ehebruch gipfeln. Damit wird ihre Fähigkeit, einen Bund zu halten, gebrochen. Ihr Einfluss und ihre Autorität gehen verloren, ihr Dienst wird zerstört und das Reich Gottes erleidet einen großen Verlust. Wenn sie jedoch die Verlockungen und Verführungen erkennen und ihnen mit Hilfe des Heiligen Geistes widerstehen, kann eine solche Zerstörung vermieden werden. Die Heilige Schrift sagt uns, dass wir zur Sünde verführt werden, wenn wir von unseren eigenen Begierden weggezogen werden und wenn wir uns verführen lassen (Jakobus 1,14). Ein Isebel-Geist erzeugt im Herzen eines Menschen Verlangen, Sehnsucht, Lust und einen Appetit auf Sünde. Wenn dieser Drang nicht durch den Heiligen Geist eingedämmt wird, führt er zu einem intensiven Verlangen. Die Vernunft wird die Forderungen dieses Geistes nicht ändern oder aufhalten. Wer sich in diesen verführerischen Geist verstrickt, muss Buße tun und Befreiung erlangen.

Bei einer weiblichen Führungskraft äußert sich diese Seelenverwandtschaft in der Regel als ein verzehrender und anziehender Wunsch, in der Nähe der Person zu sein, die von einem Isebel-Geist beeinflusst wird. Oft werden sie beste Freunde oder sogar Seelenschwestern, Seelenbrüder oder Seelengefährten. Die Person mit dem Isebel-Geist versucht vielleicht, die Gruppe des Anführers zu übernehmen. Wenn sich die Beziehung vertieft, hat der Leiter oder die Leiterin das Gefühl, von Isebel verschluckt oder erstickt zu werden.

Manche Menschen mit einem Isebel-Geist knüpfen Seelenbindungen, indem sie beten und einem prophetischen Führer die Hände auflegen, in der Hoffnung, den Samen seines Geistes zu übertragen. Solche Menschen wissen vielleicht nicht, dass sie eine dämonische Berührung weitergeben. Es kann auch sein, dass sie an der Seite eines prophetischen Leiters beten wollen, der sich um verschiedene Menschen kümmert. Sie fühlen sich gezwungen, für andere zu beten, aber dieser Drang kommt nicht von Gott.

Ein anderer Trick ist, einem prophetischen Führer zu schmeicheln. Sie stellen sich als Freunde vor, die ein offenes Ohr haben, die wissen, wie schwer es ist, missverstanden und abgelehnt zu werden. Sie erzeugen Wärme, die den prophetischen Leiter dazu verleitet, sich zu verletzen und persönliche Probleme zu teilen. Wenn eine prophetische Leiterin oder ein prophetischer Leiter die Schwäche hat, abgelehnt zu werden, kann sie oder er blind für einen Isebel-Geist werden, der ihre oder seine Schwäche auslotet, um Autorität über sie oder ihn zu erlangen. Das unerfüllte Bedürfnis des Leiters oder der Leiterin, geliebt zu werden, hat seine oder ihre Fähigkeit verschleiert, die Täuschung zu erkennen, die gesponnen wird.

Eine prophetische Führungskraft muss den Versuchen dieses Geistes, zu schmeicheln und zu verführen, entgegentreten, egal ob die Verführung körperlich oder emotional ist. Wenn dieser Geist herausgefordert wird, gibt er in der Regel zunächst in Demut nach. Doch irgendwann verdoppelt er seine Kraft und erhebt sich wie eine Kobra mit einem großen verbalen Angriff. Diese vulkanische Wut kann sehr beeindruckend sein.

Sobald Führungskräfte erkennen, was passiert, handeln viele nicht und lösen sich aus der Seelenbindung. Oft gibt ihnen die Seelenbindung Schuldgefühle, weil sie die Beziehung nicht aufrechterhalten. Isebels nutzen diesen Trick auf manipulative Weise.

Prophetische Leiter/innen müssen verstehen, dass ihnen nicht die Autorität gegeben wurde, einen Isebel-Geist zu stürzen. Sie können diesen Geist nur ihren Pastoren offenbaren. In Israel hat Gott den Propheten Elia nicht gebeten, Isebel zu beseitigen. Im Gegenteil, Elia zeigte Anzeichen von Angst und Depression, indem er schmollte und vor ihr weglief. So fiel es Elisa, der nächsten prophetischen Stimme, zu, Jehu vorzuwarnen, dem Gott die Vollmacht gab, sie zu entfernen. Auch in Thyatira bat Gott die Propheten nicht darum, Isebel zu entfernen. Stattdessen wandte er sich an den Pastor, der im Namen seiner Herde eine Art apostolische und königliche Autorität ausübt.

Wenn eine prophetische Person versucht, mit dem Isebel-Geist einer anderen Person umzugehen, prophezeit dieser einfach seinen oder ihren Untergang (1. Könige 19,2). Ein Isebel-Geist veranlasst prophetische Menschen oft dazu, vor ihrer Verantwortung davonzulaufen. Prophetische Menschen müssen sich einfach aus den Beziehungen mit denjenigen, die vom Isebel-Geist beeinflusst werden, lösen und ihre eigene Heilung suchen.

Unterwerfung der pastoralen Führung

Mit ihrer verführerischen Rede brachte sie ihn zum Nachgeben, mit ihren schmeichelnden Lippen verführte sie ihn. Sofort ging er ihr nach, wie ein Ochse zur Schlachtbank... Er wusste nicht, dass es ihn das Leben kosten würde
-Sprüche 7:21-23.
Der prophetische Bereich ist nicht das einzige Ziel eines Isebel-Geistes. Ein Isebel-Geist hat es auf den Pastor und die Mitarbeiter der Gemeinde abgesehen und versucht, das schwächste Glied zu finden, um es zu zerschneiden und auf subtile Weise seine Gunst zu gewinnen.

Einem Pastor oder einer Pastorin wird es unglaublich vorkommen, dass eine solche "geistlich reife" Person alles andere als die besten Motive haben könnte. Je mehr ein Pastor oder eine Pastorin für die Identität der Isebel blind ist, desto eher wird er oder sie der "begabten" Person verfallen und sie umarmen. Mit der Zeit wird es für einen Pastor oder eine Pastorin immer schwieriger zu erkennen, dass diese Person mit einem kontrollierenden Geist arbeitet, der den Pastor oder die Pastorin erobern und die Gemeinde spalten will.

Die Salbung zieht an


Troy hatte eine große Salbung von Gott. Tausende besuchten die Gemeinden, die er gegründet hatte und für die er die Aufsicht übernommen hatte. Mächtige Zeichen und Wunder folgten ihm. Er bewegte sich in Worten der Erkenntnis mit unglaublicher Genauigkeit. Er

war diszipliniert im Gebet und Fasten und studierte eifrig die Heilige Schrift. Das Ausmaß der Salbung Gottes in seinem Leben wurde in seinen Predigten und Schriften deutlich. Schon in den ersten Tagen seines Dienstes war ein apostolischer Mantel zu erkennen. In seiner Unwissenheit tappte Troy jedoch in eine Falle.

Als er eine Frau beriet, entdeckte Troy, dass sie eine Hexe war. Ohne Fürsprache versuchte er, sie zu befreien. Die Hexe gab vor, erlöst zu sein, und erzählte Troy, wie großartig er sei. Sie behauptete, dass sie, wenn er betete, die Berührung Gottes wie nie zuvor spürte.

Kurz darauf begannen sich subtile Veränderungen in Troys Leben bemerkbar zu machen. Sein Hunger nach geistlichen Dingen begann sich zu verflüchtigen. Sein Gebetsleben, Fasten und Bibelstudium nahmen ab. Er entschuldigte sein Desinteresse damit, dass sein Arbeitspensum immer mehr zunahm. Damit war die Falle zugeschnappt.

Nach ihrem Weggang wurden zwei weitere Hexen vom Hexenzirkel ausgesandt, um Troys Kirche zu besuchen und Satan zu bitten, sowohl Troy als auch seine Kirche zu zerstören. Diese Frauen nahmen an Fürbitttreffen teil und begannen, Einfluss auf andere auszuüben, als sie in Führungspositionen aufstiegen. Als ihr Einfluss die Kirche mit Täuschung überzog, überzeugten sie die Fürbitter sogar davon, dass Troys Frau ein geistliches Hindernis für ihn sei. Schließlich "prophezeiten" sie, dass Gott ihr das Leben nehmen würde, damit Troy der große Mann Gottes werden könne, zu dem er bestimmt war.

Eine Hexe wurde Troys Sekretärin. Jeden Tag machte sie ihm und den Angestellten gegenüber Andeutungen über die Unzulänglichkeiten seiner Frau. Troy gab sich mit der Lüge zufrieden, dass seine Frau ihn zurückhielt, und stimmte langsam mit den Mächten der Finsternis überein, dass "der Herr sie nach Hause bringen sollte". Er begann, Gott um eine Krankheit bis zum Tod zu bitten, die seine Frau befallen würde. Trojas Frau wurde tatsächlich sehr krank, aber als sie dem Tod nahe war, griff Gott ein.

Dann griff Troys verführerische und temperamentvolle Sekretärin auf eine neue Strategie zurück. Sie deutete an, dass seine Frau in Wirklichkeit vom Satan geschickt worden war, um Troy davon abzuhalten, einen göttlichen "Mann-Kind-Samen" zu produzieren. So unglaublich das auch klingt, sie überzeugte Troy davon, dass sie allein diesen goldenen Samen in sich trug, der aus ihrer sexuellen Vereinigung hervorgehen würde. Da er in ein solches Netz der Täuschung verstrickt war, konnten sich diese schmackhaften und dummen Lügen in ihm festsetzen. Troy ließ sich schließlich von seiner Frau scheiden und heiratete diese Frau. Innerhalb von neun Monaten erkrankte er an Prostatakrebs und starb. Die Frau erbte sein gesamtes Vermögen. Später zog sie einen anderen Pastor in ihr Netz und heiratete ihn. Auch er starb.
Langsame und sichere Zerstörung

Die Geschichte von Troy ist ein Beispiel dafür, wie jemand mit einem "reifen" Isebel-Geist versucht, einen Mann Gottes durch Manipulation, Täuschung und Sexualität zu zerstören. Dieser Geist überträgt seinen Fluch ähnlich wie die giftige Schwarze Witwe, die ihre Partnerin nach der sexuellen Vereinigung zerstört. Außerdem wird mit sexuellen

Unmoral kommt ein Fluch der Zauberei, der zu körperlicher Krankheit und Tod für denjenigen führt, der sich auf diese verführerische List einlässt (Offenbarung 2:22).

Jemand mit einem Isebel-Geist wird von der Anziehungskraft einer pastoralen Salbung angezogen. Wie das Licht die Motte anzieht, so zieht die Hirtensalbung einen Isebel-Geist an. Jede Macht außerhalb der eigenen droht, die Kontrolle zu verlieren. Dieser Geist treibt daher eine Person dazu, alles zu tun, um die Kontrolle über andere zu erlangen und zu behalten. Ein Isebel-Geist ist rücksichtslos und trügerisch, sogar für die Person, die diesen Geist verkörpert.

Wenn ein Isebel-Geist die Frau eines Pastors angreift, kann sich der Angriff zunächst in einer Flut verwirrender Gedanken, in körperlicher oder geistiger Krankheit oder in einem emotionalen Zusammenbruch äußern. Wenn ein Isebel-Geist immer dreister wird, beginnt er, anderen zu unterstellen, dass die von Gott gewollte Bestimmung des Pastors durch die mangelnde Spiritualität seiner Frau behindert wird. Je dreister dieser Geist wird, desto mehr kann die Person anfangen, offen dafür zu beten, dass die Frau des Pastors sich ändert oder stirbt, damit der Pastor Gottes Berufung erfüllen kann. Es ist offensichtlich, dass diese Handlungen das Werk von jemandem beschreiben, der ein "reifer" Isebel-Geist geworden ist.
Es überrascht nicht, dass eine Person mit einem Isebel-Geist oft versucht, Teil des Kirchenpersonals zu werden. Wenn eine Stelle nicht verfügbar ist, kann die Person versuchen, jemanden zu provozieren, damit er oder sie die Gemeinde verlässt oder sich um seine oder ihre Absetzung bemüht. Noch verblüffender ist es, wenn die Person engen Freunden schamlos erklärt, dass er oder sie eigentlich Pastor oder zumindest die Frau des Pastors hätte sein sollen.

Die Person suggeriert vielleicht sogar, dass sie einen "göttlichen Samen" gebären kann, der als Kind oder als glorreiche Kirche dargestellt werden könnte. Tragischerweise scheitert die Ehe des Pastors oder der Pastorin oft, wenn er oder sie nicht mit dieser Situation umgeht und die Isebel heiratet.
So erstaunlich das auch klingen mag, dieses Szenario spielt sich jedes Jahr auf der ganzen Welt unzählige Male ab. Satan ist gerissen. Egal, ob es um Naboths Weinberg oder einen neuen Ehepartner geht, ein Isebel-Geist macht vor nichts Halt, bis er sein Ziel erreicht hat. Die Gemeinde in Thyatira wurde vor genau diesen Problemen gewarnt. Auch wir werden vom Heiligen Geist vor diesen Problemen gewarnt, die es auch heute noch in der Kirche gibt.
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Kapitel 5

das verführerische Gesicht der Isebel

Herodias hasste ihn von ganzem Herzen. Auch wenn er jetzt im Gefängnis saß, war es

schien es, als würde seine Stimme nie verstummen. Doch das sollte sich bald ändern. Obwohl ihr Geliebter ein böser Mann war, würde er die Hinrichtung des als Propheten geschätzten Gefangenen nicht anordnen. Er fürchtete einen Aufstand, also musste sie einen anderen Trick versuchen.
So sehr sie es auch hasste, es zuzugeben, wusste Herodias, dass seine wahre Begierde ihrer Tochter Salome galt. Geduldig wartete sie darauf, ihren Plan an seinem Geburtstag zu verwirklichen, zu dem die Mächtigen und Einflussreichen aus dem ganzen Reich kommen würden.
An seinem Geburtstag war Herodes in bester Laune. Nachdem der Wein seine Lust stark angeheizt hatte, wandte sich Herodias an ihre Tochter. "Geh, Salome, tanze für Herodes. Er wird dir alles geben, was du verlangst, und wenn er es tut, verlange den Kopf von Johannes dem Täufer."

Bekleidet mit einer violetten Tunika, die ihren Körper verhüllte, näherte sich das junge Mädchen Herodes und flüsterte ihm etwas ins Ohr. Er lächelte und bat sie dann, ihn zu unterhalten. Als die schöne junge Frau zu tanzen begann, verlockten ihre verführerischen Bewegungen alle im Raum, besonders Herodes. Berauscht und erregt von der Leidenschaft, bot er ihr an, ihr jeden Wunsch zu erfüllen. Als Salome heimlich zu ihrer Mutter schaute, lächelte sie und sagte: "Ich will den Kopf von Johannes dem Täufer auf einem Tablett." Von der schönen Tochter der Herodias verzaubert, war Herodes wie Wachs in den Händen des Mädchens.

Der Tanz der Verführung

Der dämonische Geist, der Herodias dazu brachte, Johannes den Täufer zu ermorden (Matthäus 14,6-11), war der Isebel-Geist. Der Geist des Elia, der auf Johannes dem Täufer ruhte, hatte den Geist der Isebel erneut bedroht und herausgefordert. Herodes, der den Geist Ahabs in sich trug, war nicht in der Lage, die Forderungen der Herodias abzulehnen. In

Als er ihre Forderungen erfüllte, bekam er, was er wollte - sexuelle Gefälligkeiten. Sie bekam, was sie wollte - den Tod des Propheten, der ihren Aufstieg zu noch mehr Macht und Autorität bedrohte.
Falsche Schmeichelei

Schmeichelei ist ein Hauptwerkzeug, das jemand benutzt, der vom Isebel-Geist beeinflusst ist. Schmeichelei wird oft eingesetzt, um eine Tür zur Unterstützung durch die Kirchenleitung aufzustoßen. Obwohl aufrichtige Komplimente, die andere im Leib Christi erbauen, gut sind, unterscheidet sich die Schmeichelei in ihren Motiven. Schmeichelei zielt darauf ab, Zustimmung und Anerkennung von Autoritätspersonen zu erhalten. Dabei gibt dieser Geist nur, um zu bekommen, und stiehlt Autorität und Gunst, die eigentlich jemand anderem zustehen würden.

Fälschlicherweise glauben viele Pfarrerinnen und Pfarrer, dass eine Person mit einer starken prophetischen Gabe automatisch das gleiche Maß an moralischem Charakter besitzt. Eine Person, die von einem Isebel-Geist geleitet wird, kann jedoch - ebenso wie eine unreife prophetische Person - eine sehr reale und manchmal beeindruckende prophetische Gabe haben, aber sowohl in ihrem moralischen Charakter als auch in ihrer Theologie extrem schwach sein. Bei jemandem, der von einem ausgeklügelten Isebel-Geist geleitet wird, wird die Schmeichelei alle Unterschiede zwischen Menschen überwinden und ausgleichen. Schmeichelei kann eingesetzt werden, um tiefe Bewunderung auszudrücken. Es mag den Anschein haben, dass sie die Vision und die Richtung der Kirche unterstützen. Diese Personen sprechen die gleiche Sprache wie der Pastor und die Leiter, aber ihre Motive sind, ihre Position und Kontrolle zu gewinnen. Im Klartext heißt diese Strategie: "Erobern durch Verbinden".
Eine Falle aufstellen

Wenn Schmeicheleien von Menschen mit einem Isebel-Geist ausgeteilt werden, erzählen sie dem Pastor oder der Pastorin vielleicht von den großen Dingen, die er oder sie erreichen wird, und wecken falsche Hoffnungen und falsche Erwartungen an seine oder ihre Zukunft. Wenn diese Falle einmal gestellt ist, wird dem Pastor oder der Pastorin in genau getimten Momenten der Schwäche gesagt, dass eine Gefahr für Gottes Pläne besteht; jemand oder etwas hält den Pastor oder die Pastorin zurück. Das kann der Ehepartner des Pastors sein, ein Ältester oder sogar ein anderes Kirchenmitglied. Dieser Isebel kann gehört werden, wie er Gott bittet, eine "geheimnisvolle" Person zu entfernen, damit der Pastor oder die Pastorin "all das werden kann, wozu er oder sie berufen ist". Der Betende hält dann die Identität der "geheimnisvollen" Person geheim, bis er sicher ist, dass er eine starke Basis in der Gemeinde hat. Dann wird die Identität der Person, die angeblich eine Bedrohung darstellt, enthüllt. Dies führt in der Regel dazu, dass die geheimnisvolle Person aus einer einflussreichen Position entfernt wird. Diese destruktiven Manöver können einen Pastor oder eine Pastorin unter einen unglaublichen Druck setzen, der ihn oder sie dazu bringt, sich zu erheben und seinen oder ihren Wert und seine oder ihre Salbung vor der Gemeinde zu beweisen.

Das eine gegen das andere ausspielen


Schmeicheleien können auch ein Katalysator sein, der zu Spaltungen führt. Normalerweise wird dieser Trick durch die Schaffung von destruktiven "Beziehungsdreiecken" erreicht. In einem Dreieck,

Isebel wird sich mit Person A und Person B anfreunden. Allerdings wird Isebel Person A langsam davon überzeugen, dass Person B sie nicht mag. Sie wird auch Person B davon überzeugen, dass Person A sie nicht mag. Dann wird Isebel als Friedensstifterin auftreten, die sich sehr wünscht, dass jeder von ihnen Erfolg hat. Indem sie die Begabung oder Weisheit eines jeden gegen die eines anderen ausspielt, erzeugt sie Eifersucht, Streit und Zank - selbst in den besten Beziehungen.

Es gibt keine Möglichkeit, die endlosen Forderungen eines Isebel-Geistes zu erfüllen, denn es gibt immer etwas oder jemanden, der ihrem Machtstreben im Weg steht. Das treibt einen Pastor zu Entmutigung, Niederlage und Verzweiflung. Im Laufe der Jahre habe ich beobachtet, dass sich viele Pastoren lieber in eine andere Gemeinde zurückziehen, als diesen Kampf zu führen.

Jemand mit einem Isebel-Geist wird versuchen, die Sympathie vieler Menschen zu gewinnen, vor allem wenn sie damit konfrontiert werden. Solche Menschen behaupten, sie seien geistlich missbraucht worden. Sie können "Schlagworte" verwenden, um Argumente gegen sie zu entkräften. Wenn ein Pfarrer oder eine Pfarrerin defensiv auf ihre Reden antwortet, wird er ihre Anschuldigungen, geistlich missbraucht worden zu sein, nur noch verstärken. Wenn ein Pastor oder eine Pastorin keine enge Beziehung zur Kirchenleitung hat, kann er oder sie in einer unlogischen, unvernünftigen oder sinnlosen Zwickmühle gefangen sein. Die folgende Geschichte veranschaulicht dies:

Kevin, der eine kleine Gemeinde mit fast 100 Mitgliedern leitete, fiel auf, dass sein Lobpreisleiter, ein Mann Ende zwanzig, sich während des Gottesdienstes viele Freiheiten nahm. Er zwang die Leute oft dazu, verschiedene Gesten mit ihrem Lobpreis und ihrer Anbetung zu verbinden - sie tanzten oder marschierten durch den Saal. Kevin war beunruhigt, weil er der Meinung war, dass solche Äußerungen auf die Weisung des Heiligen Geistes hin geschehen sollten und nicht als Versuch, den Heiligen Geist zu erzwingen.

Kevin beobachtete auch offensichtliche Anzeichen von Kontrolle und Manipulation durch den Lobpreisleiter gegenüber verschiedenen Gemeindemitgliedern. Am Sonntag hatte der Lobpreisleiter Kevins Autorität und Führungsqualitäten öffentlich in Frage gestellt. Erschwerend kam hinzu, dass die kleine Gemeinde im Wachstum begriffen war und der Lobpreisleiter die einzige Person in der Gemeinde war, die Lobpreis und Anbetung leiten konnte. Kevin gab freimütig zu, dass er "keinen Ton in einem Eimer tragen" konnte.

Was sollte Kevin tun? Die Gesetzlosigkeit des Lobpreisleiters war eskaliert. Würde Kevin den Mut haben, ihn ohne Rücksicht auf die Konsequenzen zu entfernen? Um das zu tun, musste Kevin an die Souveränität Gottes glauben. Egal, wie es anfangs aussehen würde, die Gemeinde würde durch die Entfernung des Lobpreisleiters gesünder werden. Dadurch würde die Gemeinde richtig wachsen.

Strategische Zugehörigkeit


Ein Mensch mit einem Isebel-Geist schließt sich strategisch mit anderen im Leib zusammen, die sich in geistlichen Bereichen bewegen. Solche Menschen erkennen, dass diejenigen, die

spirituell sind, werden wohlwollend betrachtet. Daher teilt eine Person mit einem Isebel-Geist diese Gunst durch strategische Zugehörigkeit! Auf diese Weise versucht er oder sie, die Unterstützung des Volkes und der Pastoren zu gewinnen, um seinen oder ihren Einfluss zu vergrößern.

Ein Beispiel für strategische Zugehörigkeit zeigt sich, als die Apostel Paulus und Silas auf dem Weg zum Gebet waren und eine Frau mit einem Isebel-Geist sich ihnen anschloss. Indem sie einfach neben ihnen ging, deutete sie an, dass auch sie zum Gebet ging, in der Hoffnung, die Akzeptanz von Paulus und Silas und den Zuschauern zu gewinnen. Sie begann auch zu verkünden, dass sie Diener Gottes seien (Apostelgeschichte 16:16). Indem sie vorgab, eine Fürsprecherin zu sein, versuchte sie, in der Stadt geistlich Fuß zu fassen. Als Paulus ihre Motive erkannte, befreite er die Frau schließlich von einem Geist der Weissagung. Durch strategische Verbindungen versuchte dieser dämonische Geist, seinen Einfluss in der Region zu festigen.

Eine Mauer des Gebets abbauen

Robert war der Pastor einer wachsenden charismatischen Gemeinde. Eine Frau, die eine starke "prophetische" Salbung hatte, begann seine Kirche zu besuchen. Innerhalb weniger Monate stieg sie zur Leiterin mehrerer kirchenweiter Gebetsgruppen auf. Leider begann die Frau, diese Gruppen als Forum zu nutzen, um ihre eigene Agenda durchzusetzen. Auf subtile Weise begann sie, Robert mit kritischen Äußerungen zu überziehen. Als er herausfand, was sie sagte, stellte er sie zur Rede. Aber zu diesem Zeitpunkt hatte sie bereits breite Unterstützung, da sie stundenlang mit vielen Kirchenmitgliedern telefoniert hatte.

Die Frau erpresste Robert mit der Drohung, die Kirche zu zerreißen, wenn er nicht auf ihre Forderungen einginge. Die Frau behauptete, er sei ein schlechter Leiter, und sagte, sie sei "vom Herrn" gezwungen worden, so zu handeln, wie sie es tat. Bei ihrem Treffen war Robert ungewöhnlich verwirrt und stimmte der Frau am Ende sogar zu. Als sich acht Jahre später eine ähnliche Situation ereignete, erkannte Robert, was mit ihm geschehen war. Aber da war es schon zu spät. Seine Gemeinde, die immer kleiner geworden war, bestand nur noch aus einer Handvoll Menschen.
Da die Taktik, eine Gebetsmauer abzubauen, so erfolgreich ist, neigt jemand mit einem Isebel-Geist dazu, Fürbittgruppen zu unterwandern. Diese Person wird versuchen, den Inhalt und die Richtung des Gebets zu kontrollieren. Es ist nur eine Frage der Zeit, bis diese Person der Leiter der Gruppe wird. Isebelgeister verursachen solche Ereignisse in der Regel durch vorsätzliche Bemühungen; manchmal ist sich die Person nicht bewusst, wie ihre Macht funktioniert. Ob es wissentlich oder unwissentlich geschieht, die treibende Kraft ist ein dämonischer Geist.

Während die Person eine Übernahme plant, ist es nicht ungewöhnlich, dass der derzeitige Vorbeter plötzliche oder länger andauernde gesundheitliche Probleme oder geistige Verwirrung hat. Schließlich tritt der bisherige Leiter zurück. Die Person mit dem Isebel-Geist beginnt, wahre Gebetsleitung zu fälschen. Diese Übernahme wird wie folgt vollzogen

auf eine Art und Weise, die natürlich erscheint. Mit der Zeit verschwinden falsche Demut und Schüchternheit. Der oder die Einzelne wird anfangen, ziemlich dreist zu erklären, dass er oder sie die Gedanken Gottes kennt und weiß, wie jeder beten sollte.

Wenn das passiert, wird die Energie, die dem Gebet gewidmet wird, scheinbar zunehmen. Ahnungslose und unbedarfte Menschen werden versucht sein zu glauben, dass die Dinge besser werden. Doch diese Energie wird sich allmählich verflüchtigen. Denke daran, dass Energie, die aus seelischer Leidenschaft entsteht, immer nur von kurzer Dauer ist. Nur das, was aus dem Geist Gottes geboren ist, wird von Gottes Geist aufrechterhalten und trägt bleibende Früchte.

Wenn man dieser Übernahme nicht Einhalt gebietet, wird sie unweigerlich das Ende der Fürbittgruppe bedeuten. Einer nach dem anderen wird der Wunsch und die Gnade zum Beten verloren gehen. Die Gruppe wird schrumpfen. Auf diese Weise werden die Wächter im Haus Gottes zerstreut und die Kirche wird schutzlos zurückgelassen. Ein dämonischer Coup wird stattgefunden haben. Zu wenige in der Leitung werden die geistliche Erkältung bemerken, die jetzt durch die Gemeinde weht, obwohl alle davon betroffen sind.
Falsche Träume und Visionen

Wenn er freundlich redet, so glaube ihm nicht, denn in seinem Herzen sind sieben Gräuel - Sprüche 26,25.

Taktiken, die darauf abzielen, das Reich Gottes zu vereiteln, fallen denen leicht, die mit einem Isebel-Geist arbeiten. Sie suchen nach Anerkennung, indem sie versuchen, Situationen zu ihrem Vorteil zu manipulieren. Aus ihrem tiefsten Inneren werden sie eine ungewöhnliche Anzahl von Träumen und Visionen heraufbeschwören. Sie können sich auch Träume und Offenbarungen "ausleihen", die Gott anderen gegeben hat, und sie so darstellen, als hätte Gott ihnen die Offenbarung gegeben. Oder sie verbessern und verschönern ihre eigenen Träume, um sie noch spektakulärer und beeindruckender erscheinen zu lassen. Die Heilige Schrift bietet eine hervorragende Perspektive für Gottes Sichtweise in dieser Angelegenheit.
Darum siehe, ich bin gegen die Propheten, die meine Worte stehlen, ein jeder von seinem Nächsten ... Siehe, ich bin gegen die Propheten, die falsche Träume prophezeien ... und mein Volk durch ihre Lügen und ihren Leichtsinn in die Irre führen - Jeremia 23:30-32.

Falsche Bürden tragen

Diese Menschen tragen falsche Lasten vom Herrn, in der Hoffnung, geistlich zu erscheinen. Sie glauben vielleicht sogar, dass sie Gottes Worte sprechen, ohne die Täuschung zu erkennen, in der sie sich befinden. Sobald einer solchen Person die Tür zum Pastor oder zur Pastorin offen steht, ist es nicht ungewöhnlich, dass Isebel ihn oder sie mit "Offenbarungen" überflutet, die angeblich vom Herrn empfangen wurden. Jede Situation wird auf subtile Weise manipuliert, um ein gutes Licht auf die Person zu werfen, die mit einem Isebel-Geist arbeitet, und so die Aufmerksamkeit auf den Intriganten zu lenken, anstatt auf den Herrn. Wenn die Wurzeln dieses Geistes tiefer in der Seele der Person verankert sind, werden die rechtschaffenen

und erlösende Früchte schließlich nicht mehr vorhanden sind.

Spirituelle Abhängigkeit in anderen schaffen

Am ersten Sonntag, an dem sie zu Besuch war, fiel sie Brian auf. Er beobachtete ihre unbekümmerte Art, Menschen zu treffen. Insgeheim hoffte Brian, dass sie die Führungsqualitäten aufweisen würde, die er aufgrund des jüngsten Gemeindewachstums dringend benötigte. Brian und seine Frau Linda luden die Frau zum Abendessen ein, um mehr über sie zu erfahren. An diesem Abend entdeckte Brian nicht so viel, wie er gehofft hatte, doch die Frau schien zuversichtlich und fähig, von Gott zu hören. Sie erzählte, wie Gott sie zu seiner Kirche geführt hatte. Brian hoffte, dass dies ein Zeichen für die bevorstehende Bewegung des Heiligen Geistes war, für die er so sehr gebetet hatte.

In den Gottesdiensten begann die Frau, mit scheinbarer Demut prophetische Worte zu sprechen. Ihre Rede war sanft und gnädig, gemischt mit Tränen. Das ließ ihre "Prophezeiungen" als von Gott kommend erscheinen. Aber als sie immer lauter wurde und Sonntag für Sonntag Worte sprach, wurde Brian unruhig. Es war ihm auch unangenehm, dass die Frau Mitglieder anlockte, die bedürftig, unsicher und geistlich naiv waren. Als der Ehemann der Frau endlich in die Kirche kam, war Brian etwas erleichtert. Ihr Mann schien immer auf Geschäftsreise zu sein.

Alles schien reibungslos zu laufen, bis vier Monate später. Brian fiel auf, dass mehrere Leiter untypischerweise Treffen und Gottesdienste verpasst hatten.

Kurze Zeit später hörte Brian Gerüchte, dass dieses Paar eine Kirche gegründet hatte. Zu allem Übel hatte die Frau auch noch die Gemeindemitglieder angerufen und sie aufgefordert, Brians Kirche zu verlassen. Brian war verletzt und aufgebracht, aber was sollte er tun? Sollte er es öffentlich ansprechen? Sollte er privat zu dem Paar gehen und das in Matthäus 18 beschriebene Verfahren anwenden?

Spirituellere Erscheinung

Wenn eine Person mit einem Isebel-Geist eine Führungsposition innehat, wird sie versuchen, den Eindruck zu erwecken, dass sie sich auf einer höheren spirituellen Ebene bewegt als die meisten anderen. Andere fühlen sich vielleicht weniger spirituell oder eingeschüchtert, wenn sie in der Nähe dieser Person sind. Diese Masche schafft bei anderen eine emotionale Abhängigkeit. Da sie sich spirituell unterlegen fühlen, werden sie den Isebeliten um spirituelle Führung bitten. Wenn jemand die Spiritualität des Isebeliten in Frage stellt, kann er sich außerdem schikaniert fühlen.

Neue Gläubige sind besonders anfällig für diese Art der subtilen, aber dennoch effektiven Einschüchterung. Einige ziehen sich vielleicht von der Person zurück, aber diejenigen, die bleiben wollen, werden in der Regel eher den Forderungen des Isebeliten nachgeben, als dass sie sich der Ausgrenzung aussetzen. Wenn Gläubige, die schwach sind oder sich leicht einschüchtern lassen, diesem Geist verfallen sind, wird es ihnen schwer fallen, sich aus dem Griff des Isebeliten zu befreien.

Falsche Demut


Die Rechtschaffenheit der Aufrichtigen wird sie leiten, aber die Perversität der

Ungläubige werden sie zerstören - Sprüche 11:3.

Sobald Menschen mit einem Isebel-Geist Anerkennung erhalten, reagieren sie zunächst mit falscher Demut. Dieser Trick dient dazu, dich weiter zu verführen und dich von ihrer Spiritualität zu überzeugen. Diese irreführende Sanftmut ist jedoch nur von kurzer Dauer. Falsche Demut ist in Wirklichkeit eine Maske für tief verwurzelten Stolz und Anmaßung.
Sobald diese falsche Demut abgelegt ist, wird diese Art von Person stolz viele "prophetische" Versprechen anbieten. Der Isebelit wird dem Pastor ein großes Reich voraussagen, das auf ihn zukommen wird. Wenn diese seelischen Vorhersagen jedoch nicht eintreten, wird der Glaube des Pastors oder der Pastorin enttäuscht, denn aufgeschobene Hoffnung macht das Herz krank (Sprüche 13:12). Eine dunkle Wolke der Depression kann den Pastor oder die Pastorin einholen, der oder die gegen den Drang ankämpft, sich von seiner oder ihrer Gemeinde zu lösen.

Zu diesem Zeitpunkt hat sich der Isebelit bereits in der Kirche festgesetzt. Diese Person zu vertreiben oder ihre missbräuchliche Autorität zu beschneiden, würde anscheinend einen Exodus aus der Kirche bewirken, obwohl es die Kirche retten würde. Wenn der Pastor oder die Pastorin wüsste, was zu tun ist, könnte er oder sie nicht mehr die Kraft aufbringen, sich zu wehren. Wenn der Pastor oder die Pastorin die Situation anspricht, denkt er oder sie, dass er oder sie damit riskiert, dass seine oder ihre Leitung dumm dasteht, nur weil der Pastor oder die Pastorin derjenige war, der den Isebeliten in die Leitungsposition gebracht hat.
Emotionale Erpressung

Wenn der Isebelit die Gemeinde verlässt oder damit droht, sie zu verlassen, bringt er in der Regel den Pastor in Misskredit und behauptet, der Pastor sei nicht so geistlich, wie die Leute dachten. Der Isebelit kann auch behaupten: "Ich mache mir nur Sorgen um die Menschen."

An diesem Punkt kommt es zu einer emotionalen Erpressung. Da ein Isebel-Geist nun den Schlüssel zum emotionalen Gleichgewicht der Gemeinde in der Hand hält, kann er den Pastor getrost als Geisel nehmen. Der Pastor wird dann zum Gefangenen und muss den Anweisungen eines dämonischen Geistes gehorchen. Wenn das passiert, kann ein Pastor einen plötzlichen "Ruf Gottes" verspüren, die Gemeinde in einer anderen Stadt zu verlassen und eine andere Gemeinde zu leiten.

Diese Situation wird sich jedoch höchstwahrscheinlich wiederholen, bis dieser Pastor oder diese Pastorin erkennt und zugibt, dass er oder sie einen Ahab-Geist hat und einen Isebel-Geist duldet. Ein ähnliches Schicksal erwartet ihn oder sie in der neuen Gemeinde. Solange diese Bereiche im Leben des Pastors oder der Pastorin nicht geheilt sind, wird Satan ihn oder sie weiter ausnutzen, indem er einen weiteren Isebeliten bringt. Gottes strenge Barmherzigkeit erlaubt es diesem Peiniger, einen Pastor oder eine Pastorin so lange zu quälen, bis er oder sie erkennt, dass er oder sie mit einem Ahab-Geist arbeitet, Buße tut und Heilung findet.
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Kapitel 6

tödliche Machenschaften

In der Star Trek-Episode "A Taste of Armageddon" wird ein außerirdischer Anführer, Anan

7, nahm Captain Kirk gefangen. Der Außerirdische kontaktierte das Raumschiff U.S.S. Enterprise mit einer Stimme, die wie die von Kirk klang, und befahl, die Schilde des Schiffes zu senken und alle an Bord auf den Planeten zu beamen. Nach ihrer Ankunft wollte der Außerirdische sie alle töten. Scotty hatte das Kommando über das Schiff. Als er den Befehl hörte, spürte er, dass etwas nicht stimmte. Scotty bat den Computer, die Stimme zu analysieren. Er bestätigte, dass die Stimme von einem Stimmenduplikator kam und nicht von Captain Kirk.

Wie Anan 7 kann ein Isebel-Geist mit einer prophetischen Stimme sprechen, die vertraut klingt, sich aber als Fälschung entpuppt. So wie Scotty die Stimme seines Kapitäns kannte, müssen die Gläubigen die Stimme ihres Kommandanten, des Herrn der Heerscharen, von der des Feindes unterscheiden können.

Es ist schwer zu sagen, wie die Mächte der Finsternis Gottes Stimme oder Gegenwart täuschen und fälschen. Dämonische Geister mögen geistlich klingen. Sie können sogar die Heilige Schrift benutzen, um ihre Ziele zu erreichen. Ein aufmerksames Ohr wird jedoch sowohl die Richtigkeit als auch das Motiv erkennen.

Am Anfang sagen diese Menschen vielleicht die richtigen Dinge auf die falsche Weise. Sie glauben vielleicht, dass Gott sie auserwählt hat, obwohl ihre grandiosen Ideen in Wirklichkeit aus einer Leere in ihrem Leben stammen könnten. Mit der Zeit beginnen sie zu glauben, dass ihre Beziehung zu Gott geistlicher ist als die Beziehung, die andere zu Gott haben.
Der Apostel Paulus gab Timotheus diese Ermahnung:
Sei fleißig, damit du dich Gott genehmigst, als ein Arbeiter, der es nicht nötig hat

zu schämen, indem ihr das Wort der Wahrheit recht unterteilt. Hütet euch aber vor gottlosem und müßigem Geschwätz, denn es wird zu noch mehr Gottlosigkeit führen. Und ihre Botschaft wird sich wie ein Krebsgeschwür ausbreiten. Hymenäus und Philetus sind von dieser Sorte, die von der Wahrheit abgewichen sind und sagen, dass die Auferstehung schon vorbei ist; und sie stürzen den Glauben einiger um - 2.

In diesem Abschnitt wird Timotheus gewarnt, "gottloses und müßiges Geschwätz zu meiden", weil es sich wie ein Krebsgeschwür ausbreiten wird. Obwohl Paulus von Menschen spricht, die Irrlehren verbreiten, kann das gleiche Prinzip auch auf diejenigen angewendet werden, die unter dem Geist der Isebel agieren. Wie diejenigen, die Ketzerei verbreiten, säen auch Menschen, die mit einem Isebel-Geist arbeiten, Falschheit, Spaltung, Streit und Zwietracht im "Namen des Herrn".

Um diese Verderbnis und Spaltung zu bekämpfen, müssen wir wie Timotheus werden und das Wort der Wahrheit richtig unterteilen.

Das griechische Wort für "teilen" in diesem Abschnitt ist orthotomeo, was wörtlich "richtig zerlegen" bedeutet. Mit der Gabe der Unterscheidung können wir also die verborgenen Motive von jemandem, der von einem Isebel-Geist beherrscht wird, richtig analysieren.

Defensives Auftreten

Wenn eine Person mit einem Isebel-Geist mit den oben beschriebenen Problemen konfrontiert wird, antwortet sie normalerweise mit Aussagen wie "Ich versuche nur zu helfen" oder "Gott hat mir gesagt, dass ich das tun soll". Ihre Antwort entspringt einem eingebildeten Gefühl für Gottes Willen. Eine solche Antwort wird zu einem Trumpf, denn mit der Aussage, dass Gott der Auftraggeber der Handlung ist, sollte jede Diskussion beendet sein. Diese Sackgassenlogik darf jedoch nicht zugelassen werden. Der Kampf liegt nicht im Bereich der Vernunft, wo Logik mit Logik bekämpft wird. Er liegt im Bereich des Geistes, der zwischen Seele und Geist trennt.

Tragischerweise haben viele Pfarrerinnen und Pfarrer nicht die nötige Schärfe, um die überzeugenden Argumente eines Isebeliten zu überwinden. Viele Pastoren sind zu sehr mit den Aktivitäten abgelenkt, die ihre Gemeinden verlangen. Oft hat ein Pastor zu wenig Zeit für das Wort Gottes und das Gebet.

Pfarrerinnen und Pfarrer haben 24 Stunden am Tag und sieben Tage die Woche Bereitschaftsdienst. Als Pastorin habe ich die enormen Anforderungen und den Druck, der auf diesen Aufsehern lastet, selbst erlebt und miterlebt. Eddie und Alice Smith beschreiben dies treffend in ihrem Buch Fürbitter und Pastoren: The Emerging Partnership of Watchmen and Gatekeepers. Aus familiären und zeitlichen Gründen sind viele Pfarrerinnen und Pfarrer nicht in der Lage zu erkennen, ob jemand die Heilige Schrift richtig anwendet oder ob ein Geist des Irrtums hinter dem Missbrauch oder der Verzerrung steckt.

Unvernünftig und unnachgiebig


Ein Isebelit hält sich für geistig überlegen und glaubt oft, dass Gott

eine Hecke des Schutzes um ihn oder sie gelegt, die ihn oder sie von allen trügerischen Geistern isoliert. Manche glauben sogar, dass sie aufgrund ihrer "geistlichen Reife" immun gegen Sünde und Täuschung sind. In dem Glauben, dass sie besonders begünstigt und für einen hohen geistlichen Rang auserwählt sind, glauben solche Menschen, dass sie eine göttliche, geheime Kraft haben. Ihre emotionale Unterstützung kommt also aus ihrer subjektiven Erfahrung und nicht von Gott und seinem geschriebenen Wort.

Letztendlich werden solche Menschen unbelehrbar und unnachgiebig. Mit der Zeit verfallen sie in den Irrglauben, dass sie unfehlbar sind. Sie werden unfähig, anderen zuzuhören, weil andere "keine direkte Offenbarung von Gott" hatten wie sie. Mit ihnen zu diskutieren oder sie in Frage zu stellen - so glauben sie - ist daher der Gipfel der Sünde und Fleischlichkeit. Solche Menschen verlangen in der Regel blinden Gehorsam.

Wenn ich über dieses Thema unterrichte, bin ich immer wieder erstaunt, wie viele Menschen von ihren Erfahrungen berichten, jemandem mit einem Isebel-Geist zu folgen. Sie beschreiben, wie der Anführer ihnen auf geheimnisvolle Weise Gottes angeblichen Plan für ihr Handeln offenbart. Dann wird ihnen gesagt, was sie tun sollen, wann sie fasten sollen, wann sie auf sexuelle Intimität mit ihrem Ehepartner verzichten sollen und so weiter. Manche werden von dem Isebeliten sogar dazu gezwungen, lange zu beten und große Geldsummen zu spenden.
An andere appellieren

Es gibt einen Weg, der einem Menschen richtig erscheint, aber sein Ende ist der Weg des Todes - Sprüche 14:12.

Menschen mit einem Isebel-Geist scheinen große geistliche Einsichten in kirchliche Angelegenheiten zu haben, teilen diese Einsichten aber in der Regel nicht zuerst mit dem Pastor oder der Pastorin, wie es in der Bibel steht. Stattdessen teilen sie ihre Erkenntnisse mit anderen und bauen sich so eine Machtbasis der Unterstützung auf. Das ist ganz klar eine Abweichung von der Heiligen Schrift. In Gottes Wort wendet sich ein Prophet immer direkt an den König - nicht an das Volk - und folgt dabei dem korrekten Führungsprotokoll, und Gott öffnet ihm die Tür zu diesem Reich.

Es ist eigentlich ein Geist der Rebellion, der diese Menschen dazu treibt, ihre Erkenntnisse über die Kirche direkt an andere weiterzugeben. Vielleicht entspringt ihre Offenbarung einem echten Wort der Erkenntnis oder einem Wort der Weisheit. Aber wenn Einzelne ihre Grenzen überschreiten, haben sich ihre Offenbarungen mit ihrer Seele vermischt und werden korrumpiert.

Pastoren müssen die kleinen Füchse bemerken, die den Weinstock der Kirche zerstören (Hohelied Salomos 2,15). Eine solche Pflege braucht Zeit, die nur wenige Pastoren haben. Solange die Gesetzlosigkeit jedoch nicht bekämpft wird, wird der Sauerteig weiter durchdringen, bis der ganze Klumpen - die Kirche - gesäuert ist.

Menschen, die dem Isebel-Geist nachgeben, erkennen nicht, welchen Wert das Gebet der Offenbarung gegenüber dem Sprechen hat. Getäuscht durch Hintergedanken, werden diese

Menschen sprechen andere direkt an. Dadurch wird ihr Einflussbereich vergrößert und die spirituellen Geheimnisse, für die sie eintreten, werden bewundert. Dadurch erwarten diese Menschen von anderen Ehre und Bewunderung.

Wie könnt ihr glauben, die ihr Ehre voneinander empfangt und nicht die Ehre sucht, die von dem einzigen Gott kommt - Johannes 5,44.

Eine Person mit einem Isebel-Geist, die behauptet, mystische Einsichten zu haben, wird es in einer Kirche selten zu etwas bringen. Damit die anderen von ihm oder ihr abhängig werden, muss er oder sie eine geistliche Reife beweisen, die sogar die des Pastors oder der Pastorin übertrifft. Dadurch werden die Anhänger des Isebeliten ihre Augen auf ihren neuen geistlichen Führer richten. Folglich wird der Isebelit verlangen, in vielen kirchlichen Angelegenheiten das "letzte Wort" zu haben.

Menschen, die mit einem Isebel-Geist arbeiten, sind in der Regel auf die neuesten Bücher, Kassetten oder Botschaften verschiedener nationaler geistlicher Führer eingestellt. Isebeliten verzerren jedoch bestimmte Elemente in den Botschaften und reißen sie aus dem Zusammenhang, um ihre eigene Lehre zu untermauern. So werden die ursprünglichen Worte oder Lehren missbraucht und der Kritik ausgesetzt, weil sie fälschlicherweise wiedergegeben werden.

Brian war Pastor einer großen Gemeinde, die auch eine der stärksten christlichen Schulen im Bundesstaat hatte. Eine seiner Fürbittleiterinnen hatte begonnen, mehreren Müttern in der Schule zu sagen, dass sie mit dem falschen Mann verheiratet waren. Sie sagte, dass sie sich zum Wohle dieser Frauen und ihrer Kinder von ihren Männern scheiden lassen müssten. Wenn sie das täten, würden innerhalb eines Jahres ihre "von Gott bestimmten" Seelenverwandten erscheinen. Mehrere Ehen wurden dadurch beeinträchtigt, weil sie bereits Probleme in der Ehe hatten. Die Fürbittenführerin, die eine "Anhängerschaft" gewonnen hatte, hatte alle davon überzeugt, dass sie von Gott hörte.

Oft versuchen Menschen mit einem Isebel-Geist eifrig, den Menschen prophetisch zu dienen, weil sie Bestätigung brauchen. Sie suchen Menschen auf, um Offenbarungen zu verkünden, in der Hoffnung, Gunst und eine treue Anhängerschaft zu gewinnen. Reife prophetische Stimmen hingegen suchen selten Menschen auf, weil es sie sehr auslaugt. Nur wenn Gott sie oder ihn führt, wird eine reife prophetische Person vortreten und dienen.

Leider sind viele, die einem Isebeliten folgen, oft neue Christen oder solche, die in Bezug auf geistliche Gaben naiv sind. Die Naivität dieser neuen Gläubigen wird auf üble Weise ausgenutzt. Sie werden oft von einem Größenwahn befallen, den es nur geben kann, wenn sie sich Isebel unterwerfen und ihr folgen. Im Laufe der Zeit werden junge oder unreife Gläubige oft geistlich stark belastet. Sobald sie jedoch ihre Loyalität bekunden, macht ein Isebelit eine "Kehrtwende".

Ähnlich wie Dr. Jekyll und Mr. Hyde kann ein Isebelit einigen von ihren bemerkenswerten geistlichen Gaben erzählen, die nur der Isebelit entwickeln kann. Dann, wenn sie

ihre geistlichen Einsichten zum Ausdruck bringen, schimpft der Isebelit sie für vermeintliche Fehler oder Unreife, denn der Isebelit muss immer die Oberhand behalten. Das führt zu geistlicher Verwirrung und ersetzt eine gesunde geistliche Entwicklung. Mit dieser Masche sollen die Anhänger/innen von Isebel abhängig bleiben, in einem geringen Selbstwertgefühl gefangen sein und von Isebels Lehren und Reizen abhängig werden.

Viele werden ihren zerstörerischen Wegen folgen, wegen denen der Weg der Wahrheit gelästert werden wird. Aus Habgier werden sie euch mit trügerischen Worten ausbeuten; ihr Urteil ist schon lange nicht mehr untätig-2 Petrus 2,2-3.
Diese Masche führt zu einem giftigen Kreislauf, der das Selbstwertgefühl einer Person kontinuierlich auffrisst und naive junge Gläubige daran zweifeln lässt, dass Gott zu irgendjemandem spricht, auch zu Pastoren und Propheten. Folglich wird das wahre prophetische Amt, das Gott wiederherstellen möchte, für diejenigen verdächtig, die schon früh in ihrem geistlichen Leben durch den Einfluss eines Isebel-Geistes verdorben wurden. Ob zu Hause oder in der Kirche, ein Isebel-Geist beschädigt immer das Vertrauen in Gottes wahre Autorität.
Private Gebetssitzungen

Wenn es darum geht, für einzelne Personen zu beten, zieht Isebel private Orte vor. Auf diese Weise können verletzende Anspielungen, Andeutungen und linke Komplimente nicht von anderen gehört oder direkt angefochten werden. Wenn sie damit konfrontiert werden, streiten diese Isebeliten in der Regel ab, etwas gesagt zu haben, oder sie behaupten, sie seien missverstanden worden. Daher ist es schwer, Isebeliten zu erwischen, die Pastoren, prophetische Leiter oder Kirchen untergraben.

Es kommt auch häufig vor, dass jemand mit einem Isebel-Geist unangemeldet bei jemandem auftaucht und behauptet, der Herr habe ihm oder ihr aufgetragen, für ein bestimmtes Bedürfnis zu beten. Dieses Bedürfnis ist oft etwas schwer fassbar und nebulös. Es ist schon vorgekommen, dass ein Isebelit ein zukünftiges Ereignis "erfunden" hat, das aufgehalten werden muss. Später, wenn das erfundene Unglück nicht eintritt, behauptet der Isebelit, dass seine Gebete erhört wurden.

Ohne Zeugen wird ein Pastor wenig Erfolg haben, wenn er versucht, die in diesen privaten Situationen erwähnten Einzelheiten zu überprüfen. Auf diese Weise gelingt es der Isebelitin, sich den Beweisen zu entziehen, die ein Pfarrer braucht, um das Problem zu lösen. Um die Schuld des Isebeliten zu beweisen, braucht der Pfarrer zwei oder mehr Zeugen. Wenn der Pastor im Gebet abwartet und bestimmte Punkte im Auge behält, werden die Zeugen in der Regel auftauchen und Gott wird den Fall des Pastors aufbauen. Bis dahin wirkt der Geist der Verwirrung wie eine Nebelwand und vernebelt jede Konfrontation des Pastors. Der Isebelit wird die Konfrontation unbeschadet überstehen, während der Pastor oder die Pastorin beschämt den Kopf schütteln muss.
Andere zum Unterrichten auffordern


"Das ist der sprichwörtliche Tropfen, der das Fass zum Überlaufen bringt", dachte Steven, der sich die ständigen Forderungen der Frau nach Unterricht gefallen ließ.

Material. Er konnte nicht beweisen, dass es biblisch falsch war, und aufgrund ihres rechtschaffenen Auftretens und Verhaltens hatte Steven der Frau erlaubt, eine Hausgruppe für prophetische Menschen zu gründen.
Aber jetzt hatte sie die Grenze überschritten und vermischte griechische Mythologie und New-Age-Lehren. Sie behauptete, ein Engel Gottes habe ihr "den goldenen Hammer von Thor" gegeben, um die Themen des Königreichs zu hämmern und zu schmieden. Steven fragte sich, wie ein Engel ihr das gegeben haben konnte? Warum ließ er sie weiterhin in kirchlichen Kreisen lehren? Warum hatte er sie nicht schon vor zwei Jahren aufgehalten, als sie ihn zum ersten Mal darauf ansprach, andere zu unterrichten? Jetzt hatte sie überall ihre Finger im Spiel. Sie aus der Führungsrolle herauszuziehen wäre so, als würde man versuchen, die Tentakel eines Kraken von seiner Beute zu lösen. Es gab einfach nicht genug Hände, um sie zu verteilen.

Hinter dem weichen und sanften Auftreten der Frau verbarg sich eine verwirrte Person, die leider von vielen als die geistlichste Person in der Gemeinde angesehen wurde. Einige Älteste hielten sie sogar für seelsorgerisch begabter als den Pastor. Außerdem verbreitete sie die Lüge, dass Steven nur wegen des Geldes als Pastor diente. Sie behauptete, dass Gott jeden beseitigen würde - auch den Pastor - der es wagte, sich gegen sie zu stellen. Kürzlich hatte sie sich privat an Steven gewandt und seinen Rücktritt gefordert! Wie konnte Steven die Tentakel dieses Geistes zu diesem späten Zeitpunkt abtrennen, ohne seine Gemeinde zu zerstören?
Verdrehung der Schrift und Umarbeitung von Lehren

... es werden falsche Lehrer unter euch sein, die heimlich verderbliche Irrlehren einführen werden-2 Petrus 2,1.
...durch ihre Lehre führt sie meine Knechte in die Irre - Offenbarung 2,20.

Eine Person, die in einem Isebel-Geist handelt, wird versuchen, die Lehre der Kirche zu lehren, um die Kontrolle über den Leib zu erlangen. Ihre Lehren sind jedoch unvollständig, ungenau und voller Löcher. Die Heilige Schrift wird in der Regel aus dem Zusammenhang gerissen und falsch angewandt: Selbst wenn die Lehre der Person anfangs richtig ist, wird sie mit der Zeit immer schlechter, weil sie nicht tief verwurzelt ist. Allmählich kommt es zu einem Wandel. Nach und nach wird die Bibel ignoriert und mystische Wege nehmen eine größere Rolle ein.

Oft werden die Jünger dieser Person verwirrt. Diejenigen, die naiv sind, bekennen sich zur Treue. Sie werden alle Fragen und Bedenken zunächst abtun und denken, dass sie einfach nicht genug über die Bibel wissen. Andere werden sich fragen: Diese Person scheint gottesfürchtig zu sein, wie kann ihre Lehre nicht von Gott sein?

Direkt oder indirekt wird ein Isebel-Geist auf subtile Weise Zweifel an dem Pastor, den Gemeindeleitern und anderen prophetischen Personen verbreiten, besonders an denen, die den Isebeliten nicht unterstützen.

Rücksichtslose Worte


Siehe, ich bin gegen die, die falsche Träume prophezeien, spricht der Herr, und

erzählen und mein Volk durch ihre Lügen und ihren Leichtsinn in die Irre führen. Doch ich habe sie nicht gesandt und ihnen nichts befohlen; darum sollen sie diesem Volk nichts nützen - Jeremia 23:32.
Diejenigen mit einem Isebel-Geist werden versuchen, durch prophetische Äußerungen Glaubwürdigkeit zu erlangen. Diese Prophezeiungen sind jedoch das Produkt ihrer eigenen Einbildung. Wenn Gottes Geist von ihnen abfällt und ihr Ansehen schwindet, werden sie Informationen, die sie kennen, in seelische Prophezeiungen einfließen lassen und den Menschen erzählen, was sie hören wollen. Das Ergebnis wird eine seltsame Mischung aus Halbwahrheiten sein, die eine starke Anziehungskraft haben. Wenn der Isebelit zum Beispiel eine Information von außen erhält, wird er sie dem Pastor verkünden, als wäre es ein prophetisches Wort. Wenn es sich bewahrheitet, erscheint der Isebelit als wahrer Prophet. Diese Praxis ist sehr manipulativ und trügerisch. Gott hasst sie!
Ebenso nutzen Menschen mit einem Isebel-Geist das schlechte Gedächtnis eines Pastors aus. Weil der Pastor sich nicht mehr Wort für Wort an das Gesagte erinnern kann, verdrehen Isebeliten ihre früheren Prophezeiungen oder geben ihnen eine "neue" Bedeutung. Auf diese Weise stellen sie sicher, dass alle ihre Prophezeiungen als völlig korrekt wahrgenommen werden. Sie sind nicht auf der Suche nach Rechenschaft und auch nicht empfänglich dafür. Daher neigen sie dazu, der Wahrheit gegenüber ausweichend und abweisend zu sein und lehnen jede Forderung nach Genauigkeit und Rechenschaftspflicht ab. Selten geben sie einen Fehler zu. Es kann aber sein, dass sie nachgeben, nur um zu überleben und einen weiteren Tag zu kämpfen.
Andererseits werden Männer und Frauen mit einer prophetischen Berufung die Rechenschaftspflicht begrüßen und sich gegenseitig unterordnen, wenn sie in der Frömmigkeit wachsen. Sie werden zugeben, dass sie Fehler machen, weil sie wissen, dass eine prophetische Gabe mit der Zeit reift.

Falsche Prophezeiung

Eine falsche Prophezeiung zu geben, bedeutet nicht einfach, ein unwahres Wort zu sprechen. Es kann bedeuten, dass ein falscher, lügender und unreiner Geist durch eine Person spricht, die ein prophetisches Wort gibt.

Anstelle der vom Heiligen Geist gegebenen Offenbarung verwendet der Isebel-Geist einen Geist der Weissagung, der im Griechischen wörtlich Python heißt. Ähnlich wie bei der Frau in Apostelgeschichte 16:16 mag Isebels Theologie zwar genaue Einsichten enthalten, aber ein unreiner Geist wirkt durch die Person.

Normalerweise braucht es viel Unterscheidungsvermögen, um zu erkennen, welcher Geist spricht - der Heilige Geist oder der unheilige Geist. Ein unreifer oder ahnungsloser Zuhörer ist vielleicht nicht in der Lage, den Unterschied zu erkennen. Ein reifer Prophet kann einen Isebel-Geist erkennen und so "das Heilige vom Profanen unterscheiden" (1. Korinther 14,29; Hesekiel 44,23). Denk daran, dass das Kennzeichen des Heiligen Geistes immer Reinheit, Wahrheit und aufrichtige Liebe ist.


Eifer, etwas zu vermitteln

Denn ich sehne mich danach, euch zu sehen, damit ich euch eine geistliche Gabe vermitteln kann, damit ihr gefestigt werdet - Röm 1,11.

Indem er die Lehre des Handauflegens (Hebräer 6,1-2) fälscht, möchte der Isebel-Geist seine Salbung durch das Handauflegen vermitteln. Doch die Berührung des Isebeliten ist mit einem Fluch behaftet. Frag dich selbst: Wenn es nicht die Berührung Gottes ist, welcher Geist berührt dich dann? Wenn ein Isebel-Geist übertragen wird, wird ein dunkler Geist in seine Opfer gelegt. Es liegt auf der Hand, dass du eine Person mit einem Isebel-Geist nicht in einer Gebetsreihe haben möchtest! Selbst wenn sich diese Menschen nicht bewusst sind, dass der Isebel-Geist in ihnen wirkt, sind sie dennoch in der Lage, diesen dämonischen Geist an andere weiterzugeben.
Eine solche Übertragung kann zu einer scheinbaren Heilung führen, da die Dämonen des Leidens von einem Organ zum anderen verlagert werden. Oder der Isebelit will eine "höhere" Ebene der geistlichen Salbung weitergeben. Sie behaupten, dass ihre höhere Salbung Mauern oder Ketten durchbrechen kann, die eine Person oder einen Pastor zurückgehalten haben. In der Regel behaupten sie, dass Gott sie beauftragt hat, dies zu tun. Solche Menschen sind immer anmaßend, wenn sie meinen, sie hätten diese Autorität. Im Grunde genommen erklären sie, dass sie größer sind als ihr Pfarrer oder ihre Pfarrerin. Stell dir vor, du würdest versuchen, deinem Pastor etwas mitzuteilen, was du hast, um seine Größe zu erhöhen! Solches Denken ist verdreht. Laut der Bibel ist es immer der Größere, der den Geringeren segnet (Hebräer 7,7).

Das Motiv eines Menschen unterscheidet das göttliche Gebet vom seelischen, manipulativen und fleischlichen Gebet. Das versteckte Motiv hinter einem solchen Gebet ist es, Anerkennung und Ansehen für den Isebeliten zu gewinnen. Für deinen Pastor oder deine Pastorin zu beten, ist notwendig und sollte regelmäßig praktiziert werden. Tatsächlich ist die Bildung eines Gebetsschildes um den Pastor unerlässlich, um die Kämpfe um das Reich Gottes zu gewinnen. Ich empfehle noch einmal das Buch "Fürbitter und Pastoren: The Emerging Partnership of Watchmen and Gatekeepers (Die entstehende Partnerschaft von Wächtern und Torwächtern), das Vorschläge für angemessene Grenzen zwischen Fürbitter/innen und Pastor/innen enthält.

Religiöses Auftreten

Achtet darauf, dass ihr eure Wohltaten nicht vor den Menschen tut, um von ihnen gesehen zu werden - Matthäus 6,1a.

Menschen mit einem Isebel-Geist haben fast immer einen religiösen Geist. Sie scheinen die spirituellsten Menschen zu sein, die du je gekannt hast. Sie geben vielleicht vor, tiefe und intime Beziehungen zum Heiligen Geist zu haben. Bei genauerem Hinsehen wird sich jedoch herausstellen, dass ihre Handlungen darauf basieren, was sie glauben, dass du sehen musst, um dich von ihrer Spiritualität zu überzeugen. Vielleicht sind solche Menschen die ersten, die weinen, jammern oder klagen und behaupten, dass Gott ihnen eine Last auferlegt hat. Aber dieses Verhalten ist nur ein Trick, um sich in den Augen der anderen zu profilieren. Oft lassen sie andere wissen, dass sie viele Stunden im Gebet oder im Fasten verbracht haben oder

den Glauben, den sie haben, wenn sie ihr ganzes Geld verschenken. Die "gerechten" Taten der Isebeliten werden immer für alle sichtbar getan. Diese Taten dienen nur dazu, ihr eigenes Reich zu fördern und zu vergrößern.
In dem Glauben, sie seien "besondere Werkzeuge" Gottes, isolieren sich solche Menschen oft von anderen und gehen getrennte Wege, um ihren unabhängigen Geist zu nähren. Ein religiöser Geist macht sie blind für die nüchterne Erkenntnis der Täuschung, der sie aufgesessen sind.

Wie eine Flutwelle überschwemmt die Täuschung den Verstand und wird durch das ständige Bedürfnis nach sinnlicher - sogar sexueller - Stimulation noch vertieft. Manche fangen an, die Gemeinschaft mit Gott als eine sinnliche Sache zu betrachten. In ihrer Unwissenheit fangen sie vielleicht an, mit bösen Geistern zu kommunizieren, und behaupten schließlich, dass Gott in ihren Körper eingedrungen ist, wie bei einer sexuellen Vereinigung. Sie werden anderen insgeheim erzählen, dass sie tatsächlich die "Braut" Christi geworden sind. Sie werden sogar anfangen, körperliche Empfindungen sexueller Natur zu erleben und denken, dass sie sich dem Heiligen Geist hingeben, so wie Maria es tat. Bei Frauen ist das in Wirklichkeit das Werk eines Inkubus-Geistes. Bei Männern verführt sie ein Sukkubus-Dämon.

Erlebnisse werden dramatisiert

Es ist üblich, dass Menschen mit einem Isebel-Geist eine seltsame Mischung aus Christentum, New Age und östlichen Religionen pflegen. Ihre religiösen Handlungen sollen viele mystische Erfahrungen vermitteln und andere ausreichend beeindrucken, damit sie so akzeptiert werden, wie sie es sich zutiefst wünschen. Die Handlungen eines Isebeliten sind in der Regel übermäßig übertrieben. Ihr Wortschatz und ihre Reden werden unnötig dramatisiert. Wenn dieser Geist eine Person immer stärker in seinen Bann zieht, kann sich ihre Stimme verändern, wenn sie ein prophetisches Wort spricht. Manchmal kommt eine unnatürliche Stimme zum Vorschein, als ob der Tonfall beweisen würde, dass Gott mit ihnen ist. Das ist nichts anderes als Channeling. Ein Geist - nicht der Heilige Geist - benutzt die Stimmbänder der Person.

Obwohl jeder Mann und jede Frau Gottes einen Sinn für ihre Bestimmung und ihr Ziel hat, sollte dieses göttliche Ziel nicht mit der falschen Spiritualität eines Isebel-Geistes verwechselt werden. Gottes Ziele in unserem Leben führen zu Demut, aber Satans Ziele in unserem Leben fördern die Selbstdarstellung. Die Absicht des Herzens ist immer die Trennungslinie zwischen den beiden.

Familienleben in Unordnung

Die Heilige Schrift sagt, dass wir nur dann eine Führungsrolle übernehmen können, wenn unsere Familie in Ordnung ist, unsere Kinder einen guten Ruf haben und unser Partner mit uns im Einklang ist (1. Timotheus 3,1-4). Wie kannst du einen prophetischen Geist zeigen, um Familien wiederherzustellen (Maleachi 4:6), wenn deine eigene Familie zerstört oder in Unordnung ist? Du kannst nicht weitergeben, was du nicht hast! Außerdem hast du keine Befugnis, etwas weiterzugeben, was du in deinem eigenen Leben nicht aufbauen konntest.

Im Familienleben von Menschen, die von einem Isebel-Geist geplagt sind, herrscht oft Instabilität. Dieser Geist bringt negative Einstellungen, Verhaltensweisen und Personen hervor. Familien können durch diesen Geist zerstört werden.
Menschen, die in diesem Geist handeln, können ledig oder verheiratet sein. Wenn ein Isebelit verheiratet ist, ist sein Partner geistig schwach, unglücklich oder unerlöst. Sie werden oft faul, träge und unterdrückt.

Wenn der Ehepartner männlich ist, lässt er zu, dass seine Frau ihn dominiert und kontrolliert, aber insgeheim verachtet und hasst er sie dafür. Während sie immer aggressiver wird, zieht er sich immer mehr zurück. Die sexuelle Intimität zwischen ihnen tritt gegenüber ihren geistlichen Bedürfnissen in den Hintergrund. Er beginnt im Stillen nach anderen Möglichkeiten zu suchen, seine Bedürfnisse zu befriedigen.

Aufgrund seiner Wut greift er vielleicht zu Flirts, Pornografie, Cybersex, Voyeurismus oder anderen Mitteln, um seinen Beziehungsschmerz zu lindern und sich gut zu fühlen und die Kontrolle zu behalten. Eine Isebelitin behält oft die Kontrolle über ihren Mann im Ehebett. Sie belohnt seinen Gehorsam mit sexueller Befriedigung. Wenn ihr Mann rebelliert, verweigert sie ihm die sexuelle Intimität.
Oft ist der Ehemann einer Frau, die von einem Isebel-Geist beherrscht wird, nicht in der Lage, als Priester seines Hauses aufzutreten, weil ein Isebel-Geist das Priestertum der Familie zerstört, so wie Isebel das Priestertum Jehovas zerstört und König Ahab entmannt hat. Wenn er gläubig ist, wird dieser Geist ihn dazu bringen, seine priesterliche, von Gott gegebene Verantwortung als geistlicher Leiter seines Hauses aufzugeben.
In manchen Fällen kann der Ehemann für geistliche Nahrung sorgen. Er kann sogar die Familienandacht leiten. Solche Handlungen erlaubt sich die Isebelitin, um gut dazustehen, so dass andere - oder sogar sie selbst - ihre verschleierte Kontrolle nicht erkennen können. In Wirklichkeit hat sie weiterhin die wahre Autorität in ihrem Haus. Da sie sich der biblischen Lehre über die göttliche Ordnung in der Ehe bewusst ist, kann sie beschließen, ihre Macht nicht offen zu zeigen, wenn Freunde zu Besuch kommen. Wenn sie jedoch mit ihrem Mann allein ist, wird sie ihre Macht und Position sofort wiederherstellen.

In manchen Fällen agieren sowohl der Ehemann als auch die Ehefrau mit einem Isebel-Geist. Wenn das passiert, wird es gewaltig, weil ihre dämonischen Geister zusammenarbeiten. Doch wie bei einer Bienenkönigin behält die Frau weiterhin die Oberhand. Der Mann, auch wenn er stark zu sein scheint, ist ihr Sklave. Seine Aufgabe ist es, stark auszusehen, damit sie noch besser dasteht.

Auf der Suche nach anderen Männern

Eine Frau, die mit einem Isebel-Geist arbeitet, mag behaupten, dass sie möchte, dass ihr Mann die geistliche Führung der Familie übernimmt und dass sie sich ihm unterordnen würde, wenn er das täte. Aber wenn die frühere Schrift in der Seele des Mannes eingebrannt ist, wird sich nichts ändern.

Die Schwächen ihres Mannes können dazu führen, dass sich die Isebelitin zu ihm hingezogen fühlt und

Zeit mit anderen Männern verbringen, die geistliches Oberhaupt sind, und so versuchen, die Leere in ihrer Ehe zu füllen.

Schließlich wird ihr Mann so demoralisiert sein, dass er nicht mehr in die Kirche geht, sondern lieber zu Hause bleibt und fernsieht oder sich mit anderen Ersatzhandlungen für die Zuneigung seiner Frau beschäftigt. Vor allem kann er sich in seinen Beruf zurückziehen, wo er sich männlich, kontrolliert und mächtig fühlen kann. Er hört auf, seinem Pastor zuzuhören - denn wie soll er auf einen Pastor hören, der die geistliche Fassade seiner Frau nicht durchschaut?

Sie kann den Pfarrer oder die Pfarrerin zwingen, einzugreifen und als Oberhaupt ihres Haushalts zu handeln. Aber wenn sie sich ihrem Mann nicht unterordnet, wird sie sich auch nicht dem Pastor, einer anderen Führungsperson oder Gott gegenüber unterordnen. Es ist nur eine Frage der Zeit, bis auch der Pastor den Stachel ihrer entmannenden Schläge zu spüren bekommt.

Ihren Ehemann kastrieren

Ein Isebel-Geist wird eine Frau dazu bringen, ihren Mann zu kritisieren und herabzusetzen, indem sie ihm sagt, er sei nicht geistlich genug, nicht mutig genug, verdiene nicht genug Geld oder er halte sie von dem Dienst ab, den Gott für sie vorgesehen hat. Sie kann subtilen, manipulativen Druck auf ihn ausüben, indem sie einfach seufzt und kommentiert, wie schön es wäre, dieses oder jenes zu haben, obwohl sie wissen, dass sie es sich nicht leisten können. Sie kann ihm auch unterstellen, dass er, wenn er sie wirklich lieben würde, härter arbeiten würde, um all ihre Bedürfnisse und Wünsche zu erfüllen.

Solche manipulativen Tricks üben einen unglaublichen Druck auf einen Mann aus und verstärken seine Ressentiments. Sie können auch dazu führen, dass er sich in die Arme einer anderen Frau flüchtet, die mehr auf seine Bedürfnisse eingeht und ihm das Gefühl gibt, dass er als Ehemann geschätzt wird und erfolgreich ist.

In Gottes Ordnung ist die Autorität über die Frau der Ehemann, die Autorität über den Ehemann ist Christus und die Autorität über Christus ist Gott der Vater (1. Korinther 11,3). Eine Person mit einem Isebel-Geist mag von Unterwerfung und Gehorsam gegenüber ihrem Mann reden, aber sowohl ihr Mann als auch ihre Kinder wissen, dass das nur Gerede ist. Es ist nicht die Realität.

Kinder, die in einem familiären Umfeld aufwachsen, in dem ein Elternteil mit einem Isebel-Geist agiert, werden als Erwachsene in einer Weise betroffen sein, die vielen nicht bewusst ist. Ich bin zwar kein Psychologe oder Experte für Kindheitsprobleme, aber ich habe in Hunderten von Begegnungen, Interviews und Zeugnissen festgestellt, dass die folgenden Ergebnisse am häufigsten auftreten.
Auswirkungen für Töchter

Töchter, die von einer herrschsüchtigen Mutter erzogen wurden, können ein maskulines oder offen aggressives Verhalten zeigen. Sie werden wie ihre Mutter und unterdrücken ihre wahre Weiblichkeit, weil sie diese als nachteilig empfinden. Die Saat der Rebellion, der Manipulation und der Kontrolle wurde von einer herrschsüchtigen Mutter in ihr Herz gesät,

können sie anfangen, mit einem Isebel-Geist zu arbeiten.

Blind für die wahre Quelle ihres Schmerzes, schließen sich manche der Frauenrechtsbewegung oder einer Göttinnenbewegung wie Wicca an. Auch wenn sich eine junge Frau nach einem Mann sehnt, der die Lücke füllt, die ihr Vater hinterlassen hat, fällt es ihr schwer, Männern zu vertrauen, ebenso wie Gott, dem Vater.

Auswirkungen für Söhne

Wenn Eltern ihre Rolle in der Ehe nicht erfüllen, werden ihre Söhne in Bezug auf ihre Männlichkeit verwirrt oder werden sexuell aggressiv und versuchen, sich Frauen mit Gewalt zu unterwerfen. Junge Männer können auch auf die Einschüchterung durch ihre Mutter reagieren, indem sie zu anmaßenden Tyrannen werden und so versuchen, ihre Frauen und Kinder zu beherrschen. Die Unterwerfung von Frauen durch Männer ist oft durch Ressentiments gegen eine dominante Mutterfigur motiviert.

Einige junge Männer können ihre Abneigung gegenüber Frauen ausdrücken und überreagieren, indem sie vor ihnen weglaufen. Oder sie reagieren auf ihr unerfülltes Bedürfnis nach väterlicher Zuneigung und Autorität, indem sie sich zum gleichen Geschlecht hingezogen fühlen, wenn ein bestimmter Mann die männliche Leere in ihrem Leben erotisiert.

Als Warren 18 Jahre alt war, hatte er prophetische Gaben, die von landesweit bekannten Führungspersönlichkeiten als außergewöhnlich angepriesen wurden. Schon als junger Mann war Warren in den dritten Himmel versetzt worden. Er konnte mit verblüffender Genauigkeit vorhersagen, wann dich ein Engel besuchen würde, oder dir ein Datum nennen, an dem etwas passieren würde, und es würde eintreten. Allerdings hatte Warren eine geheime Obsession. Obwohl viele Frauen ihn attraktiv fanden, fühlte sich Warren zutiefst zu Männern hingezogen. Diese Anziehungskraft begann, als Warren 9 Jahre alt war.
Seine Mutter war Pastorin in einer Pfingstgemeinde. Sein Vater, der kalt und distanziert war, zeigte wenig Interesse an der Kirche, der Familie oder an Warren. Als ein Evangelist in die Stadt kam, um seine jährlichen Versammlungen in der Kirche abzuhalten, bemerkte Warren die Anziehungskraft seiner Mutter auf diesen Mann. Der Evangelist, der Warrens prophetische Fähigkeiten schon in diesem jungen Alter erkannte, sprach Warrens Mutter auf die Möglichkeit an, dass der Junge in den Sommermonaten mit ihm reiste. Er sagte, dass er Warren ausbilden wolle. Sie war begeistert. Während dieser Zeit wurde Warren jedoch von diesem Mann sexuell belästigt.
Als Warren es seiner Mutter erzählte, weigerte sie sich, ihm zu glauben. Warren vermutete immer, dass die Unfähigkeit seiner Mutter, ihm zu glauben, daher rührte, dass er glaubte, seine Mutter habe eine Affäre mit diesem Evangelisten. Als starke und herrschsüchtige Frau wies sie Warrens Schmerz zurück und beschuldigte ihren Sohn der Lüge. Tragischerweise erholte sich Warren nie von diesem Vorfall oder von der Wut seiner Mutter auf ihn.

Da Warrens Vater emotional distanziert und unerreichbar war, übernahm der Evangelist, der ihn besuchte, die Rolle des männlichen Vorbilds in Warrens Leben. Obwohl Warren seine homosexuellen Neigungen bekämpfte, war er immer auf der Suche nach einem Mann, der

seinen Vater zu ersetzen. Seine Wut auf seine Mutter hat seine Anziehungskraft auf Männer noch verstärkt.

Als Warrens prophetische Gabe erkannt wurde, hatte er regelmäßig sexuelle Beziehungen, gefolgt von langen Perioden qualvoller Reue und Abstinenz. Jedes Mal brachte der Herr die Salbung zu Warren zurück. Dann wurde Warren während seines Dienstes im Ausland krank und konnte sich nicht mehr erholen. Er wurde nach Hause geschickt und später wurde bei ihm AIDS diagnostiziert. Warren starb im Alter von 32 Jahren.
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Kapitel 7

Die Wurzeln freilegen

Korah UND seine Anhänger hatten schon seit längerem einen Aufstand geplant

einige Zeit. Es war offensichtlich, dass Mose und Aaron alt und gebrechlich waren. Ihre Führung hatte nur dazu geführt, dass sie weiter in der Wüste umherzogen! Korach und seine Mit-Leviten forderten Mose und seine lächerlichen Forderungen weiterhin heraus. Als Korach auf die große Gemeinde blickte, war er zuversichtlich, dass Israel unter seiner Führung stärker sein würde. Jemand wie er musste aufstehen und sich dem alten Mann entgegenstellen.

Plötzlich hörte Korah eine Stimme schreien. Es war die Stimme von Mose. "Geht weg von den Zelten dieser bösen Männer!" rief Mose den Menschen in Koras Nähe zu. "Rührt nichts von ihnen an, sonst werdet ihr von ihrer Sünde verzehrt!"

Als die Leute sich zurückzogen, standen Korach und seine Familie - sowie seine Anhänger und ihre Familien - vor der Tür ihres Zeltes. Was hatte Mose jetzt vor?

Mose wandte sich an die Gemeinde und begann zu verkünden: "Daran sollt ihr erkennen, dass Gott mich gesandt hat, diese Werke zu tun, denn ich habe sie nicht aus eigenem Willen getan! Wenn diese Männer auf natürliche Weise sterben wie alle anderen, dann hat mich der Herr nicht gesandt. Wenn aber der Herr bewirkt, dass die Erde ihren Mund öffnet und sie mit allem, was ihnen gehört, verschlingt und sie lebendig in die Grube hinabsteigen, dann werdet ihr verstehen, dass diese Männer den Herrn verworfen haben" (Numeri 16,28-30).
Kaum hatte Mose seine Rede beendet, spürte Korah, wie der Boden bebte. Plötzlich brach die Erde unter seinen Füßen auseinander. Korach, seine Familie und all ihr Hab und Gut stürzten in den Abgrund. Dann schloss sich der Boden über ihnen. Obwohl das alles in Sekundenschnelle geschah, muss Korah das Grauen gespürt haben, als er wusste, dass er

dass er im Begriff war zu sterben und dass er unter Gottes Gericht geraten war. Die Menschen um sie herum flohen und trampelten aufeinander herum, weil sie fürchteten, dass Gottes Gericht auch sie treffen würde. Dann kam ohne Vorwarnung ein seltsames Feuer aus dem Himmel und verbrannte die 250 Anhänger von Korah.

1. Eine Wurzel der Rebellion

Korach hatte seinen Willen über den von Mose gestellt. Ebenso wird eine Isebelitin oder ein Isebelit glauben, dass ihre oder seine Einschätzung der Führung eines Pastors oder einer Pastorin richtig ist und versuchen, eine Revolte anzuzetteln. Da Gott alle Autorität an eine bestimmte Stelle setzt, ist eine Rebellion gegen diese Autorität Gesetzlosigkeit gegen Gott. (Ich werde in Kapitel 9 mehr über den Geist der Gesetzlosigkeit sagen).

Für diejenigen, die mit einem Isebel-Geist handeln, ist Rebellion der Kern ihres Wesens. Sie denken, sie hätten von Gott gehört, und stellen ihren Willen über Gottes Willen oder über die Autorität der Hirten, die Gott über sie gesetzt hat (Hebräer 13). Wann immer unser Wille durch unsere Begierden befriedigt wird, beten wir unsere eigenen Interessen an und nicht die von Gott. Wir sind im Grunde genommen zu unserem eigenen Götzen geworden.
Gott setzt Rebellion mit Hexerei gleich, die als Machtgewinn durch die Hilfe böser Geister definiert wird (1. Samuel 15,23). Dabei spielt es keine Rolle, ob sich eine Person der bösen Geister, die sie beeinflussen, bewusst ist. In der Heiligen Schrift zeichnete sich Isebel durch Hexerei aus (2. Könige 9,22a). Es sollte also nicht überraschen, dass ein Isebel-Geist durch Hexerei (Rebellion) wirkt, selbst in den frühen Stadien der Herrschaft dieses Geistes im Leben eines Menschen.

Sich anderen aufdrängen

Der Geist der Hexerei zwingt seinen Willen auf, indem er andere manipuliert. Indem sie den Wert jedes Einzelnen ausnutzt, umgeht die Hexerei die Entscheidungsfähigkeit des Einzelnen und etabliert ihre eigene "höhere" Autorität auf Kosten ihres Opfers. Es kann sich um einen Ausdruck unrechtmäßiger Autorität handeln, die an sich gerissen wurde. Es kann sich aber auch um eine unrechtmäßige Ausübung von legitimer Autorität handeln. Ein Pastor oder eine Pastorin kann zum Beispiel seine oder ihre Autorität unrechtmäßig ausnutzen, indem er oder sie andere in der Gemeinde manipuliert.

Im Mittelpunkt solcher Handlungen steht eine respektlose Haltung - die Abwertung eines Menschen, der nach Gottes Ebenbild geschaffen ist. Dieser Geist ist auch Ausdruck der Missachtung der Kostbarkeit des menschlichen Willens. Gott hat uns die Gabe des freien Willens gegeben und Gott selbst verstößt nicht gegen ihn.

Andere zu manipulieren, macht eine Person nicht zu einer Hexe - also zu jemandem, der einen Bund mit Satan geschlossen hat. Es bedeutet auch nicht, dass die Person Magie, Zaubersprüche, Tränke und Beschwörungen anwendet. Aber es deutet darauf hin, dass eine Person ihre wahren Absichten verschleiert.

Ein Isebelit lässt zu, dass andere zu Opfern werden, um seinen Plan zu verwirklichen. Seine Anhänger sind einfach davon überzeugt, dass der Isebelit

Recht hat und der Pastor im Unrecht ist. Anfänglich glauben die meisten, dass sie mit der Durchsetzung ihres Willens nur Gottes Reich aufbauen wollen. Sie sind sich ihrer eigenen Rebellion nicht bewusst, die sie für das, was Gott tut, blind macht. Diejenigen, die zu Hause und in persönlichen Beziehungen manipulieren, werden das auch in der Kirche tun, wenn der Fehler nicht korrigiert wird. Damit eine Kirche jedoch aufblühen kann, müssen Kontrolle und Manipulation aufhören.

Dinge, die im Verborgenen geschehen

Das in der Bibel am häufigsten verwendete Wort für Hexerei ist das hebräische Wort "anan", was so viel bedeutet wie "verhüllen" oder "heimlich handeln". Das ist genau das, was der Isebel-Geist tut. Auch wenn eine Person weder eine praktizierende Hexe noch eine reife Isebelitin ist, die das Ziel hat, eine Kirche oder einen Pastor zu zerstören, kann sie dennoch einen Geist der Hexerei haben.

Eine Person kann ein Christ sein und im Geist der Hexerei handeln, ohne es zu merken. Dieser Geist schlummert schon lange im Leib Christi. Traurigerweise wirkt er durch einige der auserwählten Gefäße des Herrn. Selbst reife Prophetinnen und Propheten oder Fürbitterinnen und Fürbitter können zeitweise unter dem Einfluss dieses Geistes stehen, wenn alte Wunden noch offene Türen haben. Ein Anzeichen dafür, dass diese Wunden nicht geheilt sind, wäre z.B. das Gefühl, übersehen, unterbewertet oder abgelehnt zu werden. Oder man kämpft mit Bitterkeit, Kritik und Wut.

Terry und Lisa waren zum Beispiel während ihrer gesamten vierzehnjährigen Ehe in der Kirche aktiv. Terry hatte einen tollen Job in der Telekommunikation und Lisa liebte es, zu Hause bei ihren Kindern zu bleiben. Terry war ein guter Mann. Er war nur nicht leidenschaftlich, wenn es um geistliches Wachstum ging. Sonntags Golf zu spielen war entspannender als in die Kirche zu gehen.

Lisa hatte versucht, Gott zu gehorchen, aber das schien immer zu Missverständnissen, enttäuschten Hoffnungen und schließlich zu Schmerz zu führen. Es schien, als hätte jede Kirche, die sie besuchten, große Probleme. Sie schienen sich immer mitten im Getümmel wiederzufinden.

Am Küchentisch schluchzend, konnte Lisa nicht verstehen, warum sie aufgefordert worden waren, die Kirche zu verlassen. Sie hatten doch nur versucht, den Menschen zu helfen. Schließlich konnte sie nichts dafür, wenn sie "sieht", was andere nicht sehen. Der Pastor könnte ein großartiger Mann sein, aber er würde ihr nicht zuhören. Wenn er es doch nur täte. Viele standen ihr zur Seite. Warum tat der Pastor das nicht? Die Person, die den prophetischen Dienst beaufsichtigte, war total gegen sie. Trotzdem hatte Lisa es geschafft, stellvertretende Gebetsleiterin zu werden und sieben der vierzehn Gebetsgruppen zu leiten. Sie träumte davon, sie eines Tages alle zu leiten.

Seit ihrer Kindheit wollte Lisa immer Pastorin werden. Wenn sie die richtige Situation vorfände, würde sie die Kirche durch Fürbitte führen. Sie würde ihre

Gebetsdienst der größte im ganzen Bundesstaat. Sie würde der Schlüssel zum Erfolg des Pastors sein. Mit ihrem strategischen Know-how und seiner Autorität hätten sie die größte Kirche in der Stadt aufbauen können. Missionare wären in die Nationen gesandt worden und Hunderte von Propheten wären mit dem neuen Schulungsprogramm, das sie unbedingt einführen wollte, ausgebildet worden. Es war eine Schande, dass die kleinliche Eifersucht von jemandem sie daran gehindert hatte.

Als Lisa sich selbst zuhörte, bemerkte sie, wie Wut und Bitterkeit aus ihrem Mund sprudelten. "Warum nicht?", haderte sie mit sich selbst. Man hatte ihr schon wieder Unrecht getan. Sie wusste, dass Terry nur mit den Schultern zucken und ihr eine symbolische Antwort geben würde: "Es tut mir leid." In letzter Zeit hatte sie sich gefragt, ob ihre Ehe Bestand haben würde. Manchmal fragte sie sich, ob sie den falschen Mann geheiratet hatte.
Lisa weiß es nicht, aber sie hatte bereits die erste Stufe des Stolzes und der Selbstdarstellung angenommen, die sie auf den Weg zu größerer Täuschung durch einen Isebel-Geist führen würde. Eines der ersten Anzeichen dafür, dass ein Isebel-Geist eine Person beeinflusst, ist die Art und Weise, wie die Person mit Meinungsverschiedenheiten mit Autoritätspersonen umgeht. Es ist nicht falsch, mit einer Führungsperson nicht einverstanden zu sein; es ist die Art und Weise, wie du mit der Meinungsverschiedenheit umgehst, die möglicherweise vom Isebel-Geist beeinflusst ist. Wir müssen das richtige Protokoll zur Konfliktlösung befolgen, wie es in Matthäus 18 beschrieben ist. Wir müssen auch die Beispiele von Esther und Haman, David und Saul berücksichtigen.

Egozentrisches Verhalten

Ein Gläubiger, der wie Lisa von einem Isebel-Geist beeinflusst ist, beabsichtigt vielleicht nicht, eine Kirche zu zerstören. Allerdings haben Menschen, die in verschiedenen Stufen der Rebellion und Hexerei agieren, schon viele Kirchen zerstört. Die Hexerei ist also in der Lage, durch eine Person zu wirken, die versucht, die Kontrolle zu übernehmen.

Die manipulative Kontrolle wird mit jeder erfolgreichen Anstrengung verstärkt. Voller Selbstmitleid und Stolz wird die Seele eines Menschen durch tiefere Dämonisierung gefährdet. Diese Art der Hexerei kann auch ohne okkulte Verstrickung durchgeführt werden, sogar von Christen, die Jesus als ihren Herrn bekennen. Menschen, die reifere Formen der Hexerei betreiben, sind fest entschlossen, ihren Willen durchzusetzen, egal was es sie moralisch kostet. Im Fall von Isebel ging ihre manipulative Kontrolle bis hin zum Mord.

Hexerei missfällt nicht nur Gott, sie behindert auch Beziehungen, in denen Ehrlichkeit lebenswichtig ist. Da Hexerei den Willen des anderen und seine Entscheidungsfreiheit verletzt, schadet sie der Beziehung zwischen Mann und Frau. Auch in Eltern-Kind-Beziehungen und Beziehungen zu anderen Familienmitgliedern ist sie zerstörerisch. In Konfliktsituationen weigern sich diejenigen, die in diesem Geist handeln, wahrheitsgemäß zu kommunizieren, manchmal sogar überhaupt nicht. Außerdem setzen sie raffinierte, unfaire oder heimtückische Mittel ein, um sich einen Vorteil zu verschaffen und ihre Ziele zu erreichen, weil sie glauben, dass ihre Sache ihr Handeln rechtfertigt.

Heute schreit Gott danach, dass Gottesfurcht und Gerechtigkeit aufkommen. Wenn Gott Führungspersönlichkeiten ernennt, ist das eine prophetische Aussage, dass er sein Reich auf der Erde voranbringen will. Daher kommt jeder Fortschritt durch die von Gott ernannten Leiter. Ein Isebel-Geist wird versuchen, Gottes Vormarsch abzubrechen, indem er die Herrschaft der Pastoren und Leiter an sich reißt.

Die Aufforderung, Herrschaft und Autorität auf der Erde zu übernehmen, ist kein Aufruf zu unterdrückerischer Herrschaft. Herrschaft ist in Wirklichkeit ein fleischlicher Ersatz für die gottgefällige Ausübung wahrer, von Gott verordneter Autorität.

2. Eine Wurzel der Bitterkeit

...achtet darauf, dass nicht jemand die Gnade Gottes verfehlt, damit nicht irgendeine Wurzel der Bitterkeit aufkeimt und viele dadurch verunreinigt werden - Hebräer 12,15.
Rebellion, in all ihren Formen, hat mehrere Wurzeln, eine davon ist Bitterkeit. Bitterkeit öffnet eine Tür, durch die sich der Isebel-Geist unbemerkt in die Seele eines Menschen schleicht. Bitterkeit macht sich oft in unserem Leben breit, wenn wir das Gefühl haben, dass wir bei der Anerkennung oder Ehrung übersehen werden. Selbstmitleid macht sich breit und die Menschen beginnen, wissentlich oder unwissentlich, nach Wegen zu suchen, um Aufmerksamkeit zu bekommen und die Gabe zu zeigen, die sie zu haben glauben.

Bitterkeit wohnt in unserer Seele, denn sie ist eine geistige Festung, die mit Egoismus und Stolz verbunden ist. Bitterkeit kann sich gegen Gott oder gegen jeden richten, den Gott mit Autorität ausstattet. Da Bitterkeit oft eine Reaktion auf eine empfundene Ungerechtigkeit oder auf eine ungerechte Autorität ist, führt sie dazu, dass sich ein Mensch gegen jede Autorität wendet, ob gerecht oder ungerecht.

Bitterkeit bringt Verzweiflung. Aber da Bitterkeit mit Stolz verbunden ist, wird diese Verzweiflung die Menschen dazu bringen, Pläne zu entwerfen, die ihre Gaben fördern. Bitterkeit ist wirklich sündhaft. Sie schadet den Menschen zutiefst und führt zu Gesetzlosigkeit. Wie jede Sünde muss auch die Bitterkeit erkannt, bereut und durch Gottes Gnade geheilt werden.
Saure Frucht

Eine Wurzel der Bitterkeit kann verschiedene Früchte tragen. Sie kann zu Unmoral führen (Hebräer 12:14-16), zu lebenslangem Ärger und Groll oder zu zerrütteten Beziehungen. Außerdem ist eine Wurzel der Bitterkeit ansteckend. Ein verbitterter Geist wird den Geist vieler anderer anstecken.

Das Kreuz ist der Haltepunkt für alle bitteren Wurzeln. Jesus allein ist der große Arzt, der uns von dämonischen Qualen befreien kann. Nur seine Salbung wendet uns von unseren rebellischen Wegen ab. Ein bitteres, rebellisches Herz kann in ein dankbares, gehorsames Herz verwandelt werden, wenn es von der Gnade Gottes berührt wird. Nach einer solchen Befreiung muss sich die Person entscheiden, sich der von Gott gegebenen Autorität zu unterwerfen. Unterordnung ist keine Gefühlsentscheidung, sondern eine Entscheidung, die der Einzelne trifft. Eine kontinuierliche Praxis der Unterwerfung wird Sanftmut erzeugen. Erinnere dich daran, dass Jesus sagte

dass die Sanftmütigen die Erde erben werden (Matthäus 5,5).

3. Eine Wurzel der Knechtschaft

Denn ihr habt den Geist der Knechtschaft nicht wieder zur Furcht empfangen - Römer 8,15a. Eine Wurzel der Knechtschaft führt zu Furcht und bringt Geister der Gesetzlichkeit und Depression hervor,

Knechtschaft, Versklavung und Kontrolle. Jemand, der von einem Isebel-Geist versklavt ist - entweder als sein Gefäß oder als sein Opfer - kann keine wahre Freiheit schmecken.

Die Schrift sagt, wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit (2. Korinther 3,17). Freiheit bringt Verantwortung und Rechenschaftspflicht mit sich. Doch diejenigen, die mit einem Isebel-Geist handeln, begrüßen zwar Verantwortung, aber keine Rechenschaftspflicht. Sie werden Verantwortung als Sklaverei empfinden und sie meiden wie die Pest.

Oft sind Menschen, die von diesem Geist beherrscht werden, nicht in der Lage, ihre Annahme als Sohn oder Tochter Gottes zu spüren. Sie fühlen sich isoliert und unversorgt. Während sie sich bemühen, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen, nehmen sie eine Opfermentalität an, weil das Leben ihnen etwas "schuldet". Selbst wenn sie ein großzügiges Geschenk erhalten, zeigen sie keine Dankbarkeit und meinen, dass sie das, was ihnen gegeben wurde, verdient haben. Tatsächlich haben sie immer das Gefühl, dass ihnen mehr hätte gegeben werden müssen.
4. Eine Wurzel der Furcht

Denn das, was ich befürchtet habe, ist über mich gekommen, und was ich gefürchtet habe, ist mir widerfahren-Job 3,25.

Angst, die ein Mangel an Glauben ist, öffnet dem Isebel-Geist die Tür, um in das Leben eines Menschen einzudringen. Eine Mentalität der Angst kann in der Kindheit beginnen. Sie setzt sich fort, bis die Seele eines Menschen die Herrschaft übernimmt und beginnt, ihn oder sie zu kontrollieren. Ein Geist der Angst - eine geistige Festung der Seele - kann ein junges Mädchen anlügen. Er wird flüstern: "Ich werde dich beschützen. Ich werde deine Zuflucht vor der Herrschaft anderer Menschen sein. Ich werde dir Kontrolle geben." Die Täuschung dieses Geistes geschieht unbewusst, weil er den kognitiven Verstand umgeht und die Handlungen einer Person direkt beeinflusst. Ein Geist der Angst bewirkt also, dass du lernst, auf Situationen mit Angst zu reagieren.

Der Geist der Angst gewinnt seinen Einfluss immer in unseren schwächsten Momenten. Diese Momente folgen meist auf eine Episode in unserem Leben, die tiefe Narben in unserer Psyche hinterlassen hat. Schwächen können auch aus gesprochenen Ängsten unserer Eltern und anderer entstehen. Leider setzen viele wohlmeinende Eltern die Angst ein, um ihr Kind zu kontrollieren, anstatt die Fähigkeit des Kindes zu fördern, weise Entscheidungen zu treffen.
Eine Wurzel der Angst kann durch den Geist Gottes entfernt werden. Aber der Einzelne muss bereit sein, den Preis des Gebets, der Geduld und der Nachsicht zu zahlen. Sie müssen auch den Wunsch haben, jeder Autoritätsperson zu vergeben, die sie verletzt oder missbraucht hat.

Mentale Fesseln

Lügen, die von verführerischen Geistern ausgesprochen werden, sind sehr subtil. Sie kommen als Gedanken an, die ein listiger und gerissener böser Geist "in die Seele spricht". Zunächst scheinen die Gedanken logisch und gerecht zu sein. Sobald sie angenommen, geglaubt und akzeptiert werden, verankern sich diese Gedanken tief in unserem Unterbewusstsein. Sie werden zu einer Denkweise oder, anders gesagt, zu einer geistigen Festung. Dein bewusster Verstand wird die Gedanken, die von diesem Zeitpunkt an in ihn eindringen, niemals bewusst verarbeiten, es sei denn, du erhältst eine Offenbarung von Gott und erkennst, dass ein dämonischer Geist versucht, deine Gedanken zu kontrollieren.

Die meisten Hochburgen entstehen in unserer Kindheit. Im Allgemeinen hatten deine Eltern wahrscheinlich nicht die Unterscheidungskraft, um solche Angriffe der geistlichen Kriegsführung abzuwehren. Selbst die Eltern, die in der Lage waren, einen lügnerischen Geist zu erkennen, waren oft nicht ausreichend mit dem Wort Gottes vertraut, um ihren Kindern beizubringen, wie sie sich gegen solche Angriffe verteidigen können. Infolgedessen sind wir alle eine potenzielle Beute für Satans Lügenschlingen geworden (2. Timotheus 2,25-26).
Wer mit einem lügnerischen Geist einverstanden ist, wird sein Gefangener. Solche unehrlichen Geister sind anspruchsvolle Gefängniswärter. Derselbe Geist, der durch sie und für sie arbeitet, arbeitet auch gegen sie, um eine Person daran zu hindern, zu entkommen. Auf eine verdrehte Art und Weise versuchen diese dämonischen Gefängniswärter den Menschen einzureden, dass ihre Gefängniszelle in Wirklichkeit ein Vehikel ist, das ihnen die lang ersehnte Ehrenstellung verschafft. Aber es ist eine Illusion.

Wenn wir die Lügen des Feindes annehmen, akzeptieren wir bereitwillig Ablehnung, Unbedeutsamkeit und Unsicherheit. Wir beginnen zu zweifeln, dass wir einen liebenden himmlischen Vater haben. Folglich führt ein Bollwerk der Angst zu unsagbaren Ängsten und Depressionen (Sprüche 12,25).

Wenn Christen in der Lage sind, diese Festungen zu erkennen, können sie wahre Freiheit finden. Die Beseitigung des Geistes der Angst wird eine der Hauptwurzeln des Isebel-Geistes durchtrennen. Freiheit und innere Heilung für vergangene Wunden werden erreicht, indem man dem falschen Vertrauen in eine böse Quelle abschwört und neues Vertrauen in den Herrn Jesus gewinnt. Mehr darüber erfahren wir in Kapitel 12.

5. Eine Wurzel des Stolzes

Mysterium, Babylon die Große, die Mutter der Huren und der Gräuel der Erde - Offenbarung 17,5.

...denn sie spricht in ihrem Herzen: "Ich sitze als Königin und bin keine Witwe und will kein Leid sehen" (Offenbarung 18,7).

Stolz ist die Hauptwurzel des Isebel-Geistes. Stolz bedeutet, sich selbst zu erhöhen, um über sich selbst zu herrschen oder Einfluss zu gewinnen. Ein Geist des Stolzes ist dem Heiligen Geist zuwider.

Maria, die Mutter von Jesus, ist ein gutes Beispiel für das Gegenteil von Stolz.

Als der Engel Gabriel ihr ankündigte, dass sie den Retter der Welt gebären würde, grübelte sie über das Geheimnis nach, warum der Herr eine bescheidene Jungfrau für ein so großartiges Schicksal auserwählt hatte (Lukas 1:46-55).
Der Geist des Stolzes ist auch anders als das Herz von Esther, die demütig ihre Autorität anflehte, ihre Bitte zu hören. Aufgrund ihrer Sanftmut wurden ihre Rufe erhört und ein ganzes Volk wurde gerettet.

Auch dieser Geist des Stolzes ist nicht typisch für Deborahs Herz. Als Prophetin und Richterin Israels (Richter 4,4-9) wollte Debora sich nicht anmaßen oder unrechtmäßig die Führung übernehmen, die einem anderen gehörte. Stattdessen übernahm sie die Führung nur auf das Drängen und die Einladung des Anführers hin.

Aktiv wartend

Anna hatte gerade die letzte Kerze im Tempel angezündet. Die Herbstkälte war schon früher in diesem Jahr gekommen. Aber an diesem Morgen schien die kühle Luft besonders erfrischend und ihre Gebete wirkten lebendig und ungehindert. Vielleicht lag es an dem Fasten, das sie gerade beendet hatte. Aber bald, so wusste Anna, würde sie das Licht Israels und der Welt sehen.

Vor Jahren sagte ihr der Herr in einer Vision, dass sie die Ankunft des Messias erleben würde, wenn sie für ihn beten würde. Seit dem Tod ihres Mannes hatte Anna sich vorgenommen, dem Herrn täglich zu dienen - von morgens bis abends - und das seit siebenundfünfzig Jahren. Manchmal war es schwer, durchzuhalten, aber die

Der Herr hatte ihr geholfen. Die Menschen brachten ihr freundlicherweise Vorräte. Wie könnte sie Jehova Jireh nicht dienen? Er sorgt wirklich für sie!

Auf der anderen Seite des Hofes sah sie Simeon kommen, um seine Gebete zu sprechen. Heute kam er auch früher als sonst. Sie beobachtete, wie er niederkniete und seine Hände zum Himmel erhob. Die intensive Gegenwart des Heiligen Geistes war im Tempel zu spüren. Als sie in der Vorhalle in der Nähe des Altars umherging, fiel Anna schluchzend auf die Knie und weinte große Tränen. Die Gegenwart Gottes war so mächtig. Als sie aufstand und zum Innenhof ging, um für die anderen zu beten, die an diesem Morgen kommen würden, keuchte sie, als sie an einer der riesigen Säulen vorbeikam, die das Dach des Tempels stützten.

Simeon sprach mit einem robust aussehenden jungen Mann und seiner schönen jungen Frau - beide strahlten. Als Simeon ihr kleines Baby in die Arme nahm, flossen Tränen über sein Gesicht und seinen Bart. Als er das Kind hochhob, um es zu segnen, wusste Anna im Geiste, dass Simeon die Erlösung Israels in der Hand hielt. Als Simeon begann, über das Kind zu prophezeien, wurde Anna vom Heiligen Geist geleitet, um durch den Tempel zu gehen und zu verkünden, dass Gottes Verheißung sich erfüllt hatte. Der Messias war gekommen!

Fast sechzig Jahre lang diente Anna im Tempel mit Sanftmut, Zerknirschung und Standhaftigkeit (Lukas 2:36-38). Selbstvermarktung war in ihrem Leben nicht zu sehen. Andere nannten Anna eine Prophetin, aber sie tat es nicht. Das ist das Ergebnis ihrer Demut,

Gott hat sie erhöht.

Verachtete Sanftmut

Isebelscher Stolz ist das Gegenteil von Demut. In der Bibel wird Isebel so dargestellt, dass sie sich selbst verherrlicht und luxuriös lebt. Voller Anmaßung beschloss sie, "sich wie eine Königin zu setzen" (Offenbarung 18:7). Dieser arrogante Geist verachtet die bescheidene Stellung einer Witwe oder einer anderen Frau. Dieser aufgeblasene Geist betrachtet Sanftmut und Demut als wertlos und entwürdigend. Dieser Geist verachtet die Unterordnung unter eine Autorität, weil es ein zu großes Opfer erfordern würde, sich einer Autorität zu unterwerfen. Instinktiv nutzt dieser hochmütige Geist verführerische Eigenschaften, um andere in seine Pläne zu locken. Menschen, die unter der Herrschaft dieses Geistes stehen, sehnen sich verzweifelt nach Aufmerksamkeit und wollen von anderen angebetet werden, was sie in den Tod führt.

Eine sexuelle Verführerin

Vor einigen Jahren hörte ich erstaunt zu, als David erzählte, was ihm widerfahren war. Er schien das perfekte Leben zu haben: eine wunderschöne Frau und einen Job, den er liebte. Seine Kirche platzte aus allen Nähten. David war häufig in den Zeitungen zu sehen. Alles schien für David gut zu laufen, außer in seiner Ehe. Es war Monate her, dass er und seine Frau sexuell miteinander geschlafen hatten. Ihre Ehe wurde immer angespannter. Er plante immer wieder, sich eine Auszeit von der Arbeit zu nehmen.

Dann begann David, andere Frauen zu bemerken. Nachdem er sie in der Kirche gesehen hatte, fantasierte er über sie. Vor allem eine Frau erregte seine Aufmerksamkeit. Er freute sich, als er eines Tages ihren Namen in seinem Kalender stehen sah. Er war aufgeregter, als er hätte sein sollen, aber er beschloss, seine Gefühle zu hüten.

Der Termin verlief reibungslos. Die Frau schien lebhaft und bereit zu sein, zu dienen. Insgeheim erzählte sie David, dass ihre Attraktivität in anderen Gemeinden ein Nachteil gewesen war. Zwei Wochen später kam sie wieder. Diesmal trug sie einen langen Pelzmantel, was zu diesem Zeitpunkt nicht weiter verwunderlich war, da es draußen langsam kalt wurde. Als sie Davids Büro betrat, schloss er wie üblich die Tür, da der Schreibtisch seiner Sekretärin direkt davor stand. Die Frau stand in der Mitte des Raumes und begann David zu erzählen, wie gesalbt er sei.

Sie erzählte von einer Vision, in der er vor Königen und Präsidenten predigte, und sie wollte ihm helfen, dorthin zu gelangen. Sie offenbarte ihm, dass Gott ihr einige Einsichten geschenkt hatte. Sie schaute ihm in die Augen und sagte ihm, dass sie wisse, dass er und seine Frau seit einiger Zeit nicht mehr intim gewesen seien. Sie appellierte an seinen Stolz und sagte, dass David und andere große Männer dieser Zeit wie "König David" waren. Ihre Aufgabe war es, dem König auf jede erdenkliche Weise zu helfen. Genau wie bei David und Salomo konnte eine Frau die sexuellen Bedürfnisse eines Mannes mit einer so großen Berufung nicht befriedigen. Berauscht von ihren verlockenden Worten und ihrer Sinnlichkeit, hörte David auf zu atmen

mehrere Sekunden lang. Dann ließ die Frau ihren Pelzmantel fallen und enthüllte ihre Nacktheit. Sein Herz klopfte vor Vorfreude und eine starke Verführung überkam ihn. Er bewegte sich um seinen Schreibtisch herum, berührte sie und gab dem Verlangen nach, das so lange unbefriedigt geblieben war. In den schlaflosen Nächten, die folgten, wurde er von Scham und Schuldgefühlen übermannt. Er wollte weglaufen, die Uhr zurückdrehen und das Geschehene auslöschen. Schließlich trat David von seinem Amt zurück. Sein Gebäude mit 3.000 Plätzen wurde später versteigert.

Bitterer als den Tod finde ich die Frau, deren Herz Schlingen und Netze sind, deren Hände Fesseln sind.

Wer Gott gefällt, wird ihr entkommen, aber der Sünder wird von ihr gefangen werden - Prediger 7,26.

Der Stolz auf unsere Salbung kann der Keim für unseren späteren Untergang sein. Er kann zu einer fatalen Anziehungskraft führen.

Die kommende Täuschung

Vor fast 2.500 Jahren beschrieb der Prophet Sacharja einen Geist des Stolzes, der sich hinter einer kommenden Täuschung der Frauen verstecken würde. Ich glaube, ihm wurde eine Vision des Isebel-Geistes gezeigt, der heute auf der Erde auftaucht (Sacharja 5,5-11). Zacharias sah einen Korb, der in sechs Teile geteilt war. Die Zahl sechs ist die Zahl des Menschen und steht für die fleischliche Anstrengung. Als der Deckel des Korbes angehoben wurde, sah Zacharias eine Frau darin sitzen. Als die Frau versuchte zu fliehen, zwang ein Engel sie zurück in den Korb und legte ein Bleigewicht über den Deckel. Dann brachten zwei Frauen mit Flügeln wie ein Storch den Korb in das Land Schinar oder Babylon, wo diese Frau auf einem hohen Sockel sitzen sollte. Der Herr nannte diese Frau, die ein anspruchsvoller und hochmütiger Geist war, "Bosheit".

Frauen, die heute nach Macht, Stellung und Herrschaft streben, machen sich oft ahnungslos den Geist des Antichristen zu eigen. Dieser Geist drängt, schubst und überredet Frauen, Position und Autorität zu fordern, ähnlich wie es die Frauenrechtsbewegung in unserer Zeit getan hat. So geraten diese Frauen in die Falle der Erfüllung von Sacharjas Prophezeiung.

Ein Geist des Stolzes macht es für eine so gefangene Person sehr schwer, Buße zu tun. Die Person wird erkennen müssen, dass Demut vor Gott unbezahlbar ist. Er oder sie muss seine oder ihre Abwehrhaltung gegen Autorität und die Anmaßung der Autorität anderer aufgeben - insbesondere der männlichen Autorität. Wenn solche Menschen ihren Stolz ablegen, werden sie von dieser großen und schrecklichen Täuschung befreit.

Verwurzelt in unseren Geistern


Geliebte, lasst uns uns selbst reinigen von aller Unreinheit des Fleisches und des Geistes, indem wir die Heiligkeit vollenden in der Furcht Gottes-2 Korinther 7,1b.

Uns wird gesagt, dass wir uns an der Wurzel reinigen sollen, die sich in unserer Seele befindet, da

als auch in unserem Geist (2. Korinther 7,1). Wenn wir unsere Seele oder unser Fleisch ignorieren, werden wir nur ihre Früchte aufrechterhalten. Unser Geist wird verunreinigt, wenn unsere Seele über ihn herrscht.

Als Johannes der Täufer das Lamm Gottes ankündigte, das die Sünde der Welt wegnimmt, sagte er: "...die Axt ist an die Wurzel der Bäume gelegt..." (Lukas 3,9). In ähnlicher Weise müssen wir mehr als nur unsere oberflächliche Natur töten, wenn wir gottgefällige Frucht bringen wollen. Wir müssen die Motive unseres Herzens untersuchen und uns mit ihnen auseinandersetzen und die tiefen Wurzeln in unserer Seele durchtrennen, vor allem, wenn wir individuell, gemeinschaftlich und national Buße tun wollen.

Sei ehrlich zu dir selbst

Wenn ein Isebel-Geist sich mit einer menschlichen Seele verstrickt, müssen die Wurzeln des dämonischen Geistes erkannt werden. Dieses Verständnis kommt vom Heiligen Geist, der unseren Geist auf seine fehlende Herrschaft in unserem Leben aufmerksam macht. Er tut dies durch Überzeugung, nicht durch Verurteilung.

Gott muss den Punkt der Schwäche offenbaren, an dem ein dämonischer Geist Zugang zum Leben einer Person hat. Indem man diese Tür schließt, beseitigt man die Gefahr, dass der dämonische Geist zurückkehrt. Alle verbleibenden Bedrohungen, die versuchen könnten, diese Tür wieder zu öffnen, müssen ebenfalls beseitigt werden. Deshalb muss eine ständige geistliche Wachsamkeit aufrechterhalten werden, bis eine vollständige Heilung stattgefunden hat (2. Korinther 13,5).

Unter großem Stress können Menschen, die scheinbar von einem Isebel-Geist befreit worden sind, vorübergehend in frühere Muster der Manipulation und Kontrolle zurückfallen. Obwohl sie vielleicht Buße getan haben und von diesem Geist befreit wurden, hatten ihre schwachen oder verletzten Bereiche vielleicht nicht genügend Zeit, um zu heilen. Alte Gewohnheiten können wieder auftauchen. Wenn die Leitung nicht aufpasst, können solche Personen wieder zu einem Problem werden.

Außer Kontrolle geratenes Verhalten

Wenn die Probleme einer Person durch einen dominanten Vater oder eine dominante Mutter entstanden sind, muss die Person sich selbst hinterfragen, mit wem sie um die Kontrolle konkurriert. Es kann sein, dass die Person immer noch an eine kontrollierende Mutter gebunden ist und einen starken Partner geheiratet hat, mit dem sie um die Kontrolle konkurriert. Wenn die Bedrohung, die Kontrolle zu verlieren, nur gefühlt wird, kann eine solche Person eine allgemeine Angst vor Autorität haben oder überreagieren, indem sie jede Autoritätsperson um die Kontrolle herausfordert. Damit der/die Einzelne darauf vertrauen kann, dass andere ihn/sie in Zukunft nicht dominieren, verletzen oder herabsetzen werden, müssen solide geistige Überlegungen angestellt werden.

Solche Menschen spüren schnell, wenn man sie anklagt, kritisiert oder verurteilt. Das verschließt schnell die Tür für jeden Dienst der Wiederherstellung. Der Dienst der Befreiung erfordert großes Mitgefühl. Vergiss nicht, dass der Dienst nur dann erfolgreich ist, wenn Gott ihn initiiert und wenn sein Geschick und seine Weisheit dabei sind.

Veränderung ist ein Prozess


Sobald eine Person von diesem dämonischen Geist befreit ist, muss ihr Geist

geheilt und gestärkt. Der gesamte Prozess wird Zeit brauchen. Der Person muss Zeit gegeben werden, um geistlich zu reifen. Es wäre verfrüht, die Leitung zu übernehmen, und sollte nicht geschehen, bevor die Befreiung, Heilung und Wiederherstellung abgeschlossen ist. Im Leben der Person muss ein neues Fundament gelegt werden. Das kann für einen Pastor oder eine Pastorin schwierig sein. Vor allem, wenn der Pfarrer oder die Pfarrerin ängstlich oder wütend über das ist, was die Person getan hat.

Es ist nicht ungewöhnlich, dass eine Person, die mit einem Isebel-Geist gearbeitet hat, eine echte prophetische Berufung von Gott hat. Diese Gabe wurde einfach pervertiert, verzerrt und missbraucht. Erlösung, Heilung und Reife können wunderbare Gaben sein, die das Werk des Bösen zerstören. Vielleicht ist das der Grund, warum Satan die prophetische Gabe verdrehen will, um sein eigenes Imperium nicht zu beschädigen.
Pastoren sollten vorsichtig sein. Sie sollten nicht versuchen, diese Wunde auf die leichte Schulter zu nehmen. Wenn sie die Situation schlecht handhaben, indem sie Gnade walten lassen, obwohl ein fester Standpunkt eingenommen werden sollte, oder wenn sie auf die Person überreagieren, kann sich die Wunde vertiefen und der Person irreversiblen Schaden zufügen. Wenn die Gabe der Person zu schnell reaktiviert wird, wird sie unter dem Gewicht der Bewunderung begraben.
Egal, welcher Geist sie bedrängt, sie müssen sich weigern, sich zu verteidigen und ihr Verhalten zu rechtfertigen. Sie müssen ihr Herz erforschen, Buße tun und sich von der Sünde abwenden. Sie müssen ihre Sünden dem Herrn bekennen, der verspricht, dass er vergibt und reinigt (1. Johannes 1,9). Die Reue ist für den Prozess der Wiederherstellung von entscheidender Bedeutung (2. Korinther 7,10). Solange sie keine vollständige Reue zeigen, kann Gott sie nicht wirklich segnen und heilen (Jesaja 59,20).

Beim Versuch zu helfen, müssen Führungskräfte den Verwundeten gegenüber Barmherzigkeit zeigen
individuell. Denk daran, dass es Gottes Güte ist, die zur Umkehr führt (Römer

2:4). Ermutige sie, damit sie nicht durch die Täuschung der Sünde verhärtet werden (Hebräer

3:12-13). Vermeide es, Dinge zu tun, die dazu führen würden, dass sie die Heilung verweigern (Matthäus

18:7). Achte darauf, dass du ihnen gegenüber keine arrogante oder feindselige Haltung einnimmst.

Jeder Versuch, sie zu kontrollieren, kann sie noch weiter in die Rebellion treiben.
Der prophetische Geist eines Vorreiters

Vor Jahrhunderten sandte Gott seinen Boten, den Propheten Elia, um Isebel und ihre falschen Propheten zu bekämpfen, die das Volk Gottes in die Irre führten. In diesen letzten Tagen sendet Gott eine prophetische Botschaft auf die Erde. Er erweckt Männer, Frauen und Kinder, die mit dem Geist des Elia gesalbt und bevollmächtigt werden. Sie werden dem Geist der Isebel entgegentreten (Maleachi 4,5-6).

Als Vorläufergeist wird der Geist Elias erneut "ein Volk zubereiten, das für den Herrn bereit ist" (Lukas 1,17b). Während wir uns auf sein Kommen vorbereiten, müssen wir die Axt an die Wurzel unserer fleischlichen Natur legen (Matthäus 3,10) und Früchte bringen, die des Herrn würdig sind.
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Kapitel 8

der Punkt, an dem es kein Zurück mehr gibt

Kenneth, der eine große Kirche mit mehreren tausend Mitgliedern leitete, war

mit einer ungewöhnlichen Anzahl von Problemen konfrontiert. Unentschlossenheit plagte seine Leitung, die Einheit unter den Gemeindemitgliedern war ins Wanken geraten und die Gemeinde war in extreme finanzielle Schwierigkeiten geraten. Ein Geist der Krankheit und Schwäche hatte begonnen, die Fürbitter und ihre Familien stark anzugreifen. Es war das erste Mal, dass die Kirche so unerbittlich angegriffen worden war. Sogar Kenneths Frau war sehr krank geworden.

Inmitten dieses Unglücks erschien eine "Retterin" - eine Frau, die die täglichen Gebetstreffen leitete. Zunächst betrachtete Kenneth die Frau als eine Antwort Gottes, obwohl ihn zwei Fürbittführer vor dieser Frau gewarnt hatten. Diese Fürbitter behaupteten, Träume und Worte der Erkenntnis über diese Frau erhalten zu haben, was Kenneth nur schwer glauben konnte.

Dann ging ein Kirchenmitglied, das vom Heiligen Geist geleitet wurde, zufällig zum Haus des neuen Vorbeters. Als sie sich der Tür näherte, wurde sie von seltsamen Geräuschen aus dem Haus aufgeschreckt. Besorgt spähte sie durch die Fensterfront. Mit Entsetzen stellte sie fest, dass die Frau auf dem Boden kniete, sang und Stecknadeln in Puppen steckte, die wie Kenneths Frau und verschiedene andere Kirchenführer gekleidet waren. Später fand man heraus, dass die Frau für den Tod von Kenneths Frau betete, damit sie seine nächste Frau werden konnte. Leider wurde die Frau in dem Glauben getäuscht, dass ihr Handeln dem Wohl der Gemeinde diente. Sie glaubte wirklich, dass Kenneths Frau die Kirche zurückhielt.

Progressive Entwicklung

Ungehemmt treibt ein Isebel-Geist eine Person immer tiefer in die okkulte Entwicklung. Dieser Geist wird versuchen, das Haus des Pastors und das Leben der Person zu zerstören.

Kirche. Leider hat die "Herrin der Zauberei, die die Familien verkauft" (Nahum 3,4), dieses verheerende Muster unzählige Male wiederholt.

Höchstwahrscheinlich wirst du in deiner Kirchenfamilie Gläubige finden, die unschuldig von diesen dämonischen Kräften verführt werden. Da sie Gottes Wort nicht verstehen, werden sie nicht in der Lage sein, die Geister, die sie treiben, richtig zu erkennen (1. Johannes 4,1; Römer 1,22). Pfarrerinnen und Pfarrer müssen diese Menschen liebevoll, aber bestimmt zur Rede stellen. Wenn sie das nicht tun, werden Christen, die unter dem Einfluss dieses Geistes stehen, noch weiter in das Böse hineingezogen - ganz zu schweigen von den Nachwirkungen, die noch jahrelang in der Gemeinde zu spüren sein werden, wie die folgende Geschichte zeigt.
Wohnhaft in einer Kirche

Glenn besuchte eine spirituell lebendige Kirche. Er hatte die ungewöhnliche Fähigkeit, bei anderen Mitgefühl zu wecken. Seine Frau war seit Jahren krank. Auch Glenn hatte mit verschiedenen Krankheiten zu kämpfen. Allerdings wusste man nie so recht, ob es sich um echte oder psychosomatische Krankheiten handelte.

Glenn richtete seine Bitten um Hilfe an die wohlhabenden Mitglieder der Kirche. Aus Mitleid gaben ihm viele Geld. Da Glenn eine geliebte, großväterliche Figur war, begannen viele zu glauben, dass Glenn nichts falsch machen konnte. Sogar die Pastoren und Ältesten hatten Mitleid mit Glenn. Obwohl sie seine Manipulationen erkannten, tolerierten sie sie und zeigten verdrängte Barmherzigkeit. Die Folge war, dass sich ein Geist des Selbstmitleids und der Pseudo-Spiritualität wie ein Krebsgeschwür in der Gemeinde ausbreitete.

Obwohl diese charismatische Gemeinde die Gaben des Heiligen Geistes annahm, wurde sie unfähig, die Werke des Reiches Gottes zu tun. Der Isebel-Geist, der Glenn angetrieben hatte, wurde nun in der Kirche heimisch. Außerdem wurde dieser Geist als eine Form der Frömmigkeit angesehen. Im Laufe der Zeit kamen und gingen Pastoren, die gegen diese unsichtbare, geistliche Kraft kämpften. Obwohl der Gemeinde viele prophetische Worte gegeben worden waren, wurden die Verheißungen Gottes aufgrund der Last dieses dunklen Geistes nie erfüllt.

Der Isebel-Geist wurde ein Teil der DNA der Gemeinde. Obwohl Glenn später von einem Pastor zur Rede gestellt wurde und die Gemeinde verließ, wobei er mehrere Familien mitnahm, blieb dieser dämonische Geist weiterhin bestehen. Geistliche Lethargie durchdrang die Luft und ein Mantel des Todes erfüllte die Atmosphäre.

Obwohl sich der Isebel-Geist gerne an eine Person heftet, kann er die Atmosphäre einer ganzen Gemeinde infiltrieren und durchdringen. Dann wird er prophetische Worte der Einladung zu einer höheren Berufung für den Leib der Gläubigen einschränken, umleiten oder sogar töten. Ein Mangel an Konfrontation aufgrund von ungeheiligter Barmherzigkeit kann sogar die geistliche Wirkung einer reifen Gemeinde beeinflussen. Denkt daran, dass jede unkontrollierte Sünde irgendwann reift und Früchte hervorbringt, die zum Tod führen.

Handeln durch Nicht-Christen


Viele wohlmeinende Gläubige, die in einem Isebel-Geist handeln, können einfach

brauchen Offenbarung über ihren Irrtum. Höchstwahrscheinlich ist dieser Geist in ihrem Leben noch nicht ganz ausgereift. Es gibt aber auch Menschen, die dem reifen Isebel-Geist ähneln, der in der Bibel beschrieben wird. Normalerweise kennen diese Menschen den Herrn nicht. Sie haben sich absichtlich mit einer Kirche zusammengetan, um sie durch okkulte Mittel zu zerstören.

Wie ich bereits erwähnt habe, sehen wir ein klares Beispiel für diesen teuflischen Plan in Apostelgeschichte 16. Eine Sklavin, die von einem Geist der Weissagung besessen war, traf Paulus und Silas auf dem Weg zu einem Gebetstreffen. Von ihrer Salbung angezogen, folgte sie ihnen und verkündete: "Diese Männer sind die Diener des höchsten Gottes, die uns den Weg des Heils verkünden" (Apostelgeschichte 16,17).

Die teuflische Strategie bestand darin, dass das Sklavenmädchen durch den Umgang mit den Aposteln den Anschein erwecken sollte, von Paulus und Silas "bestätigt" worden zu sein. Als sie ihre Missionsreise fortsetzten, wäre die Sklavin in der Lage gewesen, in den Vordergrund zu treten. Auf diese Weise wäre Satan in der Lage gewesen, die Gaben und Berufungen, die Paulus der Gemeinde in Mazedonien verliehen hatte, zu verfälschen. Durch Täuschung könnte der Feind ihre Herzen auf einen anderen Gott, Satan, lenken.

Bileams Irrtum

Bileam, der Wahrsager (Josua 13:22), bediente sich ebenfalls des Okkulten, um Offenbarungen und Macht zu erlangen. Im Hebräischen heißt das Wort "Wahrsager" quacam, was so viel bedeutet wie "durch eine magische Schriftrolle bestimmen". Durch die Verwendung des Wortes Wahrsager deutet die Schrift darauf hin, dass Bileam seine prophetische Salbung durch die Ausübung der magischen Künste verdarb. Obwohl Gott anfangs zu Bileam sprach, entschied er sich später, der Dunkelheit zu folgen, was zu seinem eigenen Untergang führte.

Gegen eine hohe Belohnung wurde Bileam von den Boten Balaks, dem König von Moab, gebeten, Israel zu verfluchen. Gott hatte Bileam verboten, gegen Israel zu prophezeien. In der Hoffnung, Gott umstimmen zu können, begann Bileam, Gott zu befragen. Damit demonstrierte er seinen ungebrochenen Willen, seinen Trotz und seinen Ungehorsam und wurde immer herrschsüchtiger. In dieser Hinsicht war er wie Isebel. Er übte sich in hartnäckiger Manipulation und verschleierter Kontrolle, bis er den Punkt ohne Wiederkehr erreichte. Bileams Leben zeigt also die Entwicklung eines Isebel-Geistes.
Hinterhältige Beweggründe

Es gibt einen feinen Unterschied zwischen dem Flehen zu Gott als Fürsprecher und dem Versuch, Gottes Gebote als Manipulator außer Kraft zu setzen. Der Beweggrund einer Person unterscheidet die beiden. Das Motiv unterscheidet zwischen persönlichem und gemeinschaftlichem Gewinn. Da Gott in der Lage ist, unsere Herzen zu erforschen und unsere Motive zu erkennen, wusste er, dass Bileam Gottes Gesetze manipulieren wollte, um die Belohnung zu erhalten. Bileams Motiv war von egoistischen Wünschen geleitet.

Als Fürsprecher bat Abraham Gott um die Rettung von Sodom und Gomorrah (1. Mose 18). Mose, von dem Gott sagte, er sei der demütigste Mann auf

das Gesicht der Erde, für die hebräischen Kinder eintrat. Mose bat Gott, lieber sein Leben zu nehmen, als seine Landsleute auszulöschen (2. Mose 32,32). Gott hörte die Schreie von Abraham und Mose und griff ein.

In der Fürbitte geht es um die Wiederherstellung und den Aufbau der Dinge Gottes. Ein Isebel-Geist hingegen versucht, die Dinge Gottes zu entwirren und zu zerstören. Hier ist der Test für alle Fürbitter: Gott kann sich entscheiden, ein Gebetsanliegen aus seinen eigenen Gründen abzulehnen. Wenn das passiert, entscheidet die Art und Weise, wie wir auf Gottes Ablehnung reagieren, über alles, was folgt.

Ungehorsam

Falsche Antworten haben ihren Ursprung in einer Haltung des subtilen Fragens und Schmeichelns. Sie entstehen aus einem Herzen der Ungehorsamkeit. Genauso wie Rebellion wie Hexerei ist, sagt der Herr, dass Ungehorsam wie Götzendienst ist (1. Samuel 15,23). Im Hebräischen bedeutet Ungehorsam "drängen, drängen, drängen". Ein ungehorsames Herz weigert sich, sich von Autoritätspersonen überreden zu lassen. Menschen mit einem solchen Herzen misstrauen, widersetzen sich und suchen nach einem Weg, die Autorität zu untergraben. Sie werden alles tun, um zu bekommen, was sie wollen.

Wie die Heilige Schrift berichtet, spielte Gott mit Bileams Ungehorsam mit (Numeri 22,20). Aber wenn Gott mit unserem Spiel mitspielt, sei vorsichtig! Sein Gericht wartet schon auf der Schwelle.

Auch wenn ein Kind Fragen stellt, drängt und auf seinem Willen besteht, bedeutet das nicht, dass das Kind einen Isebel-Geist hat. Es ist jedoch ein Hinweis darauf, dass das Kind einen starken Willen entwickelt, der korrigiert werden muss. Das Gleiche gilt für einen Christen oder eine Christin, der oder die einen starken Willen hat. Letztendlich muss sich die Person dem Herrn und den geistlichen Autoritäten, die über sie herrschen, unterordnen.

Unterscheidung der Motive

Wann immer ein Motiv für die Aneignung von Autorität erkannt wird, muss der Pfarrer oder die Pfarrerin dagegen angehen. Der Pastor muss diese Personen persönlich befragen und ihre Beweggründe herausfinden. Außerdem sollten solche Konfrontationen mit großer Sanftmut erfolgen (Galater 6,1), um zu vermeiden, dass die Menschen in eine defensive Haltung geraten. Aber sei darauf vorbereitet. Eine Person mit einem Isebel-Geist wird versuchen, den Pastor oder die Gemeindeleitung davon zu überzeugen, dass er oder sie unschuldig ist. Sie werden jegliches Fehlverhalten oder Hinterhältigkeit abstreiten. Sie werden darauf bestehen, dass ihre Erkenntnisse und Methoden richtig sind. Außerdem steckt hinter diesen Appellen meist ein kontrollierender, fordernder Geist.

Unrechtes Geben

Als Bileams Befragung nicht zum Ziel führte, versuchte er eine andere Taktik. Er brachte Gott ein Opfer dar, in der Hoffnung, Gott würde nachgeben und seine Bitte erfüllen (Numeri 23,13). Das Opfer Bileams war jedoch ein Versuch, Gott zu manipulieren. Auf ähnliche Weise können fleischlich gesinnte Menschen ein Geschenk oder

ein Opfer, um Gottes Gunst zu erlangen.

Als Bileam versuchte, Gott zu verführen, deutete das darauf hin, dass sein Herz verhärtet und unempfindlich gegenüber dem Herrn war. Bileam glaubte, dass er Gott beschwatzen konnte. Er hatte diese Logik auf andere Götter angewandt - böse Geister, die ihm auf okkulte Weise Wissen gegeben hatten. Jetzt war er nicht mehr in der Lage, Jehova Gott von anderen Göttern zu unterscheiden. Natürlich schlug Bileams Verlockung fehl.

Ein ähnliches Schicksal erwartet diejenigen, die mit einem Isebel-Geist arbeiten. Sie werden viel opfern, meist unter den Augen anderer. Sie werden tanzen, weinen, ihre Hände erheben, fasten und verschiedene geistliche Kampagnen durchführen, um die Hand Gottes zu bewegen. Aber Gottes Arm wird sich durch ihre geistlichen Machenschaften nicht verdrehen lassen. Gott wird sich nicht für eine Person einsetzen, deren Motive unrein sind.

Wie Bileam werden diejenigen mit einem Isebel-Geist ködern, verführen und sich verkaufen, um Macht und Unterstützung zu erhalten. Diese Menschen müssen während dieser Kampagnen konfrontiert und auf ihre Notwendigkeit zur Umkehr hingewiesen werden.

Absicht zu verletzen

Sieh, diese Frauen verleiteten die Kinder Israels durch den Rat Bileams dazu, sich am Herrn zu versündigen, und es gab eine Plage unter der Gemeinde des Herrn - Numeri 31:16.

Bileams nächster Trick war Manipulation, die andere teuer zu stehen kam. Manipulation ist an sich schon falsch. Gepaart mit Bosheit wird sie zum Bösen. Wenn Bosheit offensichtlich ist, muss es zur Konfrontation kommen. Laut dem Webster's Dictionary bedeutet Manipulation "kunstvoll oder durch den geschickten Einsatz von Einfluss zu steuern oder zu kontrollieren, insbesondere auf unfaire oder betrügerische Weise". Manipulation erfordert Geschick und Einfluss. Sie wird oft heimlich oder im Verborgenen eingesetzt, um sich einen Vorteil zu verschaffen.

Indem er seine prophetische Gabe durch die Praxis der Wahrsagerei gegen Bezahlung prostituierte, manipulierte Bileam die Männer Israels und nutzte ihre Schwäche aus, indem er ihnen schöne Frauen vor die Nase setzte, um sie sexuell zum Stolpern zu bringen. Dadurch vergaßen die Juden ihre Liebe zu Jehova Gott und begingen geistigen Ehebruch. Bileam berechnete ihren Untergang und wusste, dass ihre sexuelle Sünde Gott dazu zwingen würde, sie zu richten - mit dem gleichen Effekt, wie wenn Bileam tatsächlich von Gott verlangt hätte, Israel zu verfluchen. So würde Bileam seine Belohnung bekommen und Israel würde verflucht werden.

Bileams Herz war verstockt gegenüber dem Herrn (Numeri 22:7, 24:1). Er war gleichgültig, grausam und verbittert. Traurigerweise blieb Bileam am Ende nicht als Prophet Gottes in Erinnerung, sondern als Wahrsager.

Manipulation betrübt den Heiligen Geist


Die meisten von uns können das Böse darin erkennen, andere mit Bosheit zu manipulieren. Aber jemand mit einem Isebel-Geist kann böse Handlungen mit dem vermeintlich Guten rechtfertigen, das sie

schließlich bringen wird. Das Ergebnis spielt keine Rolle - ein Mensch wird betrogen, wenn er oder sie Manipulationen anwendet, selbst wenn es um das vermeintliche Wohl anderer geht.
Leider glauben viele, dass ihre Handlungen gerechtfertigt sind, weil sie behaupten, es sei "für das größere Wohl" der Kirche. Ihre Logik mag in ihrer eigenen verzerrten Denkweise spirituell und sogar selbstlos klingen. Aber lass dich nicht täuschen. Manipulation kommt von einem falschen Geist. Sie spiegelt nicht die Unterordnung unter Gottes Autorität und Ordnung wider. Selbst wenn diese Christen eine Führungsposition innehaben, betrübt die Manipulation durch irgendjemanden den Heiligen Geist.

Auch wenn nicht jede Manipulation böswillig ist, ist sie immer falsch, weil sie Menschen oder Umstände manipuliert, um das gewünschte Ergebnis zu erzielen. Sie ist eigennützig, auch wenn wir glauben, dass sie dem Wohl anderer dient. Manipulation stellt unsere Gedanken über die Gedanken Gottes. Wann immer wir unsere Ideen durchsetzen, anstatt darauf zu warten, dass Gott handelt, offenbaren wir unseren Stolz, der eine Form des Götzendienstes ist. Deshalb muss der Manipulation im Leib Christi und in persönlichen Beziehungen begegnet werden.

Verschleierte Manipulation

Rick hatte eine Stelle als Pastor in einer Kirche angenommen, die für ihre Barmherzigkeit gegenüber den Armen bekannt war. Seine Kirche hatte zu kämpfen, und bald wurde ihm klar, warum. Er entdeckte, dass die Person, die den meisten Klatsch verbreitete, vor seinem Büro saß. Seine Sekretärin gab persönliche Informationen über jeden preis, der zur Beratung kam, der Geschenke machte oder der irgendwelche Probleme hatte. Nach einer Reihe von unbeachteten Warnungen musste Rick sie entlassen. Während dies ordnungsgemäß geschah, hörte er Gerüchte, wie herzlos er gewesen sei. Selbst seine Ältesten, die ihm anfangs zugestimmt hatten, stellten später jede seiner Entscheidungen in Frage.
Bald entdeckte Rick ein zweites Problem. Seine ehemalige Sekretärin war eine sehr gute Freundin der Putzfrau der Kirche, die schon seit Jahren die Kirche besuchte. Die Putzfrau hatte in regelmäßigen Abständen seltsame, prophetisch klingende Träume.

Wann immer der Heilige Geist einen Gottesdienst salbte, erzählte diese Frau mit großer Freude, dass sie davon geträumt hatte. Rick fiel es jedoch schwer, den Überblick über all ihre Träume zu behalten und zu verstehen, wie sie einen Traum auf ein bestimmtes Ereignis anwandte. Erschwerend kam hinzu, dass diese Frau in den 60ern war und ihre "Prophezeiungen" zusammen mit ihrer schlechten Gesundheit dazu nutzte, das Mitleid anderer zu erregen. Diese hatten dann Mitleid mit ihr und gaben ihr Geld. Mit der Zeit wurde diese Frau zum "wahren Boss" der Gemeinde, weil sie die Leiterschaft mit ihrer Pseudo-Spiritualität manipulierte. Was immer sie sagte, wurde zum letzten Wort! Sie war auch eine schlimmere Klatschtante als Ricks frühere Sekretärin. Unter dem Vorwand der Demut behauptete sie, dass sie nicht wüsste, warum Gott ihr diese Offenbarungen geben würde. Aber

keine ihrer Prophezeiungen hat sich je mehr als nur bruchstückhaft bewahrheitet, bestenfalls.

Der Wendepunkt kam, als Rick sie dabei erwischte, wie sie eine Situation prophezeite, die sie entdeckt hatte, als sie in den Papieren auf seinem Schreibtisch herumwühlte. Bei dieser Gelegenheit hatte Rick vergessen, seinen Schreibtisch aufzuräumen, obwohl das seine übliche Vorgehensweise war. Als sie behauptete, die Offenbarung von Gott erhalten zu haben, war das der letzte Strohhalm. Rick entließ sie und gab ihr gnädigerweise eine einmonatige Abfindung. Sie wandte sich jedoch an alle Vorstandsmitglieder und Leiter und behauptete, sie sei wegen ihrer Freundschaft mit Ricks ehemaliger Sekretärin entlassen worden. Überraschenderweise bestanden der Vorstand und die Leitung darauf, dass Rick sie wieder einstellte. Innerhalb eines Jahres verließ Rick die Gemeinde und drei Jahre später starb die Gemeinde.

Verdrehtes Denken

Heute haben viele Pfarrerinnen und Pfarrer die Auswirkungen eines voll entwickelten und dämonisch ermächtigten Isebel-Geistes zu spüren bekommen. Einige wurden durch fleischliche Gebete wohlmeinender Menschen mit Flüchen belegt, angeblich um "Gottes Willen" zu erfüllen.

Menschen, die dem Isebel-Geist verfallen sind, haben ein Gewissen, das verseucht ist und das Gute "böse" und das Böse "gut" nennt. Ihre Spekulationen sind sinnlos geworden und ihre Herzen haben sich verfinstert. Die Heilige Schrift sagt, dass sie ohne Entschuldigung sind.

Sie hielten sich für weise und wurden zu Narren - Römer 1,20-22. Wenn ein Mensch, der dem Isebel-Geist verfallen ist, dieses Stadium der

Böswilligkeit, Konfrontation und Beseitigung müssen erfolgen. Die Zeit der Reue ist vorbei.

Gewalt und Aggression

Und sie schrieb Briefe in Ahabs Namen, versiegelte sie mit seinem Siegel und schickte Briefe an die Ältesten und die Vornehmen, die mit Nabot in der Stadt wohnten. In den Briefen schrieb sie: "Ruft ein Fasten aus und setzt Naboth mit hoher Ehre unter das Volk; und setzt zwei Männer, Schurken, vor ihn und sagt: 'Du hast Gott und den König gelästert.' Dann führe ihn hinaus und steinige ihn, damit er stirbt - 1. Könige 21,8-10.

In diesem biblischen Bericht verkündete Isebel ein Fasten und stellte falsche Zeugen auf, um ihre Ziele zu erreichen. In ähnlicher Weise kann jemand, der dem Isebel-Geist verfallen ist, geistliche Disziplinen anwenden und Anschuldigungen erheben, um seine oder ihre Sache zu unterstützen. Das kann in Form von verbaler Bosheit oder sogar offener Feindseligkeit geschehen. Diese Angriffe nehmen an Intensität zu, wenn dämonische Geister den Isebeliten stärken. Solche Handlungen deuten auf eine tief verwurzelte Feindseligkeit und Hass gegenüber denjenigen hin, die nicht mit dem Willen und den Wünschen des Isebeliten übereinstimmen.

Letztendlich sind es Menschen, die dem Isebel-Geist völlig verfallen sind, die eine Person verleumden, entehren und versuchen, ihren Einfluss zu zerstören. Sie tun dies, indem sie schlecht über ihre

die Spiritualität des Opfers und versucht, den Einfluss der Person zu zerstören. Isebel hat dies veranschaulicht, als sie Naboths Weinberg an sich riss. Die Heilige Schrift offenbart die Stärke ihrer Bosheit und das Ausmaß ihrer Gewalt und Aggression.

Menschen, die einem Isebel-Geist verfallen sind, beschränken sich vielleicht auf emotionale, verbale oder mentale Übergriffe. Sie können vor Wut und Rachegefühlen explodieren. Sie rechtfertigen ihre rücksichtslosen Handlungen jedoch, indem sie weiterhin glauben, dass das Ergebnis die Mittel heiligt.

Mörderische Wut

Isebel plante, Nabot zu verleumden und ihn dann zu töten - alles in den damals üblichen religiösen Formen -, weil er sich weigerte, seinen Weinberg an Ahab zu verkaufen, der ihn begehrte. Vor seinen Anführern und Nachbarn zwang sie zwei falsche Zeugen dazu, Naboth zu beschuldigen, Gott zu verfluchen. Dann zwang sie die Ältesten Israels, das Gesetz zu befolgen und ihn zu steinigen. Obwohl sie "religiös" war, machte sie sich des Mordes schuldig, der ein böses Mittel ist, um den Willen eines anderen Menschen zu unterdrücken.

Isebels größter Akt der Kontrolle bestand darin, jemanden zu ermorden - ob es nun Naboth oder Hunderte von Gottes Propheten waren -, um das zu bekommen, was man wollte. Auch Bileam brachte durch seine Schlauheit viele ins Verderben. Sowohl Bileam als auch Isebel wurden von einer königlichen Person hingerichtet: Bileam wurde auf Befehl von Mose getötet und Isebel auf Befehl von Jehu.

So muss es auch in der Kirche heute sein. Ein Pastor oder eine Pastorin darf nicht zulassen, dass unschuldige Menschen durch die Macht- und Kontrollsucht von jemandem verletzt oder zerstört werden. Der Isebel-Geist kann im Leib Christi nicht toleriert werden. Die pastorale Leitung muss diesen dunklen Einfluss in ihrer Kirche beseitigen.

Dieses Prinzip ist genau das, was der Apostel Paulus der Gemeinde in Korinth auftrug, als er sie ermahnte, den jungen Mann zu verstoßen, der mit seiner Stiefmutter eine sexuelle Beziehung hatte (1. Korinther 5). Der dunkle Geist würde die ganze Gemeinde anstecken.

Geübte Fertigkeiten

Menschen mit einem Isebel-Geist sind geschickt darin, ihren Willen durchzusetzen. Sie können Strategien der Schmeichelei, der Überredung, der sexuellen Verführung, der Verleumdung, der Lüge, der Anschuldigung, der Einschüchterung, der Heimlichtuerei, der Verfolgung, des Anhängens von Schuldzuweisungen an eine andere Person oder des Erzeugens emotionaler und/oder geistiger Abhängigkeit bei jemandem anwenden.
Solche Menschen werden von Eifersucht, Rivalität, Elitedenken und dem Bedürfnis angetrieben, sich selbst zu promoten, zu dominieren und die Zeit und Aufmerksamkeit anderer zu monopolisieren. Außerdem verleumden sie jeden, der sich ihnen in den Weg stellt.

Wenn der Isebel-Geist unkontrolliert bleibt, führt er dazu, dass manche Menschen aktiv eine Führungspersönlichkeit nach der anderen verfolgen und jedes Mal ihr Anliegen vortragen, um sich durchzusetzen. Wie rebellische Kinder, die von einem Elternteil zum anderen wechseln, suchen Isebeliten nach anderen, die ihren Beschwerden zustimmen. Sie werden versuchen, andere zu beeinflussen, um

auf ihre egoistischen Forderungen hören. Wenn eine Situation nicht zu ihrer Zufriedenheit gelöst wird, verleumdet Isebel ihre Zielperson und schürt verleumderische Zweifel in den Köpfen der anderen. Sie werden auch schamlos gegen disziplinarische Anweisungen verstoßen, um sich fehlgeleitete Sympathien und Unterstützung zu sichern. Diese Taktik scheint Isebels falsches Gerechtigkeitsempfinden zu befriedigen.

Eifersucht

Der Geist der Eifersucht spielt eine Schlüsselrolle, wenn es darum geht, einen Isebel-Geist zu schüren. Eifersucht versucht, die Aufmerksamkeit, Bewunderung oder Energie ihrer Untergebenen zu monopolisieren. Gepaart mit Kontrolle wird eine von Eifersucht getriebene Person versuchen, jede Konkurrenz auszuschalten.

Ein Isebelit wird immer von begabten prophetischen Menschen bedroht, denn durch die Offenbarung werden die verdeckten Pläne des Isebeliten aufgedeckt. Ein prophetischer Fürbitter, dessen Gebet die Machtbasis eines Isebeliten zerstören kann, ist ebenfalls ein mächtiger Gegner. Daher verachtet ein Isebelit echtes Fürbittgebet und gesalbte prophetische Dienste. Wahre prophetische Salbung ist Ausdruck gottgewollter geistlicher Autorität. Ein Isebelit, der versucht, andere zu kontrollieren, wird von göttlicher Autorität frustriert und von denjenigen bedroht, denen sie anvertraut ist.
Anschuldigung

Anschuldigungen sind ein weiteres gängiges Mittel, das von Menschen mit einem Isebel-Geist eingesetzt wird. Wenn dieser Geist voll entwickelt ist, helfen Dämonen der Person, andere einzuschüchtern und ihnen Angst einzujagen.

Die Macht der Anschuldigung ist satanisch. Sie sät Angst in den Herzen der Menschen. Sie bringt Menschen dazu, wegzulaufen. Satan ist der Verkläger der Brüder (Offenbarung 12:10) und der Vater der Lüge. Ein Geist der Anschuldigung hat keinen wahrheitsgemäßen Grund. Deshalb kann mit ihm nicht argumentiert werden. Mit ihm kann man nur umgehen, wenn der Heilige Geist die Verantwortlichen erleuchtet. Wie bei Korah wird es immer etwas geben, um das wahre Problem zu verschleiern, nämlich den Geist der Gesetzlosigkeit.
Diejenigen, die in einem anklagenden Geist wandeln, stimmen tatsächlich mit der Lehre der Dämonen überein. Deshalb wird Gott sie zur Rechenschaft ziehen, ganz gleich, welche Situation sie zu korrigieren versuchen. Deshalb sagt der Apostel Jakobus, dass überall, wo man Verleumdung und Anklage findet, auch alles Böse ist (Jakobus 3:16).

Ein anklagender Geist arbeitet auch Hand in Hand mit einem religiösen Geist. Zusammen werden sie zu einer gewaltigen und ungerechten Kraft, die in einer Kirche am Werk ist und eine wichtige Basis für die Unterstützung der Sache Satans bildet.

Pastoren und Leiter, die sich mit einem Isebel-Geist auseinandersetzen wollen, sollten sich bewusst sein, dass sie in einem anklagenden Geist handeln. Wenn ein Pastor oder eine Führungskraft eine Anklage gegen einen Isebeliten erhebt, muss diese auf Tatsachen beruhen, die von Zeugen bestätigt werden. Ungerechte Anschuldigungen hingegen beruhen auf Vermutungen - auf dem, was du glaubst, dass etwas vor sich geht. Unsachgemäße Anschuldigungen werden durch Angst geschürt und führen nur dazu, dass sie geleugnet und als Vergeltung gegen einen Pastor oder eine Pastorin "zurückgeschlagen" werden, was dazu führt, dass ein Pastor oder eine Pastorin

die Gunst der Führung verlieren.
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Kapitel 9

Der Kern der Sache

Allem Anschein nach waren Brenda und Brad ein erfolgreiches junges Paar.

Sie kleideten sich tadellos, waren sportlich und fuhren BMWs. Nachdem sie Christen geworden waren, kanalisierten sie ihr ehrgeiziges Streben nach Erfolg, um sich in einer örtlichen Kirche zu engagieren. Sie engagierten sich in verschiedenen Diensten, veranstalteten Abendessen und Gebetstreffen. Ihre gewinnende und aufgeschlossene Persönlichkeit zog viele an. Es schien, als wären sie für den Dienst geboren worden. Kurz darauf wurden Henry, der leitende Pastor, auf Brenda und Brad aufmerksam. Ein Band der Freundschaft wuchs. Mit der Zeit wurde Brad zu Henrys Hilfspastor. Doch unter der Oberfläche braute sich Ärger zusammen.

Nach außen hin schienen Brenda und Brad die perfekte Ehe zu führen. Brad war souverän und stark, aber durch seine neue Position wurde Brenda langsam immer einschüchternder. Sie konnte emotional überwältigend sein. Nachdem Brad vier Jahre lang im Dienst war, bemerkte der Pastor, dass Brendas Meinung Brads Wünsche zu überstimmen schien. Er beugte sich einfach Brendas starkem und unbeirrbarem Willen.

Genau wie bei Brad begann Brenda, ihren starken Willen gegenüber Henry geltend zu machen. Wenn sie eine Stelle nicht bekam, für die sie sich eingesetzt hatte, schmollte sie und machte ihrer Enttäuschung Luft. Diese unkontrollierte Rebellion schlug nun in Wut und Verbitterung um. Obwohl sie Henry gegenüber eine gefügige Miene aufsetzte, begann sie Lügen zu verbreiten und behauptete, er habe einen tief sitzenden Hass auf Frauen. Obwohl sie Henry nie auf ihre Gefühle angesprochen hatte, hörte er nun Gerüchte über das, was hinter seinem Rücken gesagt wurde.

Bei mehreren Gelegenheiten sprach Henry Brad auf die Gerüchte an. Diese

Die Strategie schien Brenda zu beruhigen, aber die Ruhe war nur von kurzer Dauer. Von Zeit zu Zeit explodierte Brendas Wut in Mitarbeiterversammlungen. Dabei konfrontierte sie Henry auf feindselige und abfällige Weise. Bald traf sich Brenda privat mit den Ehefrauen anderer Leiter und schürte Zwietracht. Zwei Mitarbeiter haben daraufhin gekündigt.

Hinter den Kulissen hatte Brenda gehofft, einen Putsch zu inszenieren und Brad als Seniorpastor einzusetzen. Sie glaubte, dass er ein viel besserer Pastor sein würde als Henry. Doch bevor es dazu kommen konnte, begannen die Leute sich zu zerstreuen und zu rennen. Die Hälfte der Gemeinde verließ die Kirche. Als Brenda merkte, dass die List aufflog und Henry erkannte, dass sie das eigentliche Problem war, überzeugte sie Brad, zurückzutreten. Leider wurde Brad nie klar, was seine Frau getan hatte.
Trächtigkeitsdauer

Wie in dieser Geschichte zu sehen ist, reift ein Isebel-Geist mit der Zeit. Dieser Entwicklungsprozess beinhaltet, dass Menschen nach und nach dämonisch inspirierte Gedanken annehmen. Mit der Zeit werden diese Gedanken in ihrem Geist gerechtfertigt und führen dazu, dass sie Handlungen ausführen, von denen sie glauben, dass sie von Gott kommen.
Wenn dieser Geist heranreift, wird er eine Fülle von stacheligen, giftigen und tödlichen Früchten hervorbringen, die oft als verlockend und spirituell getarnt sind. Diejenigen, die nach diesen Früchten greifen, werden von versteckten Dornen gestochen, so dass sie bluten, und sie werden vergiftet, sobald sie von den Früchten essen.

Gefälschte Stimmen

Der Isebel-Geist ist ein verräterischer Hochstapler in der Kirche. Er fälscht die wahre prophetische Gabe und imitiert und verleumdet die eigentliche Funktion des prophetischen Dienstes. Andere dunkle Fälschungen der prophetischen Gabe - Hellseher, Hellseherinnen, Handleser, die Hexerei, Wahrsagerei und Zauberei praktizieren - sind aufgetaucht, um über das Übernatürliche zu sprechen. Ein Isebel-Geist ist jedoch trügerischer, weil er für das ungeschulte Auge weniger offensichtlich ist und sich auf biblische Grundlagen beruft.

Auch wenn eine Person, die von einem Isebel-Geist beherrscht wird, nicht die schwarzen Künste oder die tiefen Geheimnisse Satans praktiziert, hat sie dieselben heimlichen, dämonischen Wurzeln wie die Okkultisten. Tatsächlich bringen Menschen, die von einem Isebel-Geist kontrolliert werden, oft größere Früchte hervor, weil ihre Handlungen verdeckter sind und sich ihre Wurzeln tiefer verankern, bevor sie entdeckt werden.
Jede Kirche, die einen prophetischen Dienst ausübt, wird mit dem Isebel-Geist zu kämpfen haben, denn dieser dämonische Geist ahmt die prophetischen Gaben und Berufungen Gottes nach. Dieser Geist ist eigentlich dazu da, die prophetische Gabe zu zerstören. Deshalb arbeitet er im Verborgenen und seine Aktivitäten sind äußerst heimtückisch.
Menschen, die diesem Geist verfallen sind, versuchen oft, ihre Machtbasis zu vergrößern und zu stärken, indem sie andere anziehen und kontrollieren, ähnlich wie ein spiritueller

magnet. Pastoren und Leiter müssen das Wirken dieses verdeckten Geistes erkennen, denn er wird versuchen, Gruppen zu spalten und Streit, Verwirrung und Täuschung in der Kirche zu schüren.
Zugeständnisse an die Unreifen

Es muss ein klarer Unterschied gemacht werden zwischen einer unreifen prophetischen Person und jemandem, der einen Isebel-Geist hat. Diejenigen, die prophetisch unreif sind, versuchen lediglich, ihren rechtmäßigen Platz im Leib zu finden. Es mag ihnen an Weisheit und Demut mangeln, aber ihre Absicht ist nicht, die Kirche zu zerstören. Übereifrige und unreife Prophetinnen und Propheten werden Dinge tun, die töricht oder unklug erscheinen. Aber so wie wir unsere Kinder nicht für ihre Unreife töten, sollten wir auch nicht diejenigen töten, die sich noch in der prophetischen Kindheit befinden. Pfarrer/innen und Leiter/innen müssen die Kindlichkeit einer jungen prophetischen Person zulassen. Pastoren und Leiter müssen ihren Überdruss daran überwinden, junge Propheten zu haben, die ausgebildet werden müssen.

Wenn wir - in der Weisheit und im Rat des Herrn - die Fähigkeiten der prophetisch Begabten schärfen und verfeinern, wird dies zu mehr Mut und Reinheit im prophetischen Dienst führen. Letztendlich werden diese Menschen dem Leib Christi Einsicht, Offenbarung und Weisheit bringen. So werden sich alle kleinen Schwierigkeiten dieser Zeit der Reifung als die Zeit und die Mühe wert erweisen.

In dieser Entwicklungsphase ist es besonders wichtig, die Gaben junger prophetischer Christen nicht zu verstümmeln oder abzutreiben, indem man ihnen vorwirft, einen Isebel-Geist zu haben. Pastoren und Leiter müssen lernen zu unterscheiden, wie man Korrekturen vornimmt und wie man aufkeimende prophetische Gaben fördert, ohne die Geister der Menschen zu verletzen oder zu töten.

Manchmal ist der Unterschied zwischen einer unreifen prophetischen Person und jemandem, der mit einem unreifen Isebel-Geist arbeitet, sehr subtil. Um den Unterschied zu erkennen, muss man sich den Kern der Sache ansehen. Eine junge prophetische Person beginnt mit dem Herzen, Gott zu dienen. Diejenigen, die mit einem Isebel-Geist arbeiten, haben vielleicht mit dem Herzen begonnen, Gott zu dienen, aber irgendwann sind sie von diesem Weg abgekommen und haben sich selbst in den Vordergrund gestellt. Einige weitere Ansatzpunkte werden weiter unten genauer beschrieben.

1	Egoistischer Ehrgeiz

Wie die Schrift uns rät:

Lasst nichts aus selbstsüchtigem Ehrgeiz oder Eitelkeit geschehen, sondern jeder von euch achte den anderen höher als sich selbst - Philipper 2,3.

Menschen mit einem Isebel-Geist, die den Beifall anderer lieben, geben sich oft selbst einen Titel oder streben nach einer Führungsposition. In ihrer elitären Haltung betrachten sie eine bestimmte Position als die "am meisten gesalbte" und tun andere als "weniger gesalbt" ab oder meinen, sie hätten in der Kirche oder in geistlichen Angelegenheiten kein Mitspracherecht.

Sie werden eifrig versuchen, ihre Gaben zu vermarkten und ihren Einflussbereich zu erweitern. Oft fragen solche Menschen den Herrn nicht, wo und wann sie dienen sollen. Sie geben einfach dem Bedürfnis nach mehr Presse nach. Wenn ihr Erfolg zunimmt, rennen sie los, um viele Worte zu sprechen, obwohl Gott sie nicht gesandt hat. Sie glauben vielleicht sogar, dass mit ihrem wachsenden Ansehen auch Gottes Reich wachsen wird. Doch das ist ein trauriger Irrtum.

Andererseits mögen sich junge Prophetinnen und Propheten anfangs zu der Auszeichnung hingezogen fühlen, die ihnen zuteil wird. Aber wenn sie reifer werden, meiden die meisten von ihnen jede Art von Fanfare oder Publicity. Sie werden erkennen, dass das Rampenlicht nur dazu dient, ihren Blick für Gottes hohe Berufung zu verstellen, und dass der Ruhm sie davon abhält, Zeit allein mit dem Herrn zu verbringen.

Menschen, die zum prophetischen Dienst berufen sind, müssen auch den Wunsch haben, für ihre Worte und Taten zur Rechenschaft gezogen zu werden. Sie sollten es begrüßen, wenn andere sie auf ihre Fehler und Schwächen hinweisen. Sie müssen lernen, sich der geistlichen Autorität zu unterwerfen. Eines der Kennzeichen derer, die das Herz Gottes haben, ist, wie sie auf Korrektur reagieren. Diejenigen mit einem Isebel-Geist reiben sich auf, wenn sie korrigiert werden, aber diejenigen, die unter dem Heiligen Geist handeln, werden Buße tun.

In diesem Prozess der Unterwerfung lernen sie, ihrem eigenen Willen zu sterben. Das ist ein unglaublich schmerzhafter Prozess, aber wir alle müssen den Preis dafür zahlen und unsere Seele sowie unsere fleischlichen Begierden kreuzigen. Die Bereitschaft, jeden Aspekt des Lebens und des Dienstes dem Herrn zu unterwerfen, muss bei denen, die seine Kirche leiten sollen, offensichtlich sein.
2	Persönlicher Gewinn

Während eine prophetische Person einen kostspieligen Prozess des Zerbrechens durchläuft (Nehemia 5:14-19), bringt eine Person mit einem Isebeliten selten solche Opfer. In den meisten Fällen wird ein Isebelit einen ständigen Drang verspüren, seine "prophetische Einsicht" unter Beweis zu stellen. Dabei hat er oder sie einen Hintergedanken und wird auf eine Art von Gegenleistung bestehen - Anerkennung, Ruhm, Geld, Kleidung oder verschiedene Privilegien, die ihm oder ihr von Menschen gewährt werden, die leicht in übernatürliche Einsichten verfallen.

Schnell wird diese egozentrische Person merken, dass ihre prophetischen Einsichten Türen öffnen können. Folglich wird er oder sie der Versuchung nachgeben, seine/ihre Gabe zu nutzen, gemischt mit menschlichen Prognosen und persönlichen Meinungen. Eine solche Person kann in den Seelen der Menschen lesen und ihre seelische Erkenntnis später als göttlich inspirierte Prophezeiung präsentieren. Wenn diese verdorbene Offenbarung herauskommt, wird sie diejenigen in die Irre führen, die nicht mit dem Heiligen Geist im Einklang sind. Während der Isebel-Geist also versucht, zu zerreißen, will der prophetische Dienst anderen dienen, sie ermutigen und den Zuhörern ein Gefühl der Hoffnung geben.


3. Die Lust am Leben

Bei Menschen, die von einem Isebel-Geist beherrscht werden, ist die Sinneslust oft ungebremst. Ein Geist der Begierde frisst an ihrer Seele, bis er die Kontrolle über sie gewinnt. Diese Lust ist nicht nur sexuell orientiert. Geld, Gunst oder Anerkennung können ihren Ehrgeiz nähren und die gewünschten Ergebnisse bringen. Ein unstillbarer Durst nach selbstverliebten Vergnügungen wird wachsen. Umgekehrt wird sich das Werk des Kreuzes im Leben dieser Person nicht mehr manifestieren.

4. Dämonische Verstrickung

Wenn sich Menschen einer mittleren Stufe der dämonischen Verstrickung nähern, werden ihre Absichten immer gerissener und bewusster. Diese Menschen versuchen, die Handlungen von Freunden, Familien und Kirchen zu kontrollieren. Wenn falsche Demut, Lügen und Schmeicheleien nicht die erwartete Wertschätzung und Anerkennung bringen, greifen diese Menschen oft zu Wut, Verurteilung, Beschuldigung und Beherrschung.

Mit der Zeit werden solche Menschen immer problematischer. Sie werden ziemlich geschickt und in der Lage sein, ihr schroffes Verhalten mit einer verwirrenden geistlichen Sprache zu rationalisieren. Diejenigen, die versuchen, sie unvorbereitet zu konfrontieren, werden sich verwirrt am Kopf kratzen und den Gedanken verwerfen, dass die Person Isebellische Tendenzen hat - auch wenn ihre anfängliche Einschätzung richtig war.

Wenn ihr starker Wille und ihr Ungehorsam nicht bekämpft werden, rebellieren Isebeliten gegen jede Autorität, die nicht mit ihnen übereinstimmt. Außerdem werden sie anderen raten, sich gegen die Autorität der Hirten aufzulehnen - und stellen diejenigen, die nicht mit ihnen übereinstimmen, oft als geistlich blind oder naiv hin. Diese unkontrollierte Rebellion öffnet anderen bösen Geistern die Tür, um sie, ihre Anhänger oder sogar eine ganze Gemeinde zu infiltrieren. Infolgedessen kann es zu plötzlichen, gewalttätigen verbalen Angriffen kommen, die sich gezielt gegen Personen richten, die dem Isebeliten nicht loyal oder unterwürfig sind. Gemeindemitglieder, die sich dieser Rebellion gegenüber gleichgültig oder selbstgefällig verhalten, werden zu Spielfiguren in einem dämonischen Spiel, bei dem es um Sieg oder Niederlage geht. Tragischerweise wird das Endergebnis in der Regel eine Kirchenspaltung sein.

5	Ein Geist der Gesetzlosigkeit

Gesetzlosigkeit ist ein Begriff, der Menschen beschreibt, die sich nicht vom Gesetz, insbesondere von Gottes Wort, einschränken oder kontrollieren lassen. Im Grunde genommen ist jede Rebellion gegen Gott Gesetzlosigkeit (1. Johannes 3,4). Diejenigen, die für den Tod Jesu verantwortlich waren, werden als gesetzlos bezeichnet (Apostelgeschichte 2,23). Der Anführer der endzeitlichen Rebellion, der Antichrist, wird der Mensch der Gesetzlosigkeit genannt (2. Thessalonicher 2).

Ein Geist der Gesetzlosigkeit entfesselt seinen Angriff auf das Reich Gottes und treibt Einzelne dazu, zu rebellieren und sich gegen die von Gott eingesetzten Führer aufzulehnen. Dieser Geist inspiriert zu Andeutungen, Gerüchten, Lügen, Verleumdungen, Manipulation und Kontrolle, indem er

Spaltungen - oder die Drohung, dies zu tun. Wer also insgeheim gottesfürchtige Pastoren und andere Dienste herausfordert und verleumdet, hat gegen die von Gott aufgestellten Regeln für sein Reich verstoßen. Solches Denken ist Rebellion oder Sünde.
Wer Sünde begeht, begeht auch Gesetzlosigkeit, und Sünde ist Gesetzlosigkeit-1 Johannes 3,4.

Unser allwissender Gott kennt die Theologie, die Gaben, die Erfahrungen und die Persönlichkeit eines jeden Pastors oder einer jeden Pastorin im Voraus. Gott weiß genau, wie ein Pastor oder eine Pastorin seine oder ihre Ideen und Pläne für eine Gemeinde umsetzen wird. Die Stärken eines Pastors/einer Pastorin werden sich wahrscheinlich zuerst zeigen, gefolgt von seinen/ihren Schwächen - nichts davon überrascht Gott. So kann ein Pastor oder eine Pastorin, der/die dafür bekannt ist, Menschen in Beziehungen zu verletzen, ob wissentlich oder unwissentlich, trotz seiner/ihrer Schwächen weiterhin eine Gemeinde leiten dürfen. Gott ist geduldig und beobachtet, wie treue Pastoren und Pastorinnen in ihrem Charakter und ihren Gaben reifen. Wenn dich also dein Pastor oder deine Pastorin kränkt, könnte es sein, dass Gott ihn oder sie benutzt, um dein Herz zu offenbaren?

Richtiges Protokoll

Wenn du dich gegen die von Gott eingesetzten Leiter/innen aussprichst, säst du die Saat für deine eigene Zerstörung. Erinnere dich daran, dass die Schrift uns sagt:

Nimm keine Anklage gegen einen Ältesten auf, es sei denn von zwei oder drei Zeugen-1 Timotheus 5:19.

Der Abschnitt in Matthäus 18 zeigt uns, wie wir mit jedem Kirchenmitglied umgehen müssen, auch mit einem Pastor oder einer Führungskraft, die gesündigt hat oder sich im Irrtum befindet.

Und wenn dein Bruder gegen dich sündigt, dann gehe hin und sage ihm seine Schuld zwischen dir und ihm allein. Wenn er dich hört, hast du deinen Bruder gewonnen. Wenn er aber nicht hören will, nimm noch einen oder zwei mit, damit "jedes Wort durch den Mund von zwei oder drei Zeugen bestätigt wird".

Und wenn er sich weigert, sie zu hören, sag es der Gemeinde. Wenn er sich aber weigert, auch die Gemeinde zu hören, dann soll er für euch sein wie ein Heide und ein Zöllner - Matthäus 18,15-18.

Selbst wenn dein Pastor wütend und kontrollierend ist wie Saul, musst du ein Herz wie David zeigen. Du musst davon absehen, die Gelegenheit zu ergreifen, Gottes Führer zu "töten" (1. Samuel 24). David hat darauf gewartet, dass Gott eingreift und mit Saul fertig wird. Möge von dir nie gesagt werden, wie es von Absalom gesagt wurde, dass du das Herz des Volkes von deinem Pastor gestohlen hast (2. Samuel 15,4-6).

Lass Gott über deinen Pastor oder deine Pastorin urteilen. Wenn du ihn oder sie richtest, wird Gott mit Recht sagen: "Da die Menschen gehandelt haben, werde ich zurücktreten." Auf diese Weise wird Gott uns erlauben, mit den Ergebnissen unseres Handelns zu leben. Wenn wir das Urteil in unsere eigenen Hände nehmen, geben wir den dämonischen Geistern das Recht, uns zu verurteilen, zu belästigen und zu bedrängen, nur weil wir anmaßend gehandelt haben und aus unserer Deckung herausgetreten sind. Deshalb wäre es besser, eine Kirche zu verlassen

als gegen den Gesalbten Gottes zu sprechen.

Manche Menschen denken fälschlicherweise, dass ihre Handlungen von Gott gebilligt werden, weil sie ihre Gaben weiterhin einsetzen. Erinnere dich daran, was der Herr gesagt hat:

Nicht jeder, der zu mir sagt: "Herr, Herr", wird in das Himmelreich kommen, sondern der, der den Willen meines Vaters im Himmel tut. Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: "Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt, in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Wunder getan? Und dann werde ich zu ihnen sagen: "Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr Gesetzlosen!"- Matthäus 7:21-23.

Manche von uns denken vielleicht, dass wir, weil wir Dämonen austreiben, Kranke heilen, Tote auferwecken oder genau prophezeien, damit Gottes Zustimmung erhalten. Wir denken vielleicht, dass wir im Einklang mit dem Willen Gottes sind, wenn wir unseren Pastor kritisieren, aber Gott nennt das Gesetzlosigkeit.

Wie Jesus einmal sagte: "Diese Menschen nähern sich mir mit ihrem Mund und ehren mich mit ihren Lippen, aber ihr Herz ist fern von mir" (Matthäus 15,8). Ein Herz, das dem Herrn gewidmet und geweiht ist, ehrt die geistliche Autorität, die Gott eingesetzt hat. Ein Herz, das diese Autorität ablehnt, erlaubt es der Gesetzlosigkeit, Wahrnehmungen und Entscheidungen zu beeinflussen.

Bitte verstehe, dass ich damit nicht sagen will, dass wir einen geistlichen Führer, der Autorität über uns hat, nicht in Frage stellen dürfen. Hinterfragen ist ein wichtiger Prozess der Reife. Entscheidend ist jedoch, was wir nach einer Meinungsverschiedenheit tun. Wenn unser Gespräch verdeckt, versteckt und böswillig geführt wird, dann bewegen wir uns im Bereich der Gesetzlosigkeit. Unsere Handlungen zeugen von Gesetzlosigkeit, vor allem wenn wir die Absicht haben, die Führungskraft zu beseitigen. Es wäre klug, sich daran zu erinnern, dass es in der Didache oder den Schriften der frühen Kirchenväter nur vier Gründe gab, die eine Absetzung eines Pastors rechtfertigten. Das waren moralisches Versagen, finanzielle Unregelmäßigkeiten, das Lehren von Ketzerei, Wut oder unkontrollierte Emotionen.

Das Geheimnis der Täuschung

Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist bereits am Werk; nur der, der jetzt zurückhält, wird es tun, bis er aus dem Weg geräumt ist-2 Thessalonicher 2,7.

Das Wort Geheimnis wird von Webster als "eine religiöse Wahrheit, die man nur durch Offenbarung erfahren kann" definiert. Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit beinhaltet also den Zustand der Täuschung. Wenn Menschen in gesetzlose Handlungen verwickelt sind, sind sie sich oft nicht bewusst, dass sie sich in Rebellion befinden. Sie werden von einem selbstgerechten Denken in die Irre geführt und glauben, dass sie Gott - und der Kirche - einen Gefallen tun. So haben sie ihre Denkweise überhöht und versuchen, jemanden zu korrigieren, den Gott als ihre Autorität erwählt hat. Ihr Verhalten zeigt, dass sie Autorität eigentlich verachten.
Das Geheimnis der Gesetzlosigkeit war und ist immer noch mächtig am Werk in unserer

Kultur. Satan hat viele auf subtile Weise zum Relativismus überredet - eine Theorie, die besagt, dass ethische Wahrheiten von Einzelpersonen, Gruppen, Umständen und Situationen bestimmt werden. Heute glauben viele, dass es keine allgemeingültigen Regeln gibt. Jeder Mensch legt seine eigenen Regeln fest. Viele glauben, dass "was für den einen richtig ist, für den anderen nicht richtig ist". Toleranz wird zum kulturellen Schlagwort, mit dem jeder entwaffnet werden soll, der sich zu den biblischen Absolutheiten bekennt.

Menschen, die von der Gesetzlosigkeit verführt werden, verstehen nicht, dass sie durch die Ablehnung von Gottes Gesetzen in noch größere Zügellosigkeit und Versklavung an die Sünde geführt werden. Wenn Gesetzlosigkeit praktiziert wird, wird es leichter, sie wieder zu tun. So führt die Gesetzlosigkeit zu noch mehr Gesetzlosigkeit.

Ich spreche in menschlichen Worten wegen der Schwäche eures Fleisches. Denn wie ihr eure Glieder als Sklaven der Unreinheit und der Gesetzlosigkeit, die zu noch mehr Gesetzlosigkeit führt, dargestellt habt, so stellt nun eure Glieder als Sklaven der Gerechtigkeit zur Heiligkeit dar - Römer 6:19.

Im Laufe der Jahre habe ich festgestellt, dass viele, die versuchen, einen Pastor oder eine Pastorin in einer Gemeinde abzusetzen, ihre Handlungen in einer anderen Gemeinde wiederholen. Sie entwickeln eine Geschichte, die Probleme in der Gemeinde verursacht. Ich habe auch festgestellt, dass Gemeinden, die aus einer Kirchenspaltung hervorgegangen sind, sich am Ende oft selbst spalten. In solchen Situationen gedeiht der Geist der Isebel.

In der Heiligen Schrift wird der Geist der Gesetzlosigkeit mit dem Geist der Lust oder der Unreinheit in Verbindung gebracht, die die Seele verderben. Diejenigen, die Gesetzlosigkeit praktizieren, wandeln nach ihren eigenen, gottlosen Begierden. Die Schrift nennt sie "sinnliche Menschen" (Judas 19).

Gesetzlosigkeit führt zu Unfruchtbarkeit und unbeantworteten Gebeten. Sie veranlasst uns, falsch und um einen persönlichen Vorteil zu bitten (Jakobus 4,3). Die Gesetzlosigkeit führt dazu, dass wir Menschen verfluchen, die Gott geschaffen hat, und daraus schließen, dass Gott nicht wusste, wen er geschaffen hat.

Mit [der Zunge] preisen wir unseren Gott ... und mit ihr verfluchen wir die Menschen, die nach dem Bilde Gottes geschaffen sind - Jakobus 3,9.

In der ganzen Bibel werden wir ermahnt, nicht nach dieser Welt zu leben, sondern dem Frieden mit allen Menschen nachzujagen (Hebräer 12:14). Wir müssen auch Autoritätspersonen mit Respekt behandeln (Römer 13:l-7). Wenn wir das tun, wird Gott uns mit dem Öl der Freude und mit ewigem Leben salben (Psalm 33).

Gott stellt uns vor die Wahl, ein Gefäß der Ehre oder der Unehre zu werden - von Gott mächtig gebraucht zu werden oder aus seiner Gegenwart verstoßen zu werden (2. Timotheus 2,20-21). Unsere Bereitschaft, uns inmitten von Meinungsverschiedenheiten für den Gehorsam zu entscheiden, ist der Schlüssel dazu, als ein Gefäß der Ehre zu wandeln.

Wer sein Gebot befolgt, wird nichts Schlimmes erleben; und das Herz eines weisen Mannes erkennt sowohl die Zeit als auch das Verfahren, denn für jede Sache gibt es eine

Zeit und Verfahren, obwohl das Elend des Menschen stark zunimmt - Prediger 8:5-6, NASB.

Eine korrekte Antwort auf Autorität

Da Gott Autoritätspersonen über uns eingesetzt hat, müssen wir bereit sein, uns ihnen zu unterwerfen. Wir sollten es ihnen auch zur Freude machen, über unsere Seelen zu wachen.
Gehorcht denen, die über euch herrschen... Sie sollen es mit Freude tun und nicht mit Kummer, denn das würde euch nichts nützen - Hebräer 13,17-18.

Deine Bereitschaft, dich den Autoritätspersonen zu unterwerfen, bedeutet nicht, dass du keine anderen Ideen haben kannst. Du kannst eine große Vielfalt inmitten einer großen Einheit erleben. Wenn die Gemeindeleitung jedoch eine Entscheidung getroffen hat, musst du sie unterstützen. Wenn du die Richtung, die die Leitung eingeschlagen hat, in Frage stellst, solltest du eine andere Gemeinde suchen, die mit deinen Idealen und deiner Berufung übereinstimmt. Wenn du den Wechsel vollziehst, dann tue dies mit Gnade und Demut und nicht mit Zwietracht oder Streit. Andernfalls, so sagt die Schrift, wird es für dich "unrentabel" sein.

Das Herz des Königs ist in der Hand des Herrn, wie die Wasserströme; er wendet es, wohin er will - Sprüche 21,1.

Wenn du dein eigenes Herz untersuchst, frage dich selbst: Glaubst du wirklich, dass Gott das Herz deines Pastors verändern kann? Warum trittst du dann nicht zurück und betest? Wir dienen einem treuen und gerechten Gott, der in der Lage ist, das Herz deines Pfarrers zu verändern. Wenn Gott deine Überzeugungen und Prioritäten für die Gemeinde teilt, wirst du vielleicht Zeuge, wie der Pfarrer oder die Pfarrerin auf die göttliche Offenbarung reagiert und sich seine oder ihre Entscheidungen und Handlungen ändern. Wenn Gott nicht die Veränderungen herbeiführt, die du dir wünschst, liegt das Problem vielleicht eher bei dir und nicht bei deinem Pastor! Dann solltest du dich fragen: "Was will Gott an mir ändern?"
Ehrliche Antworten auf Fragen wie diese können dir Bereiche in deinem Leben aufzeigen, in denen Gott eine Veränderung wünscht. In diesem Prozess kannst du von einem tieferen Verständnis deiner selbst profitieren. Außerdem wirst du dem Herrn näher kommen, wenn du dich an ihn wendest, um deinen Pastor zu beeinflussen.

Einige grundlegende Annahmen

Bevor du weitermachst, solltest du die folgenden Voraussetzungen bedenken:

Prämisse 1: Unser himmlischer Vater ist unendlich weise und einfühlsam. Sein Wissen ist vollständig und erstreckt sich auf die Vergangenheit, die Gegenwart und die Zukunft.
Prämisse 2: Gott setzt alle Autorität an ihrem Platz ein.
Prämisse 3: Gott hat die Entscheidungen, die deinen Pastor oder deine Pastorin in deine Kirche gebracht haben, zugelassen und wusste genau, was er oder sie tun würde. Prämisse 4: Da Gott ein unendliches Bewusstsein hat, ist er nicht überrascht, was dein Pastor oder deine Pastorin tut oder nicht tut.

Prämisse 5: Da Gott allmächtig ist, kann er bewirken, dass dein Pastor jede Art von

handeln, wenn der Herr es will. Er könnte deinen Pastor oder deine Pastorin aufsuchen und ihm oder ihr sagen, dass er oder sie aufhören soll, wenn Gott es für wichtig hält, dies zu tun.

Prämisse 6: Wenn Gott deinen Pastor nicht korrigiert, dann benutzt er die Situation vielleicht, um in deinem Leben und im Leben deines Pastors zu wirken.
Prämisse 7: Wenn du davon ausgehst, dass Gott in deinem Leben und im Leben deines Pastors wirkt, dann wäre es klug, sich an die Worte Jesu zu erinnern: Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Barmherzigkeit erlangen (Matthäus 5,7). Wenn du deinem Pastor oder deiner Pastorin gegenüber Barmherzigkeit zeigst, wirst du auch Barmherzigkeit von Gott erhalten.

Prämisse 8: Wenn du die Autorität des Pfarrers in Frage stellst (mit Ausnahme der vier Punkte moralisches Versagen, finanzielles Fehlverhalten, Irrlehren, Wut oder unkontrollierte Emotionen), verhältst du dich anmaßend, als ob du Gott wärst. Die Konsequenzen eines solchen Verhaltens können schwerwiegend sein.
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Kapitel 10

Vorbereitung auf den Dienst an den Verwundeten

In der kurzen Zeitspanne von zwei Jahren musste Joel mit ansehen, wie seine Gemeinde auf weniger als ein Jahr schrumpfte.

als die Hälfte der Gemeinde. In dieser Zeit fiel ihm eine Frau auf, die das verkörperte, was jeder Pastor gerne in einem Kirchenmitglied sehen würde - jemanden, der hilfsbereit, bescheiden, betend und aufrichtig zu sein schien. Eines Samstagmorgens wurden Joel jedoch schmerzhaft die Augen geöffnet.
Die geschiedene Frau kam zu einer Eheberatung für Paare und versuchte während einer Sitzung gewaltsam, das Mikrofon zu übernehmen. Joel konnte sich nicht erklären, was in sie gefahren war. Ein paar Wochen später wurden seine Vorbehalte gegenüber der Frau noch verstärkt, als er die Post öffnete und einen Brief von der Freundin der Frau fand. Als hätte Gott den Brief diktiert, behauptete der Verfasser, die Geschiedene sei Joels wahre geistliche Gefährtin und forderte ihn auf, seine Frau zu verlassen, da sie ihn "geistlich zurückhält". Da die Geschiedene den Brief nicht selbst geschrieben hatte, war Joel verwirrt, wie er diesem Angriff auf seine Ehe begegnen sollte.

Eines Morgens, nach einem Gebetstreffen, trank er Kaffee mit einer kleinen Gruppe, zu der auch die Geschiedene gehörte. Sie bot ihm einige "Anweisungen von Gott" an. Als er sie nicht akzeptierte, wurde sie wütend. Ihre Emotionen eskalierten innerhalb weniger Minuten. Plötzlich schlug sie mit der Faust auf den Tisch, verschüttete die Kaffeetassen und ging.

Ein paar Wochen später, als ein prophetischer Dienst zu einer Konferenz in die Kirche kam, gab der Prophet dem Pastor ein Wort mit auf den Weg. Er warnte vor einer sogenannten "geistlichen Gefährtin", die versuchte, in der Kirche aufzusteigen. Überrascht von der Offenbarung, sprach Joel mit der Frau unter vier Augen über dieses prophetische Wort. Die

Am nächsten Tag in der Kirche stand die Geschiedene auf, ging nach vorne und unterbrach den Propheten, der gerade sprach, ruhig und bestimmt. Unter dem Deckmantel falscher Demut verlas sie eine schriftliche und verleumderische Zurechtweisung. Zu diesem Zeitpunkt hatte der Pastor genug. Er sagte der Geschiedenen, dass sie mit ihrer Einschätzung falsch liege und er sie am nächsten Tag in seinem Büro sehen wolle. Aber sie erschien nicht. Sie verließ die Kirche, aber der Schaden war schon angerichtet. Innerhalb eines Jahres starb die Kirche.

Beurteile den Zustand deines Herzens

Die Konfrontation mit diesem Geist ist nicht so einfach, wie es scheint. Er ist aufgrund seiner vielen Gesichter schwer zu diagnostizieren. In einem Moment kann er sich unterwürfig zeigen und im nächsten frech und dreist sein. Oder sie scheint einfach nur um das Wohlergehen der Gemeinde besorgt zu sein. Wie eine Krake mit acht spindeldürren Armen ist es ein Albtraum, sich dieses Geistes zu entledigen.

Bevor ein Pastor oder eine Pastorin jemanden mit einem Isebel-Geist konfrontiert, muss er oder sie zunächst seinen oder ihren eigenen persönlichen und geistlichen Zustand einschätzen. Die Gefahr besteht darin, dass man versucht ist, defensiv zu reagieren und seine Macht zu missbrauchen.

Wenn sich ein Pastor oder eine Pastorin durch frühere Begegnungen mit einem Isebel-Geist eingeschüchtert fühlt, kann es sein, dass er oder sie sich in zukünftigen Szenarien verbittert, nachtragend und wütend fühlt. Wenn diese Gefühle vorhanden sind, ist das einfach ein Zeichen dafür, dass der Pfarrer oder die Pfarrerin nicht bereit ist, mit diesem Geist effektiv umzugehen. Bevor der Pastor oder die Pastorin weitermacht, sollte er oder sie jemanden mit Weisheit, Unterscheidungsvermögen und geistlicher Autorität sowie einer "Eunuchen-Mentalität" zu Hilfe nehmen. Das kann es erforderlich machen, dass der Pastor sich nach einem Spezialisten für Befreiungsarbeit umsieht. Es gibt eine wachsende Zahl von Diensten, die sich auf solche Anliegen spezialisiert haben.

Wer sich mit dem Isebel-Geist auseinandersetzen will, der in einer Person wirkt, muss zuerst innehalten und seinen eigenen geistlichen Zustand beurteilen. Frag dich selbst: Fühlst du Eifersucht, Streit, Neid oder Bosheit gegenüber einer früheren oder jetzigen Autoritätsperson in deinem Leben? Hast du versteckte Gefühle der Ablehnung oder des Übersehenwerdens?

Solche Gefühle können dazu führen, dass du auf den Isebel-Geist überreagierst. Solange diese Einstellungen nicht überwunden sind, kann der Geist der Ungehorsamkeit und Rebellion in einem anderen Menschen nicht vollständig und kraftvoll bekämpft werden. Darüber hinaus gibt es noch andere Probleme, mit denen du dich auseinandersetzen musst.

Gehe mit deiner Frustration um

...ihr, die ihr geistlich seid, stellt einen solchen in einem Geist der Sanftmut wieder her, indem ihr auf euch selbst achtet, damit ihr nicht auch in Versuchung geratet - Galater 6,1.

Wenn ein Pastor oder eine Pastorin sich nicht sofort um jedes Problem gekümmert hat, das aufgetaucht ist, muss er oder sie mit seiner/ihrer Frustration und Wut umgehen, die sich aufgestaut hat. Ehrlich gesagt, lässt sich niemand gerne von einer anderen Person kontrollieren. Wenn ein Pastor oder eine Pastorin von jemandem mit einem Isebel-Geist verletzt wurde, dann ist er oder sie ein idealer Kandidat für

eine Situation im Dienst falsch zu handhaben. Die Schrift warnt uns:

Denn der Zorn des Menschen bringt nicht die Gerechtigkeit Gottes hervor - Jakobus 1,20.

Da ein Mensch mit einem Isebel-Geist oft Kritik und Anschuldigungen äußert, können solche dämonischen Geister nicht von einem Pastor oder einer Pastorin vertrieben werden, der oder die so reagiert. Ein Pastor oder eine Pastorin muss sich zuerst mit seinem oder ihrem eigenen kritischen und anklagenden Geist auseinandersetzen.

Keine Vergeltung

Wenn Kontrolle und Manipulation im Leben eines Pastors/einer Pastorin auftauchen, wird er oder sie wehrlos gegenüber dem Isebel-Geist. Wenn der Pastor oder die Pastorin Manipulation mit Manipulation kontert, hat er oder sie es versäumt, in der Frucht des Heiligen Geistes zu leben. Außerdem honoriert Gott unser Handeln nicht, wenn wir Böses mit Bösem vergelten.

Wenn wir auf diese Weise Vergeltung üben, hat unsere Wut eine doppelte Wirkung. Erstens schlagen wir um uns, weil wir wütend auf uns selbst sind, weil wir zulassen, dass die Wunde in unserer Seele bleibt. Zweitens reagieren wir, weil wir auf die Person wütend sind, die die gleiche Neigung zur Sünde zeigt. Wir machen uns oft schuldig, indem wir genau die Schwächen anderer angreifen, die sich auch in unserem Leben zeigen.

Wenn Pfarrer/innen sich unsicher fühlen oder nicht wissen, wie sie mit einer Situation umgehen sollen, greifen sie oft zu Einschüchterungsversuchen. Sie tun dies, um die Kontrolle zu behalten. Einschüchterung führt jedoch nie zu echter Umkehr oder Wiederherstellung, was immer unser Ziel sein sollte.

Einschüchterung führt nur zu vorübergehender Reue, vorgetäuschter Reue oder Rückzug. Folglich wird durch Einschüchterung jede aufrichtige Gelegenheit, einer verletzten Person Heilung zu bringen, zunichte gemacht.

Der Versuch, jemandem Angst einzujagen, indem man sich als mächtiger darstellt, macht das Problem nur noch komplizierter. Es wird den Pastor dazu bringen, die Person zu schikanieren, herabzusetzen und zu versuchen, sie "in die Ecke zu drängen". Solche Methoden werden nur noch mehr Feindseligkeit erzeugen. Oder sie provozieren die Person dazu, Verleumdungen zu schüren oder Gewalttaten und Wutausbrüche zu planen.

Wenn ein Pastor oder eine Pastorin wütend auf einen Isebeliten oder eine Isebelitin reagiert, wird der Isebelit oder die Isebelitin scheinbar klein beigeben. Solche Menschen stellen sich selbst als Opfer dar und dich als Unhold. Das passiert meistens dann, wenn andere Zeuge deines Wutausbruchs sind, so dass es so aussieht, als sei der Isebelit der Unterlegene. Wenn du das noch nicht erlebt hast, wirst du es noch erleben. Es ist nur eine Frage der Zeit.

Überprüfe den Spiegel


Instinktiv werden Menschen mit einem Isebel-Geist oft die Arbeitsweise eines Pastors oder einer Pastorin nachahmen. Wenn der Pastor oder die Pastorin selbstbewusst ist, fühlen sich diese Menschen vielleicht frei, ihre eigenen Gaben und Fähigkeiten zu fördern. Wenn der Leiter herrschsüchtig ist,

Einzelne sehen das vielleicht als Erlaubnis an, bei anderen immer die Oberhand zu behalten. Wenn ein herrschsüchtiger Pfarrer oder eine herrschsüchtige Pfarrerin mit solchen willensstarken Isebels zusammentrifft, wird es zu einem heftigen und hässlichen Kampf kommen.
Ich empfehle, dass ein Pastor oder eine Pastorin sich darauf konzentriert, die dämonische Festung in der Person zu bekämpfen und gleichzeitig Liebe gegenüber der Person zu zeigen. Jede Konfrontation muss in Liebe erfolgen, damit der Isebelit wiederhergestellt werden kann. Nur eine liebevolle Konfrontation wird eine Person dazu bringen, Zerbrochenheit zu erfahren. Er oder sie muss göttliche Traurigkeit erfahren, die zur Umkehr führt.
Wenn du mit dem Widerstand der Isebeliten konfrontiert wirst, vermeide die Tendenz, verächtlich zu reagieren. Denk daran, dass du nicht gegen Fleisch und Blut kämpfst, sondern gegen die Mächte der Finsternis (Epheser 6,12). Bitte Gott, dein Herz weiter zu erforschen. Reagiere dann mit großer Kraft und Entschlossenheit, um der Person bei der Umkehr zu helfen. Wenn du defensiv oder reaktiv bist, könnte der Isebelit deine Unsicherheit erkennen und mit einer Maske der Sanftmut reagieren, die dich entwaffnen soll. Dein Vertrauen muss in den Herrn sein. Der Glaube daran, dass Gott dich zum Hirten der Herde ernannt hat, wird dich befähigen, mutig und mitfühlend zu handeln.
Schutz vor Übertragungen

Erinnerungen an die Vernachlässigung durch die Mutter, frühere Liebesbeziehungen oder Schwankungen in der Ehe beeinflussen die Kommunikations- und Konfrontationsfähigkeit eines Pfarrers. Isebeliten spüren in der Regel die Verbitterung eines Pfarrers oder Bereiche mit ungelösten Wunden. Deshalb muss sich ein Pastor davor hüten, unbewusste und ungelöste Probleme mit der Großmutter, der Mutter, der Schwester oder dem Ehepartner an Personen weiterzugeben, die unter dem Einfluss des Isebel-Geistes stehen.

Misstrauen, Streit und eitle Fantasien über potenzielle Konflikte werden einen Pastor dazu verleiten, jeden auszurotten, der ihm nicht gefügig erscheint. Misstrauen, Streit und eitle Fantasie sind jedoch Geister der Hexerei. Wenn ein Pastor oder eine Pastorin versucht ist, auf diese Weise zu handeln, können solche Geister in ihm oder ihr Fuß fassen. Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin wird einen Isebel-Geist erst dann überwinden können, wenn er oder sie von diesen Herzensangelegenheiten befreit ist. Außerdem können dämonische Geister einen Pastor oder Leiter angreifen, der arrogant oder selbstgefällig einen Isebel-Geist angreift.

Im falschen Geist zu handeln, wird manchmal als Handeln mit der Kraft der Seele beschrieben. Wann immer wir unsere Seele benutzen, um die Seele eines anderen zu erobern, versäumen wir es, Gottes notwendigen Rat einzuholen, um den Sieg zu erringen. Nur wenn wir die Früchte des Heiligen Geistes ausüben - Liebe, Freude, Frieden, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung - kann die Macht der Seele besiegt werden. Denke daran, dass eine geistliche Berührung eine ewige Veränderung in einem anderen Menschen bewirken kann. Der Versuch, die Seele auf diese Weise zu benutzen, wird einem Pastor, seiner oder ihrer Familie und der Kirche zum Verhängnis.

Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin muss sich bewusst sein, dass er oder sie es mit dunklen Mächten zu tun hat. Diese

Der Kampf findet nicht nur gegen eine Person statt. Der Erfolg des Feindes verzerrt unser Denken und erzeugt einen Geist der Angst, des Misstrauens oder der Anschuldigung in unseren Herzen. Der Isebel-Geist arbeitet mit der Macht der Seele. Wenn du unter derselben Macht stehst, bläst du den dämonischen Geist auf und er kontrolliert nun euch beide.
Eine tragische Begegnung

Kurz nach seinem vierzigsten Geburtstag traf sich Martin mit einem Ehepaar aus seiner Kirche. Er war überzeugt, dass sie von einem Isebel-Geist geleitet wurden. Es war ihr zweites Treffen und Martin hatte die Ältesten eingeladen. Obwohl das erste Treffen sehr heftig verlaufen war, war Martin auf diese Konfrontation vorbereitet. Er war fest entschlossen, dass das Paar ihn nicht in ein schlechtes Licht rücken würde, obwohl sie ihm damit gedroht hatten.

Insgeheim hasste Martin Konfrontationen. Er vermied sie. Aber er erinnerte sich an zwei andere Gelegenheiten, bei denen er es versäumt hatte, dieses Thema anzusprechen, und die Folgen waren verheerend gewesen - zwei Kirchenspaltungen. Die letzte hatte Martin seine Stelle in einer großen, angesehenen Kirche in einem anderen Bundesstaat gekostet. Martin nahm sich vor, dass er so etwas nie wieder zulassen würde. Er würde jeden Unsinn im Keim ersticken, bevor es noch schlimmer würde. Heute Abend würden die Ältesten die feindseligen persönlichen Absichten dieses Paares miterleben, so wie er es bei der letzten Sitzung getan hatte.
Zwei Stunden später saß Martin mit in den Händen vergrabenem Gesicht da. Er war zutiefst frustriert. Nichts hatte sich geändert. Das Paar hatte kein Schuldbekenntnis abgegeben. Außerdem zeigten sie keine Reue für ihre Taten. Stattdessen verhielten sie sich schüchtern und unschuldig. Sie beschuldigten Martin sogar, ihre Worte und Handlungen missverstanden zu haben.

Während des Treffens sagte das Paar oft, dass sie nur versuchen, Gott zu dienen. Mit Tränen im Gesicht erinnerten sie Martin und die Ältesten an all die Zeiten, in denen sie ihm und der Gemeinde geholfen hatten. Mit leiser Stimme und scheinbar demütig stellte das Paar Martins Motive in Frage und behauptete, er mache aus einer Mücke einen Elefanten.

Sie hatten den Spieß gegen Martin umgedreht. Als er ihnen zuhörte, wurde Martin sogar verwirrt und begann sich zu fragen, ob sie Recht hatten. Vielleicht trieben ihn seine eigene Angst und Unsicherheit dazu, mit dem Finger auf sie zu zeigen.

Nachdem das Paar gegangen war, befragten die Ältesten Martin weiter zu seinen Anschuldigungen. Sie begannen, sich auf die Seite des Paares zu stellen. Sie spekulierten auch über den Grund für Martins Anschuldigungen. Martin sah, wie sich Zweifel in ihre Gesichter schlichen. Sie zweifelten an seinem Urteilsvermögen und seinen Führungsqualitäten.

Drei Monate später stand das Paar während des Gottesdienstes auf und forderte Martins Rücktritt. Sie nannten ihre Gründe und formulierten ihre Anschuldigungen so, als ob Gott gesprochen hätte. Als Martin sich weigerte, zurückzutreten, riefen sie "Ichabod", was so viel bedeutet wie "die Herrlichkeit ist von Israel gewichen". Dann marschierten sie aus der Kirche. Achtzig Gemeindemitglieder verließen mit ihnen die Kirche. Zwei Monate

später nahm Martin ein Sabbatical. Leider kehrte er nie wieder in den Dienst zurück.

Wenn du anderen hilfst

Du musst eine Person, die sich von ihrem Isebel-Geist losgesagt hat, dazu ermutigen, weiterhin neue Schritte nach vorne zu machen. Er oder sie muss ermutigt werden, seinen oder ihren Geist immer wieder zu erneuern und zu lernen, Gottes Sicht der Dinge zu erkennen und anzunehmen.

Aktivitäten, die das Selbstwertgefühl wiederherstellen, sollten gefördert werden. Häufig haben diese Menschen ein großes Bedürfnis, einen sinnvollen Beitrag zu leisten. Dienen, mit gesunden Grenzen, ist ein Schlüssel zur Wiederherstellung. Der Dienst am Nächsten sollte jedoch nicht damit verwechselt werden, dass sie Autorität haben. Ihnen in dieser Zeit Autorität zu geben, wäre so, als würde man einem Alkoholiker einen Drink geben.
Alle Bereiche der Rebellion müssen angesprochen werden. In einer Haltung der Sanftmut müssen Wiedergutmachungen geleistet werden, damit der Feind in Zukunft nicht mehr eindringen kann.

Vorgeschlagene Schritte für die Konfrontation

Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die eine Person konfrontieren müssen, die mit einem Isebel-Geist arbeitet, habe ich folgende Vorschläge:

1. Suche den Rat von geistlich reifen Menschen, wenn du persönliche blinde Flecken oder Schwächen hast.

2. Bete, bevor du bei einer Konfrontation sprichst. Bitte den Heiligen Geist, verborgene Themen zu offenbaren. Wenn du dem Heiligen Geist erlaubst, sein Werk zu tun, ist es erstaunlich, wie Themen an die Oberfläche kommen, die dir vorher nicht bewusst waren.

3. Bitte den Heiligen Geist um Weisheit, um zu erkennen, was geistlich ist, indem du herausfindest, welche dämonischen Geister die Person umarmt hat. Bitte um Unterscheidung, was natürlich ist oder aus der Erziehung der Person stammt, wie z.B. harte elterliche Probleme.

4. Vermeide es auf jeden Fall, wütend zu werden! Bleib ruhig. Reagiere nicht über und mache das Problem nicht größer als es ist.

5. Ignoriere das Problem nicht! Es wird nicht verschwinden.
6. Dokumentiere von dem Moment an, in dem du ein Problem vermutest, alle Informationen von Dritten. Notiere Datum, Uhrzeit, Ort und was gesagt wurde. Andernfalls wird der Versuch, die Informationen zusammenzufügen, nur dazu führen, dass die Person sie abstreitet.

7. Während einer Konfrontation sollte immer jemand bei dir im Raum sein.

8. Konfrontiere jedes Problem mit Anmut, aber auch mit Entschlossenheit und Offenheit. Sei konkret. Du musst die Probleme erklären. Mach aber nicht den Fehler, Namen und konkrete Anschuldigungen zu nennen.

9. Hol dir die Erlaubnis von Dritten, alle Aussagen zusammen mit ihren Namen in der Versammlung zu verwenden. Wenn du das nicht tust, wird der Isebelit abstreiten, jemals solche Dinge gesagt zu haben.

10. Nimm das Treffen auf Band auf. Achte darauf, dass die Person weiß, dass du das Treffen aufnimmst. Stelle das Aufnahmegerät so auf, dass alle es sehen können.

Wenn du diese Vorschläge befolgst, musst du damit rechnen, dass Isebel Buße tut und sich leidenschaftlich entschuldigt. Sei aber nicht überrascht, wenn Isebel, von der du dachtest, dass sie Buße getan hat, zurückschlägt und wieder mit größerer Rache zuschlägt. Wenn das passiert, wiederhole einfach den oben beschriebenen Prozess der Konfrontation. Wenn die Person dich auch beim zweiten Mal nicht anhört, musst du sie aus der Gemeinde entfernen.

Rote Flaggen
Hier sind einige frühe Warnzeichen, die mir Pastoren im Nachhinein mitgeteilt haben. Pastorinnen und Pastoren sollten auf diese Sätze achten, die darauf hinweisen könnten, dass sich ein Sturm am Horizont zusammenbraut.

1. "Ich möchte nur dein Freund sein." Höchstwahrscheinlich haben die Leute, die so etwas sagen, Erwartungen, die du nie erfüllen kannst.

2. "Ich will dir nur helfen, dorthin zu kommen, wohin Gott dich gerufen hat." Mit anderen Worten: "Ohne mich kommst du nicht an dein Ziel". Pass auf!

3. "An meine Hilfe sind keine Bedingungen geknüpft. Ich will nur helfen." Du wirst jedoch viele versteckte Bedingungen finden.

4. "Du kannst mir vertrauen. Ich werde dich immer unterstützen." Solche Menschen werden dich unterstützen, solange du tust, was sie sagen!

5. "Du erkennst meine Begabung nicht an." Menschen wie diese verlangen von dir mehr Autorität in der Kirche.

6. "Du verstehst mich nicht." Das ist ein versteckter Aufruf an dich, mehr Zeit mit ihnen zu verbringen, als du zur Verfügung hast.

7. "Du schüchterst mich ein. Ich habe nicht das Gefühl, dass ich mit dir reden kann." Mit anderen Worten: "Meine Ziele sollten zu deinen Zielen werden."

8. "Ich habe eine neue Offenbarung. Der Pastor hat ein alttestamentliches Verständnis und ich habe ein neutestamentliches Verständnis." Mit anderen Worten: "Ich habe Recht und du hast Unrecht!"

9. "Der Herr hat mir einige Dinge gegeben, die ich mit dir teilen muss." Duck dich! Du wirst wahrscheinlich eine harte Tracht Prügel bekommen.

10. "Mein letzter Pastor wusste nicht, wie er mich oder meine Gaben einsetzen sollte." In anderen

Mit diesen Worten sagen sie: "Ich will meinen Willen haben."
Für unser Wohl

Wenn man richtig damit umgeht, wird ein Angriff des Isebel-Geistes eine Gemeinde letztendlich stärken. Gott nutzt die feurigen Kämpfe des Lebens, um uns zu trainieren, zu stärken und zu läutern (1. Petrus 4,12-19). Wie Gott mir einmal gesagt hat: Kleine Schlachten führen zu kleinen Siegen, aber große Schlachten führen zu großen Siegen - in unserem Leben, in unseren Diensten und in unseren Gemeinden.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske, Schwarzweiß enthält.
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Kapitel 11

JEZEBEL'S Mantel abbauen

Jeremia sah entsetzt zu, wie babylonische Soldaten den Tempel in Brand setzten.

Jerusalem. Seine Augen brannten vom Rauch und von seiner eigenen Trauer, als er sah, wie Gebäude in der ganzen Stadt geplündert und in Brand gesteckt wurden. Er fragte sich, warum die Menschen nicht auf ihn gehört hatten. Warum hatten sie sich von den heidnischen Nationen um sie herum beeinflussen lassen? Hätten die Juden doch nur auf die Propheten gehört! Hätten sie doch nur auf Mose gehört!

Als Jeremia die schwarze Rauchsäule aufsteigen sah, starrte er darauf, wie die Flammen das Heiligtum verzehrten. Obwohl sie Gottes auserwähltes Volk waren, wurden die Juden langsam wie die Babylonier. Jetzt waren sie dem Gericht Gottes verfallen, genau wie Mose es vorausgesagt hatte.

Wenn ihr aber die Bewohner des Landes nicht vor euch her vertreibt, dann werden die, die ihr zurücklasst, euch zum Ärgernis und zum Stachel in euren Augen werden und euch in dem Land, in dem ihr wohnt, plagen. Und es soll geschehen, dass ich mit euch tue, was ich mit ihnen zu tun gedachte - Numeri 33:55-56, ITALIENISCH MEINE.

Ein dämonischer Dorn

Jeder Dorn wird eine Infektion verursachen, wenn er nicht entfernt wird. Ein dämonischer Dorn kann die Kirche stechen und eine Infektion verursachen, genauso wie ein Splitter die Haut entzünden und eine Infektion verursachen kann. Je länger er ignoriert wird, desto größer ist die Ausbreitung der Infektion. Wenn sie vernachlässigt wird, kann sich die Infektion ausbreiten und zu einer Amputation führen - oder noch schlimmer, zum Tod.

Um das Problem des Isebel-Geistes zu lösen, verlangt Gott von seinen Dienern, dass sie den dämonischen Dorn entfernen, der seinen Leib infiziert. Eine göttliche Konfrontation ist notwendig, damit es zu einer Überführung und wahren Umkehr kommt.

Überführung und Umkehr geschehen mit Hilfe des Heiligen Geistes. Pastorinnen und Pastoren können niemanden zur Umkehr zwingen, denn wir sind nicht der "Überführer" der Sünde. Diese Aufgabe hat der Heilige Geist. Wir können beten, dass der Heilige Geist eine Person überführt, die mit einem Isebel-Geist arbeitet. Wenn das Verhalten einer Person jedoch offensichtlich böswillig ist und anderen in der Gemeinde schadet, muss der Pastor oder die Pastorin das Problem ansprechen. Der Pastor und die Ältestenschaft müssen entschlossen und geschlossen handeln, bevor Gott eingreift, wie er es mit Thyatira tun wollte.

Verantwortung für die Beseitigung

Die Verantwortung für das Ansprechen eines Isebel-Geistes liegt beim Pastor/bei der Pastorin. Als Aufseher über die Herde hat ein Pastor die Autorität, sich mit jeder störenden Person oder jedem Problem in der Gemeinde auseinanderzusetzen und sie zu entfernen.

Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin sollte nicht erwarten, dass ein Prophet oder eine Prophetin dieses Thema anspricht. Die Aufgabe eines Propheten ist es nur, eine Person zu entlarven, die im Verborgenen im Geist Isebels agiert. Erinnere dich: Der Prophet Elia floh vor Isebel. Sein Nachfolger, Elisa, erkannte, dass nur Könige die Autorität hatten, Isebel zu beseitigen. Deshalb wies Gott Elisa an, Jehu zum König zu salben.

Erste Annäherung

Es gibt zwei grundlegende Vorgehensweisen, wenn du einen Isebeliten konfrontierst. Die erste ist, deine Schlussfolgerung zu verkünden (z.B. "du hast einen Isebel-Geist") und dann die Gründe für diese Schlussfolgerung zu nennen. Dieser Ansatz funktioniert jedoch selten. Das Stigma, "Isebel" genannt zu werden, ist zu beleidigend. Außerdem haben diese Menschen fälschlicherweise angenommen, dass der Isebel-Geist der Heilige Geist ist. Daher wird alles, was sie angenommen haben, verdächtig. Da der Isebel-Geist den Heiligen Geist fälscht, müssen sie zugeben, dass sie mit dem falschen Geist gehandelt haben. Sie werden zugeben müssen, dass der Geist, der ihnen Trost, Kraft, Einsicht, Autorität, Wert und Selbstwertgefühl gab, dämonisch ist. Wenn sie ein solches Bekenntnis ablegen, werden sie sich verwirrt und orientierungslos fühlen und nicht wissen, was sie glauben oder wem sie vertrauen sollen.

Aus diesen Gründen rate ich davon ab, diesen Weg einzuschlagen. Höchstwahrscheinlich werden sie ihr Problem nicht anerkennen. Sie werden weiterhin glauben, dass sie vom Heiligen Geist gehört haben. Infolgedessen werden sie eine Abwehrkampagne gegen dich starten und versuchen, sich in der Kirche weiter zu verschanzen, damit du sie nicht loswirst. Oder sie werden die Kirche verlassen. Damit ist zwar dein unmittelbares Problem gelöst, aber sie bleiben ungeheilt. Pastorinnen und Pastoren mit einer Reich-Gottes-Mentalität werden über den Verlust von Gottes ursprünglicher Bestimmung für sie trauern.
Zweite Annäherung


Der zweite und apostolischere Ansatz besteht darin, die Kernprobleme zu identifizieren und anzusprechen, bevor du deine Schlussfolgerung verkündest. Es kann sogar sein, dass du diesen Geist denjenigen, die ihn haben, gar nicht zeigen musst. Hoffentlich werden sie die Probleme erkennen und

die Schlussfolgerung selbst ziehen. Wenn zum Beispiel jemand Lügen über dich als Pastorin oder Pastor verbreitet, musst du dich mit der konkreten Lüge auseinandersetzen und herausfinden, warum er oder sie gelogen hat.
Höchstwahrscheinlich ist diese Person mit schlechten Vorbildern aufgewachsen und hat gesehen, wie Autoritätspersonen ihre Macht missbrauchen. In gewisser Weise erfordert dieser Ansatz, dass der Pfarrer oder die Pfarrerin dabei hilft, die verzerrten Vorstellungen der Person von Autoritätspersonen zu korrigieren. Die Pfarrerin oder der Pfarrer kann die Person ermutigen, unrealistische Erwartungen zu erkennen und zu sortieren und sich selbst neu zu erziehen.

Auf die Ängste des Einzelnen eingehen

Um eine Person zu echter Umkehr zu ermutigen, muss ein Pastor oder eine Pastorin Gottes Weisheit suchen. Er oder sie muss sich auch mit den Ängsten der Person auseinandersetzen.
Bevor die Menschen dich für sich beten lassen, brauchen sie die Gewissheit, dass das, was sie anfällig dafür gemacht hat, mit einem Isebel-Geist zu arbeiten, beseitigt wird. Die Tür zu diesem Geist der Angst muss entdeckt, geschlossen, versiegelt und zugedeckt werden.

Eine Person muss sich auch in der Nähe eines Pastors oder einer Pastorin und anderer Personen, die ihr dienen, sicher fühlen. Liebe und Weisheit müssen deutlich gezeigt werden, damit die Arbeit mit dem Isebeliten erfolgreich ist. Gute Absichten allein reichen nicht aus, um die Person zu beruhigen.

Eine Unzahl von Ängsten kann eine solche Person antreiben. Es kann die Angst vor Autoritätspersonen sein oder die Angst vor denen, die als Bedrohung wahrgenommen werden. Die Entdeckung des Grundproblems oder des Zugangspunkts, durch den dieser Geist eindringen konnte, wird den Heilungsprozess erheblich erleichtern. Das wird der Person auch helfen, denselben Geist in zukünftigen Situationen abzuweisen. Wenn zum Beispiel ein Isebel-Geist in einer Zeit eingedrungen ist, in der sich die Person zurückgewiesen fühlte, sollte die konkrete Situation, in der dies geschah, ermittelt werden. Wenn die Person dann das nächste Mal zurückgewiesen wird - oder sich zurückgewiesen fühlt -, wird sie nicht auf das alte Verhalten der Kontrolle und Manipulation zurückgreifen.

Wenn du versuchst, Christen zu befreien, die den Isebel-Geist haben, werden sie Angst haben, alles zu verlieren. Was du als Wurzeln des Isebel-Geistes ansiehst, werden sie als notwendig für ihren Schutz ansehen. Sie haben fälschlicherweise geglaubt, dass sie im Heiligen Geist handeln. Deshalb werden sie glauben, dass all ihre Wahrnehmungen, Meinungen, Worte der Erkenntnis und Träume von Gott stammen. Die Aufgabe des Pfarrers oder der Pfarrerin ist es, diese Lüge zu entlarven, damit die Menschen die Täuschung, in der sie sich befinden, erkennen können.

Normalerweise müssen solche Menschen die Gewissheit haben, dass Gott am Werk ist, um ihnen zu helfen, einem Isebel-Geist wirksam zu widerstehen und ihn zu überwinden. Mit der Zeit wird dieser Prozess der Unterscheidung und des Nichtnachgebens gegenüber alten Gewohnheiten einen gottgefälligen Charakter aufbauen. Denke daran: Gott ist treu und vollendet die Heilung, die er in ihnen begonnen hat.

Leben (Philipper 1,6).

Gewissensbisse, weil du erwischt wurdest

Reue ist ein Ausdruck des Bedauerns darüber, erwischt worden zu sein. Außerdem deutet sie auf die Möglichkeit hin, dass die Person ihre Handlungen zu einem anderen Zeitpunkt wiederholen wird. Es braucht eine erfahrene Führungskraft, um den Unterschied zwischen Reue und Bedauern zu erkennen.

Die Kirchenzucht muss so lange fortgesetzt werden, bis wahre Reue aufkommt, die sich in göttlicher Traurigkeit äußert (2. Korinther 7,10). Fromme Reue ist ein Zeichen für einen gebrochenen Willen. Selbst wenn eine Person Buße tut, darf sie nicht in irgendeiner Form in der Leitung bleiben oder eingesetzt werden. Die Seele und der Geist der Person müssen erst erneuert und wiederhergestellt werden. All das braucht Zeit, um richtig zu heilen. Wir müssen verstehen, dass dieser Prozess mehr beinhaltet als Vergebung. Es geht um innere Heilung, die normalerweise mehrere Jahre dauert. Wenn die betreffende Person eine Kleingruppe leiten möchte, solltest du dich ihrem Druck nicht beugen. Ihn oder sie vorschnell wieder in die Leitung aufzunehmen, wäre so, als würde man einen ehemaligen Alkoholiker als Zeugen in eine Bar schicken. Die Weisheit mahnt uns, das nicht zu tun!

Wenn Probleme wieder auftauchen

Probleme entstehen, wenn die Person leugnet, dass sie Probleme mit Kontrolle oder Manipulation hat. Überraschenderweise geschieht die Verleugnung oft, nachdem die Person in einem privaten Gespräch zugegeben hat, dass sie das Problem hat. Wenn diese Probleme dann wieder auftauchen, sind sie noch gravierender. Da du dein Blatt bereits ausgespielt hast, wird die Isebelitin oder der Isebelit schon vorhersehen, was du sagen wirst, und sich clevere Gegenargumente ausdenken. Stück für Stück werden sie deine Argumente gegen sie entkräften.

Der Pastor, der die Leitung über den Isebeliten informiert haben sollte, muss das Leitungsteam zusammenrufen. Gemeinsam müssen der Pastor und die Leiter die Person schnell ansprechen und konfrontieren. Lasst dieses Problem nicht verweilen, denn es wird sich zu einem Orkan zusammenbrauen. Es muss sofort Buße getan werden. (Siehe dazu die zwölf Schritte für Pfarrer/innen in Kapitel 10).

Da Gott zwei Zeugen verlangt, musst du Zeugen haben, wenn du eine Person mit einem Isebel-Geist konfrontierst. Außerdem können Zeugen notwendig sein, wenn die Person später lügt oder das Gesagte verdreht. Durch die Anwesenheit von Zeugen stellst du sicher, dass die richtigen und notwendigen seelsorgerlichen Maßnahmen ergriffen werden. Außerdem haben Zeugen die Macht, eine Vereinbarung zu treffen, um zu binden und zu lösen. Gemeinsam könnt ihr den Isebel-Geist und seine Macht davon abhalten, zukünftige Ereignisse in eurer Gemeinde zu beeinflussen.

Umziehen

Wenn die Person keine Reue zeigt und nicht bereit ist, sich befreien zu lassen, muss sie aus der Kirche ausgeschlossen werden. Die Heilige Schrift beschreibt einen Mann, der die Autorität des Pastors herausforderte und streng korrigiert und aus der Gemeinschaft entfernt wurde (1. Korinther 5,4-5). Diese strengen Korrekturen erfordern, dass die Leiter/innen weiterhin

Liebe, Charakter und Tapferkeit zeigen.

Wiederherstellung

Weil es dem Apostel Paulus um das Reich Gottes ging und nicht um eine persönliche Vendetta, bemerkte er einige Jahre, nachdem er den Ausschluss eines Mannes aus der Gemeinde in Korinth empfohlen hatte, dessen gottesfürchtigen Kummer (2. Korinther 2,4-11). Die Gemeindeleitung hatte es jedoch nicht bemerkt. Also machte Paulus sie darauf aufmerksam und ermutigte sie, den Mann wieder in die Gemeinschaft der Kirche aufzunehmen.

Wenn die Festung des Isebeliten wirklich gebrochen ist, müssen wir der Person vergeben und sie wieder in die Gemeinde aufnehmen, nachdem sie entfernt wurde. Natürlich muss die Wiederherstellung mit Bedacht von denjenigen vorgenommen werden, die die Aufrichtigkeit und die Tiefe der Reue der Person genau beurteilen können.

Zeit zum Handeln

Jehu, der Herrscher der am längsten bestehenden Dynastie in Israel, wurde von Elisa zum König gesalbt und erhielt von Gott den Auftrag, Isebel und das Haus Ahab zu beseitigen (2. Könige 9,7). Jehu verschwendete keine Zeit, um seinen Auftrag auszuführen. Auf Jehus Befehl hin stürzten Isebels eigene Diener sie von ihrem hohen Sitz auf der Stadtmauer. Ihre Diener waren Eunuchen, die ihren Verlockungen nicht nachgaben. So konnten sie Jehus Befehl ausführen, damit die wahren Wächter Gottes dort stehen konnten (2. Könige 9,33).

Ebenso muss ein Pastor oder eine Pastorin, der oder die Isebel entgegentreten will, ein geistlicher Eunuch werden. Er oder sie darf sich nicht von der Lust des Fleisches, der Begierde der Augen oder dem Stolz des Lebens verführen lassen (1. Johannes 2,16). Ein solcher Pastor oder eine solche Pastorin muss so entschlossen und kompromisslos sein wie Jehu und so unfähig, sich verführen zu lassen wie Isebels Eunuchen.

In dieser Stunde bete ich, dass gottesfürchtige Pastoren mit königlichem Charakter, Mut und Stärke aufstehen. Ich bete, dass sie mutig die Axt an die Wurzel dieses dämonischen Geistes legen, der versucht, Propheten zu zerstören, Pastoren zu entmannen und den Leib Christi zu pervertieren. Als Gottes Volk müssen wir lieben, was er liebt, und hassen, was er hasst. Wir dürfen nicht zurückschrecken und Angst davor haben, Gesetzlosigkeit und Rebellion, die den Leib Christi verunreinigen, anzusprechen und zu korrigieren.

Das Gegengift zur Gesetzlosigkeit

Da die Gesetzlosigkeit heute eine Krankheit unserer Kultur ist, empfehle ich den Pfarrerinnen und Pfarrern, einen proaktiven Ansatz zu wählen. Sie sollten in Erwägung ziehen, in ihrer Gemeinde regelmäßig über die Themen geistliche Autorität und Gesetzlosigkeit zu unterrichten.

[image: Ein Bild, das Kleidung, Maske, Schwarzweiß enthält.
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Kapitel 12

Rückgewinnung von Anhängern von JEZEBEL

Es schien ihm nichts anderes übrig zu bleiben, als zu dem zurückzukehren, was er kannte - dem Fischen.

Drei Jahre lang hatte Petrus an der Seite Jesu gedient. Er war in den inneren Kreis der Jünger aufgenommen worden und war auf dem Berg der Verklärung. Am Ende jedoch verleugnete Petrus seinen Herrn, als es am meisten zählte. Obwohl Petrus begeistert war, Jesus nach der Auferstehung zu sehen, fühlte er ein Gefühl der Scham wegen seiner Verleugnung. Als Petrus zu seinem alten Lebensstil zurückkehrte, wusste Jesus, dass Petrus Ermutigung brauchte, um seine Berufung anzunehmen. Nach dem Frühstück am Meer stellte Jesus Petrus eine Reihe von Fragen, um seinen zerbrochenen Geist zu heilen und ihn in der Gemeinde wiederherzustellen (Johannes 21,15-17).

Ebenso müssen Menschen, die wirklich von einem Isebel-Geist befreit wurden, ermutigt und wiederhergestellt werden. Sie müssen daran erinnert werden, dass, wenn wir treu sind und unsere Sünden bekennen, der Herr treu ist, uns unsere Sünden zu vergeben und uns von den Folgen der Ungerechtigkeit zu reinigen (1. Johannes 1,9). Außerdem, welche Sünde könnte schlimmer sein als die dreimalige Verleugnung Jesu durch Petrus im entscheidendsten Moment in Jesu Leben? Obwohl er den Stachel des Verrats durch einen seiner engsten Freunde spürte, vergab Jesus Petrus und stellte ihn wieder her.

Keine Wunden sind im Leben schmerzhafter als die, die wir durch unsere Freunde erleiden, vor allem durch die, denen wir folgen. Diese Wunden müssen vom Herrn berührt werden, damit er Heilung und Ganzheit bringen kann. Es macht keinen Unterschied, ob du ein Pastor oder ein Kirchenmitglied bist. Alle Wunden, die durch einen Isebel-Geist entstanden sind, müssen geheilt werden.

Jesus hat seine Kirche gesalbt, um das Werk seines Reiches fortzuführen - die zerbrochenen Herzen zu heilen und diejenigen zu befreien, die von den Mächten der Finsternis gefangen gehalten werden.

bösen Menschen (Jesaja 61,1). Wahre Heilung entsteht, wenn die folgenden Bereiche angesprochen werden:

Hochburgen einreißen

Der Dienst an den Anhängern einer Isebelitin besteht darin, geistige Fesseln zu zerschlagen. In seinem Buch "Healing the Nations" definiert John Sandford eine geistige Festung als eine eingeübte Denkweise, die sich eingeprägt hat und automatisch abläuft. Sie hat ein eigenes Leben und einen eigenen Willen. Hochburgen sind Bereiche des Geistes, in denen wir gefangen gehalten werden und unsere Wahrnehmungen völlig verzerrt sind.

Ich hatte zum Beispiel einmal eine alberne Diskussion mit meiner Frau über die Farbe der Blumen am Straßenrand. Ich sah sie als korallenrote Blumen. Meine Frau sah sie als weiße Blumen. Ich "wusste", dass ich richtig lag, weil ich sie so wahrnahm. Ich konnte nicht verstehen, warum sie immer wieder darauf bestand, dass die Blumen weiß waren. Erst als ich meine gelb getönte Sonnenbrille abnahm, wurde mir klar, dass meine Frau recht hatte! Die Blumen waren tatsächlich weiß. Die getönten Gläser hatten die Farbe der Blumen verzerrt und ließen sie korallenfarben erscheinen. Weil ich glaubte, im Recht zu sein, reagierte ich entrüstet und mit leidenschaftlicher Überzeugung auf die Proteste meiner Frau. Das veranschaulicht, wie Festungen unsere Wahrnehmung von tatsächlichen Situationen verzerren können. Auf ähnliche Weise können wir Geschehnisse durch eine Brille interpretieren, die durch unsere Wunden verdorben und verzerrt ist.

Wenn du deine Heilung gehst, musst du mutig eine schonungslose, persönliche Bewertung vornehmen. Es kann ein Schock sein, der Realität ins Auge zu sehen und deine Wahnvorstellungen aufzugeben. Wenn wir die Tür zur Selbsterkenntnis und Selbstentblößung öffnen wollen, brauchen wir Gottes Gnade. Wenn wir unser Herz für die Wahrheit über uns selbst öffnen, beginnt die Reise der Heilung.

Die folgenden Bereiche haben dem Feind vielleicht leichten Zugang zu unserem Leben verschafft und den Drang geschürt, jemandem mit einem Isebel-Geist zu folgen.

1. Eine emotionale Abhängigkeit gegenüber anderen

Menschen, die jemandem mit einem Isebel-Geist folgen, neigen dazu, emotional abhängig zu sein. Sie haben einen großen inneren Drang, mit jemandem verbunden zu sein oder eine besondere Beziehung zu einer bestimmten Person zu haben, um ihr verletztes Selbstwertgefühl zu heilen. Es ist zwar normal, dass man andere Menschen braucht, aber übermäßig abhängige Menschen haben das Gefühl, dass sie ständig jemanden in ihrem Leben brauchen und fürchten, körperlich oder emotional verlassen zu werden. Anstatt eine gesunde Intimität zu entwickeln, versuchen sie, sich mit einem anderen zu verstricken und zu verschmelzen. Der Versuch, die Einsamkeit, die Leere und den Mangel an Selbstliebe auszugleichen, treibt sie in abhängige und oft missbräuchliche Beziehungen.

Gott hat tief in jeden menschlichen Geist einen Herzensschrei gelegt. Er hat uns als beziehungsorientierte Menschen mit einer Sehnsucht nach Gemeinschaft geschaffen. Aber wenn wir unserem himmlischen Vater nicht erlauben, dieses Grundbedürfnis zu erfüllen, wird unsere Identität wie die eines

Waise. Wir treiben dahin und suchen verzweifelt nach anderen, die unsere Bedürfnisse erfüllen und uns adoptieren.

Für solche verwundeten Seelen ist Gott der heilende Balsam. Gott lockt uns sanft und zieht uns zu dem einzigen Ort, an dem unser tiefer Hunger gestillt werden kann. Unsere fehlgeleiteten Sehnsüchte können nur in Gott, dem Vater, wahre Ruhe finden. Wenn der Heilige Geist bezeugt, dass Gott unser Vater ist, wird er auch bezeugen, dass wir seine Kinder sind (Römer 8,16). Uns wird der Geist der Adoption geschenkt, der uns befähigt, "Abba, Daddy!" zu rufen. Ihn als Vater zu kennen, bedeutet, seine Autorität über uns zu lieben und zu akzeptieren. Wir sind dann von ihm abhängig und nicht mehr von einer anderen Person.

2. Eine Haltung der Furchtsamkeit

Angst entsteht meist durch unheilige Vorstellungen. Der geistige Aspekt unserer Seele beginnt, sich auf Dinge zu konzentrieren, die uns potenziell schaden können. Ein Geist der Angst schlägt dann Wurzeln in unserer Seele.
Oft haben diejenigen, die jemandem mit einem Isebel-Geist folgen, eine Geschichte von versklavenden Ängsten vor Vernachlässigung, vor Ablehnung, vor Bestrafung, vor Einsamkeit und vielleicht davor, den Willen Gottes zu verfehlen. Diese Ängste entstehen aus unseren vergangenen Erfahrungen und werden auf die heutigen Umstände projiziert.

Ein Geist der Angst ist ein Zeichen für geistige Versklavung. Er führt dazu, dass man sich der Kontrolle anderer unterwirft. Diejenigen, die einer Isebelitin gefolgt sind, haben immer wieder Angst, erneut betrogen zu werden. Sie werden versucht sein, Autorität als tyrannisch zu betrachten. Alle Ängste, beherrscht oder kontrolliert zu werden, müssen ans Kreuz gebracht werden. Jüngste Ängste, aber auch solche, die in der Kindheit wurzeln, müssen am Kreuz für tot erklärt werden (Römer 6,11), damit neues Leben beginnen kann (2. Korinther 5,17). Wenn wir diese Ängste ablegen, können wir ohne Angst mit anderen umgehen.

Um unsere Heilung zu beginnen, müssen wir Gott bitten, uns die Umstände zu zeigen, die dazu geführt haben, dass sich unsere Seele der Angst geöffnet hat. Wir müssen - durch den Glauben - das ablegen, was die Bibel "eitle Einbildungen" nennt. Durch den Glauben müssen wir uns von der Angst befreien und andere Christen, die frei von Angst sind, bitten, mit uns übereinzustimmen. Außerdem müssen wir Gott bitten, uns mit Liebe, Kraft und gesundem Verstand zu erfüllen, denn seine vollkommene Liebe vertreibt unsere Angst (1. Johannes 4,18).
Wenn unser Geist unseren Verstand beherrscht, werden wir uns auf die Tugenden konzentrieren, die vom Herrn ausgehen. Wir werden in der Lage sein, uns auf das zu konzentrieren, was wahr, edel, gerecht, rein, lieblich, von gutem Ruf, tugendhaft und lobenswert ist (Philipper 4:8).

3. Angst vor der Entscheidungsfindung


Wenn wir unsere Entscheidungen einer anderen Person überlassen, laufen wir Gefahr, dass unser Geist verkümmert. Er wird die Fähigkeit verlieren, zu erkennen, was

von Gott. Wir laufen auch Gefahr, in die Sünde der Gesetzlosigkeit zu fallen (Hebräer 5,14).

Gott gibt uns die Fähigkeit, unseren freien Willen auszuüben - die Freiheit, eine Wahl zu treffen und Entscheidungen zu treffen. Ohne einen Willen wären wir wie Data, der Androide aus Star Trek, der nur das tat, was ihm gesagt wurde. Indem Gott uns den freien Willen gibt, befähigt er uns, die getroffenen Entscheidungen zu befolgen und zu vollenden. Wenn wir also unseren Willen einer anderen Person überlassen, haben wir ihr das Recht gegeben, Entscheidungen in unserem Namen zu treffen. Wir verlieren damit unsere Fähigkeit, Einsichten und Offenbarungen direkt von Gott zu erhalten. Auf diese Weise haben wir Isebel zu unserem Götzen gemacht, der nun den Platz von Gott einnimmt.

Wenn wir es vermeiden, Entscheidungen zu treffen, kann unser Motiv in Selbstverurteilung und einem Gefühl der Inkompetenz liegen. Vielleicht hat man uns nie beigebracht, wie man verantwortungsvolle Entscheidungen trifft.

Oder wir fühlen uns nicht in der Lage, gute Entscheidungen zu treffen. Wenn das der Fall ist, sind wir vielleicht in einem strengen und kritischen Elternhaus aufgewachsen, in dem die Bestrafungen für Fehler größer waren als die eigentlichen Vergehen. Daher schien es so, als könnten wir nie etwas gut genug machen! Deshalb vermeiden wir es, Entscheidungen zu treffen, weil wir fürchten, für schlechte Entscheidungen bestraft zu werden. Um das zu kompensieren, entwickeln wir eine Denkweise, die das Scheitern vorwegnimmt. Wir haben Angst, Risiken einzugehen. Stattdessen hören wir auf die Einflüsterungen in unserem Kopf, die ein Scheitern vorhersagen. Da wir uns vor der Verantwortung scheuen, werden wir unfähig, gleichgültig, unmotiviert oder desinteressiert, Entscheidungen zu treffen.

Um die Angst vor dem Scheitern zu überwinden, müssen wir unsere Denkweise ändern. Wir müssen lernen, uns den Erfolg vorzustellen, nicht das Scheitern. Je gesünder wir werden, desto mehr werden wir uns darin üben können, gute Entscheidungen zu treffen. Denke daran, dass Gott treu ist und jedem seinen Willen zeigt, der ihn demütig sucht und bereit ist, seinen Willen zu befolgen.

4. Ein tiefes Gefühl der Scham

Scham ist das Gefühl, grundsätzlich schlecht, unzulänglich, fehlerhaft oder unwürdig zu sein oder den Anforderungen nicht zu genügen. Viele brauchen Heilung von einem tiefen Gefühl der Scham.
Irgendwann in unserem Leben empfinden wir alle Scham. Aber für diejenigen, die Isebel gefolgt sind, wird die Scham eine ständige schmerzhafte Erinnerung sein. Sie werden an ihrer Fähigkeit zweifeln, von Gott zu hören, als ob sie ewig fehlerhaft oder verunstaltet wären. Sie glauben vielleicht, dass Gott sich vor ihnen ekelt. Deshalb kann es hilfreich sein, sie daran zu erinnern, dass nicht alles verloren ist. Stattdessen haben sie eine große Lektion gelernt.

Oft entdecken wir gerade an unserem Tiefpunkt das Wunder von Gottes erstaunlicher und tiefgreifender Gnade. Gnade ist das Gegenteil von Scham. Während Scham zu Depressionen führt, bringt Gnade Hoffnung und Unbeschwertheit.

Gnade bezieht sich auf Gottes unverdiente Freundlichkeit uns gegenüber. Sie ist unverdient und nicht rückzahlbar. Durch Gottes Gnade sind wir in der Lage, uns mit unserem liebenden himmlischen Vater zu verbinden, der sich danach sehnt, uns mit seiner großen Liebe zu überschütten. Wenn wir seinen Sohn Jesus umarmen, der das Sühneopfer für unsere Sünden ist, nennt er uns seine "Söhne und Töchter". Wenn wir durch die "dunkle Nacht der Seele" gehen, können wir vielleicht hören, wie Gott uns zuflüstert: "Ich liebe und akzeptiere dich. Die Pläne, die ich für dich habe, sind zum Guten und nicht zum Bösen" (Jeremia 29,11).
5. Die Angst, wieder zu vertrauen

Wann immer wir eine andere Person um unsere geistliche Stärke bitten, wendet sich unser Herz vom Herrn ab. Wir haben der anderen Person erlaubt, unsere Kraftquelle zu sein.
Die Heilige Schrift ermahnt uns, unser Vertrauen auf den Herrn zu setzen (Psalm 37,3; Psalm 71,5; Sprüche 3,5; Jesaja 50,10). Ich persönlich tue das, indem ich mein Herz zur Ruhe bringe und auf Gott schaue. Zu wissen, dass ich zu ihm gehöre, hilft mir, seinem Willen für mein Leben zu vertrauen und zu gehorchen. Zu wissen, was er von mir will, ist eine tägliche Aufgabe. Gott ruft uns auf, unseren Glauben zu leben, indem wir auf ihn vertrauen. Das Gebet hilft mir, auf Gottes Weisung zu warten, anstatt impulsiv in meinem eigenen Interesse zu handeln. Wenn wir unser Vertrauen auf Gott setzen, ermöglicht er uns, der geistlichen Autorität zu vertrauen, die er in unser Leben gestellt hat (1. Petrus 2,13-3,6; 5,5-6).
Die Bindung an Gott ist die Grundlage für die Wiederherstellung von Beziehungen zu anderen. Je stärker unsere Bindung an Gott ist, desto besser sind wir in der Lage, gesunde Beziehungen zu anderen aufzubauen. Unser Mut, wieder zu vertrauen, fließt aus unserer Verbundenheit mit Gott.

Obwohl Jesus viele Menschen berührte, offenbarte er sein Herz nur einigen wenigen engen Freunden, die sich ihm anvertrauten. Genauso sollten wir einer anderen Person nur in dem Maße vertrauen, wie wir in ihrem Leben Jesus und nicht eine religiöse Verstellung sehen (Micha 7,5-13).

6. Die Folgen der Naivität

Naivität kann eine Person in große Gefahr bringen. Naivität bedeutet, dass eine Person einfältig, unwissend und töricht ist und sich verführen und in die Irre führen lässt (Sprüche 27:12). Solche Menschen sind leichtgläubig und werden oft von den Isebeliten ausgenutzt. Wer kontrollierend und manipulativ ist, wittert instinktiv eine Gelegenheit, sie auszunutzen.

Naivität kann auch unser Bedürfnis fördern, eine andere Person zu vergöttern. Wenn wir jemanden übermäßig bewundern, werden wir unrealistische Erwartungen an ihn oder sie stellen. Wir übertreiben ihre guten Seiten und werden blind für ihre Fehler. Diese ungesunde Wertschätzung und Zuneigung schadet dem Götzendiener eher, als dass sie ihn erbaut.

In der ganzen Heiligen Schrift werden wir ermutigt, Weisheit und Wissen anzunehmen,

und Diskretion, die unser Leben bewahren und uns vor dem Bösen schützen (Sprüche 2,10-13). Wenn wir weise und diskret sind, wehren wir diejenigen ab, die uns unterdrücken und beherrschen wollen.
Es ist nie zu spät, göttliche Weisheit, Besonnenheit und Unterscheidungsvermögen zu lernen. Egal, wie viele Fehler in deiner Vergangenheit liegen mögen, Gottes Barmherzigkeit ist jeden Morgen neu (Klagelieder 3,22-23). Seine Fähigkeit, zu vergeben, ist größer als unsere Fähigkeit zu versagen.

7. Der Verlust von Freude und Unschuld

Im Leben eines Menschen, der sich von dem Schmerz erholt, einer Isebelitin nachgefolgt zu sein, wird ein Verlust an Freude zu beobachten sein. Die verkümmerten Seelen der Anhänger/innen werden es ihnen schwer machen, ihre Gefühle auszudrücken. Sie können in eine dunkle Depression abrutschen. Wenn sie mehr und mehr Gottes Gnade annehmen, wird ihre Freude zurückkehren und ihnen Kraft geben.

Gott hat uns geschaffen, um voller Freude zu sein. Ihn im Innersten zu kennen, bringt Freude, die unser Leben bereichert. Ich habe entdeckt, dass Freude wie ein Jungbrunnen ist. Sie verhindert, lindert und heilt die Krankheiten unserer Seele (Sprüche 17:22). Freude gibt uns geistige Vitalität. Das Erleben von Freude befähigt uns auch, gesunde Beziehungen zu anderen zu pflegen (Nehemia 8:10).

Um ein tiefes, beständiges Gefühl der Freude zu haben, brauchen wir kindliche Unschuld. Unschuld ermöglicht es uns, einen einfachen Glauben zu haben, der auf unseren liebenden himmlischen Vater schaut, um alle unsere Probleme zu lösen. Mit der Zeit, wenn sich unsere Beziehung zum Herrn vertieft, werden unsere Spontaneität und kindliche Unschuld wiederhergestellt. Wenn wir nicht mehr versuchen, andere zu kontrollieren, werden wir auch nicht mehr versuchen, vorherzusagen, was andere tun werden, und dadurch ein kindliches Staunen und Unschuld wiederentdecken.
8. Angst vor dem Übernatürlichen

Diejenigen, die von einem Isebeliten verletzt wurden, fürchten sich vor allem, was auf das Übernatürliche oder die geistliche Welt hindeutet. Diese Angst ist eine Überreaktion darauf, dass sie anfangs getäuscht wurden. So wird eine dicke Schutzmauer in ihrer Seele errichtet, um sie vor weiterer Täuschung zu bewahren.

Leider hindert diese Überreaktion einen verwundeten Anhänger daran, die unendliche Vielfalt von Gottes übernatürlichen Gaben wie Träumen und Visionen zu schätzen. Sie können alles, was über ihre fünf Sinne hinausgeht, als verdächtig ansehen. Vielleicht fühlen sie sich während eines Gottesdienstes unwohl, wenn sich die Gegenwart Gottes kraftvoll manifestiert. Diese Reaktion wird jedoch nur dazu führen, dass sie Gott auf Distanz halten.

Wusstest du, dass übernatürliche Gaben eigentlich Werkzeuge sind, mit denen wir das Lager des Feindes angreifen? Ja, das stimmt! Wenn wir solche übernatürlichen Gaben verschmähen, spielen wir ungewollt den Plänen des Feindes in die Hände und kehren zu dem alten Sprichwort zurück,

"Was wir nicht wissen, kann uns nicht schaden."

Unsere Fähigkeit, übernatürliche Gaben anzunehmen, beruht darauf, dass wir Gott als unseren liebenden himmlischen Vater kennen. Als Vater sehnt sich Gott danach, seinen Kindern gute Gaben zu geben. Wenn Gott seine Gegenwart auf übernatürliche Weise manifestiert, sehen wir seine ehrfurchtgebietende Herrlichkeit und majestätische Pracht. Er ist wirklich ein Gott wie kein anderer! Er ist ein lebendiger Gott, der inmitten einer zahllosen Schar übernatürlicher Wesen wohnt (Hebräer 12:22-24).

9. Eine Lüge glauben

Leider sind viele Anhänger einer Isebelitin von Dämonen verführt worden und dadurch blind für den dämonischen Griff, der sie umgarnt. Früher haben sie andere - sogar Pastoren - als verführt und dämonisch beeinflusst angesehen. Sie sehen sich selbst als eine geistliche Elite, die gegen dämonische Angriffe immun ist. Traurigerweise sehen diejenigen, die in das Netz der Täuschung verstrickt sind, fälschlicherweise die Isebeliten und nicht den Herrn als Festung zum Schutz vor dem dämonischen Reich an.

Wenn du bösen Geistern vertraust - egal, ob du weißt, dass sie böse Geister sind oder nicht - stellst du dich unter ihre Autorität und ihren falschen Schutz. Damit hast du diesen Geistern den Schlüssel zu deinem Leben gegeben. Da sie eine schädliche Macht ausüben, brauchst du Befreiung aus ihrem Reich. Wenn du eine Abneigung gegen Befreiung hast, bitte Gott darum, dass er dir alle Hindernisse aus dem Weg räumt, die dich daran hindern, die Antwort auf deine Heilung zu sehen.

10. Andere Stimmen zum Schweigen bringen

Eine Zeit lang werden dämonische Geister ehemalige Anhänger/innen testen, um zu sehen, ob sie es wirklich ernst meinen. Diese Menschen müssen den Stimmen und Meistern in ihrem Kopf befehlen, sie nicht mehr zu belehren oder zu verführen. Wenn diese verführerischen Geister zurückkehren, um sie zu verführen, müssen sie ihnen widerstehen.

Von nun an sind sie frei, keiner anderen Stimme zu folgen als der Stimme Jesu. Sie müssen sich die Worte Jesu zu eigen machen: "Meine Schafe hören meine Stimme... Ich kenne sie, und sie folgen mir" (Johannes 10,27).

11. Den Einfluss einer Isebelitin zurückweisen

Ehemalige Anhänger/innen sollten keinen Rat, keine Gebete und kein Handauflegen von jemandem annehmen, von dem sie das Gefühl haben, dass er mit einem Isebel-Geist arbeitet. Es kann ratsam sein, sich von allen persönlichen Gegenständen - Kleidung, Schmuck, Bücher, Musik, Kunst, Nippes oder Fotos - zu trennen, die von dem Isebeliten verschenkt wurden. Diese Gegenstände können seelische Bindungen darstellen, die sie auf ihrem Weg in die Freiheit behindern. Vielleicht sollten sie den Herrn fragen, ob sie solche Gegenstände zerstören müssen (2. Mose 26; Apostelgeschichte 19,19).

12. Versöhnung mit Familie und Freunden

Wenn du nun deine Gabe zum Altar bringst und dort merkst, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, dann lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen und geh deiner Wege. Versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, und dann komm und bringe deine Gabe dar - Matthäus 5:23-24.

Wenn wir unter dem Einfluss des Isebel-Geistes stehen, können wir leicht blind werden für die Wunden, die wir anderen zugefügt haben. Bitte den Herrn, dir zu helfen, deine Handlungen zu erkennen und sie mit den Augen anderer zu sehen. Das wird dir die Augen dafür öffnen, wie du durch deine Manipulation und Kontrolle anderen Schaden zugefügt hast.

Vergebung bedeutet nicht, das Verhalten einer Person zu entschuldigen. Vielmehr erkennt sie das eigentliche Vergehen an und beschließt dann, es der Person nicht vorzuhalten. Als Jesus Christus am Kreuz starb, bezahlte er mit seinem Blut für unsere Sünden, damit uns wirklich vergeben werden kann. Indem wir jemandem Vergebung gewähren, spiegeln wir die Tiefe der Vergebung Gottes für uns wider.
Lass alle Bitterkeit, Zorn, Wut, Geschrei und böses Reden von dir abfallen, ebenso wie alle Bosheit.

Seid aber untereinander freundlich und sanftmütig und vergebt einander, wie auch Gott in Christus euch vergeben hat - Epheser 4,31-32.

Die Anhänger eines Isebeliten müssen die Menschen, denen sie Unrecht getan oder die sie verletzt haben, und die Leiter, deren Kirche oder Dienst sie verleumdet haben, um Vergebung bitten. Vielleicht möchten sie Gott um Hilfe bitten, um ihr Bekenntnis abzulegen. Sie möchten vielleicht mitteilen, dass sie einsehen, dass ihre Handlungen unerträglich waren. Wenn sie etwas von dem Schmerz spüren, den sie jemandem zugefügt haben, können sie die betreffende Person voller Reue um Vergebung bitten.

Ehemalige Anhänger/innen könnten sich gezwungen fühlen, sich mit ihren Angehörigen zu versöhnen. Eine solche Versöhnung führt zu einer Wiederherstellung und einer größeren geistlichen Befreiung. Infolgedessen werden die Flüche, die der Geist Isebels ausgesprochen hat, nichtig und machtlos.

Der Prozess der Vergebung wird Zeit brauchen. Sie werden Zeit brauchen, um sich zu erholen und in alte Routinen zurückzufinden. Nicht erledigte Familienarbeiten müssen wieder aufgenommen werden, und zwar nicht widerwillig, sondern in einer Haltung der Dankbarkeit. Diese Freundlichkeit wird helfen, gesunde Beziehungen wiederherzustellen. Auch gottesfürchtige Seelsorgerinnen und Seelsorger können im Heilungsprozess hilfreich sein.

13. Gesunde Beziehungen schaffen

Die Energie, die du brauchst, um neue Beziehungen einzugehen, kann durch die Lethargie behindert werden, die ein Nebenprodukt der Beherrschung durch eine andere Person ist. Der Weg der Heilung wird anstrengend sein. Ehemalige Anhänger/innen eines Isebeliten können sich körperlich und emotional erschöpft fühlen. Und das zur gleichen Zeit,

Sie müssen ermutigt werden, sich an kirchlichen Aktivitäten zu beteiligen und sich nicht von anderen zu isolieren. Sie müssen motiviert werden, sich selbst zu disziplinieren und gesunde Grenzen zu anderen zu ziehen. Auf diese Weise werden sie wieder einen vom Heiligen Geist geleiteten Willen entwickeln.

14. Umarme wahre Demut

Demut und Gehorsam führen uns immer zu Gott. Sie öffnen eine Tür für Gottes Gnade, die sich auf uns erstreckt. Wahre Reue ist der ultimative Akt der Demut. Wir wissen, dass "Gott den Stolzen widersteht, den Demütigen aber Gnade schenkt" (Jakobus 4,6). Jeden Tag müssen wir den Heiligen Geist bitten, uns zu überführen, damit alle verletzenden oder schädlichen Dinge in unserem Leben aufgedeckt werden. Dann sollten wir mit gottgefälliger Reue zu unserem himmlischen Vater und zueinander kommen. Wahre Reue wird uns immer aus der Knechtschaft befreien.

15. Vertraue Jesus täglich

Wenn unser Bedürfnis nach Liebe unbefriedigt bleibt, entsteht Co-Abhängigkeit und der Drang, sich einer anderen Person "anzubiedern". Anstatt auf eine andere Person zu schauen, die begrenzt und unzuverlässig ist, müssen wir unser geistliches Wohlbefinden entwickeln. Jeden Tag müssen wir auf Jesus schauen, der alle unsere Bedürfnisse befriedigen kann - emotional, körperlich, geistlich und in unseren Beziehungen. Er ist der Allgenügende! In ihm wohnt die Fülle des Lebens im Überfluss (Johannes 1,4).

Vertraue auf den Herrn von ganzem Herzen und verlasse dich nicht auf deinen Verstand; auf allen deinen Wegen sollst du ihn erkennen, und er wird deine Pfade leiten - Sprüche 3,5-6.

16. Reinigungsgebet

Ehemalige Anhänger einer Isebelitin möchten vielleicht diese Worte der Buße und Befreiung auf dem Weg zur Ganzheit beten:

"Himmlischer Vater, ich brauche Deinen Heiligen Geist, damit ich nicht nach meinen alten Gewohnheiten denke und lebe. Ich lasse meine Kindheitsängste und Blutsflüche hinter mir und bitte Dich, sie aufzuheben. Durch den Glauben an den Herrn Jesus Christus entscheide ich mich, nicht länger von ihnen versklavt zu sein!

"Heute lege ich meine Angst ab, mich dem Schmerz vergangener Freundschaften, Romanzen, Liebhaber und Verwandter zu stellen. Ich entsage den Geistern des Stolzes, der Bitterkeit, der Lüge, der Selbstüberhöhung, der Rebellion, der Hexerei und des Okkulten. Ich beschließe, nicht mehr in diesen Geistern zu leben. Wenn ich von diesen betrügerischen Geistern geprüft werde, will ich gottgefällig reagieren. Gott, bitte entferne alle geistigen Fesseln und hilf mir, klar zu denken und zu sehen.

"Ich will nicht auf andere geistliche Stimmen hören. Stattdessen höre ich lieber auf deine Stimme. Von nun an werde ich weder auf lügnerische Geister noch auf die Geister

die behaupten, mich vor dem Bösen zu schützen. Ich schließe jede Tür zu Satan. Ich werde keinen falschen Schutz suchen, um mich vor Unrecht, Ausbeutung oder Schaden zu schützen. Ich schaue auf dich, Herr Jesus, und vertraue darauf, dass du mich vor dem Schaden wohlmeinender Menschen und vor dämonischen Geistern schützt. Jesus, ich wähle dich als meinen Erlöser und Heiliger Geist, ich wähle dich als meinen Verteidiger. "Herr Jesus Christus, bitte vergib mir meine Sünden. Ich bekenne, dass ich nicht richtig geliebt habe. Ich habe mich über andere geärgert. Ich erkenne das jetzt als Sünde und bekenne es dir jetzt.

Ich beschließe, denen zu vergeben, die mich verletzt haben. Durch dein Blut vergebe ich mir selbst, so wie du mir vergeben hast. Ich bereue meine Sünden. Ich bekenne und verleugne sie, bekannte und unbekannte. Ich glaube, dass du am Kreuz für meine Sünden gestorben bist, dass du von den Toten auferstanden und zu Gott, dem Vater, aufgefahren bist. Du sitzt jetzt zu seiner rechten Hand. Mit Reue im Herzen bitte ich dich, Herr, mich aus der Schlinge des Jägers zu befreien und mich frei zu machen. Deine Wahrheit ist ein Schild für mich. Unter Deinen Flügeln suche ich Zuflucht.

"Herr Jesus, ich beanspruche dein Versprechen aus Psalm 91,14-15: Weil ich meine Liebe auf dich gesetzt habe, wirst du mich erlösen. Du wirst mich in die Höhe heben, weil ich deinen Namen erkannt habe. Ich werde dich anrufen, und du wirst mir antworten. Du wirst mir beistehen in der Not. Du wirst mich erlösen und mich ehren."

In der Zusammenfassung

Ich bete dafür, dass diejenigen, die vom Isebel-Geist und seinem Einfluss gereinigt und geheilt wurden, in dem Herrn Jesus Christus stark werden und hinausgehen, um das Reich Gottes zu bauen. Möge die Weisheit des Herrn in seiner Kirche zunehmen und er möge uns die Fähigkeit geben, uns gegenseitig zu helfen.

So wie der Heilige Geist in diesen letzten Tagen auf die Knechte und Mägde des Herrn ausgegossen wird (Apostelgeschichte 2,18), mögen von Gott ausgegossene Prophezeiungen, Zeichen und Wunder geschehen und unsere Generation verändern. Möge sein Reich kommen, möge sein Wille auf Erden geschehen wie im Himmel!
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Anhang A

14 Merkmale des Isebel-Geistes

Hier sind einige der Merkmale, die die Arbeit der Isebel begleiten

Geist. Bitte bedenke, dass eine Person, die stark unter dem Einfluss dieses dämonischen Geistes steht, viele der folgenden Dinge tun kann, wenn auch nicht unbedingt in der beschriebenen Reihenfolge. Außerdem bedeutet ein einzelnes Merkmal nicht, dass jemand einen "ausgewachsenen" Isebel-Geist hat. Es kann einfach bedeuten, dass die Person geistig und emotional noch unreif ist. Wenn jedoch eine Kombination aus mehreren der vierzehn Merkmale vorliegt, ist das ein starkes Indiz dafür, dass eine Person von einem Isebel-Geist beeinflusst ist. Bedenke auch, dass ein Merkmal deutlich spürbar sein kann, während andere Merkmale verborgen und dennoch tiefgreifend sein können. Wenn sich eines dieser Merkmale über längere Zeit manifestiert, sollten wir uns die Person und die Situation genauer ansehen.

1. Auch wenn es auf den ersten Blick kaum zu erkennen ist, werden solche Menschen von einem prophetischen Führer bedroht, der das Hauptziel der Sorge ist. Obwohl diese Menschen den Anschein erwecken, prophetische Gaben zu haben, ist es ihr Ziel, diejenigen zu kontrollieren, die sich in der prophetischen Welt bewegen.

2. Um ihre Gunst zu vergrößern, nehmen sie oft den Pastor und die Gemeindemitarbeiter ins Visier und versuchen dann, das schwächste Glied zu finden, um sie zu unterwerfen. Ihr Ziel ist es schließlich, die Kirche zu leiten.

3. Auf der Suche nach populärer und pastoraler Unterstützung schließen sich solche Menschen strategisch mit Menschen zusammen, die von anderen als spirituell oder einflussreich wahrgenommen werden.

4. Um spirituell zu erscheinen, suchen solche Menschen nach Anerkennung, indem sie Situationen manipulieren, um sich einen Vorteil zu verschaffen. Solche Menschen beschwören oft

Träume und Visionen aus ihrer Fantasie, oder sie leihen sie sich von anderen.

5. Wenn diese Menschen die erste Anerkennung erhalten, reagieren sie oft mit falscher Demut. Dieser Charakterzug ist jedoch nur von kurzer Dauer.

6. Wenn sie damit konfrontiert werden, gehen diese Menschen in die Defensive. Sie rechtfertigen ihr Handeln mit Phrasen wie "Ich folge nur Gott" oder "Gott hat mir gesagt, dass ich das tun soll".

7. Diese Personen geben oft vor, große geistliche Einsicht in die Kirchenleitung und -angelegenheiten zu haben, aber sie berufen sich nicht auf die richtige Autorität, sondern wenden sich zuerst an andere. Oft wird ihre Meinung zum "letzten Wort" in einer Angelegenheit und erhebt damit ihre Gedanken über die des Pastors.

8. Mit unreinen Motiven suchen diese Menschen nach anderen, wollen "Jünger" haben und brauchen ständig Bestätigung von ihren Anhängern.
9. Um der Verantwortung aus dem Weg zu gehen, ziehen es diese Menschen vor, für Menschen in isolierten Situationen zu beten - in einer Ecke oder in einem anderen Raum. So können Andeutungen und falsche "prophetische" Worte nicht so leicht in Frage gestellt werden.

10. In ihrem Bestreben, die Kontrolle zu erlangen, versammeln diese Menschen andere und versuchen, sie zu lehren. Auch wenn die Lehren richtig beginnen, werden oft "Lehren" aufgestellt, die nicht durch das Wort Gottes gestützt werden.

11. Indem sie andere durch seelische Prophezeiungen täuschen oder Worte sagen, die jemand hören will, versuchen diese Menschen, Glaubwürdigkeit zu erlangen. Sie prophezeien Halbwahrheiten oder wenig bekannte Fakten, als ob sie von Gott kämen. Sie können auch das schlechte Gedächtnis anderer ausnutzen, indem sie ihre früheren Prophezeiungen so verdrehen, dass es so aussieht, als ob ihre Worte eingetroffen wären.

12. Obwohl das "Handauflegen" biblisch ist, wollen diese Menschen durch das "Handauflegen" eine höhere Ebene im Geist vermitteln - oder Mauern einreißen, die jemanden zurückgehalten haben. Doch ihre Berührung ist eigentlich ein Fluch. Statt eines heiligen Segens kann ein böser Geist übertragen werden.

13. Indem sie ihr geringes Selbstwertgefühl mit geistlichem Stolz kaschieren, wollen diese Menschen als die geistlichsten in der Gemeinde angesehen werden. Sie sind vielleicht die ersten, die weinen, jammern oder trauern und behaupten, dass Gott ihnen eine Last auferlegt hat. Dabei unterscheiden sie sich nicht von den Pharisäern, die ihre Gaben verkündeten, um von den Menschen gesehen zu werden.

14. In der Regel ist das Familienleben dieser Menschen wackelig. Diese Menschen können alleinstehend oder verheiratet sein. Wenn sie verheiratet sind, ist ihr Ehepartner meist geistlich schwach, unerlöst oder unglücklich. Sie beginnen, alle in der Familie zu dominieren und zu kontrollieren.
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Anhang B

Grundlagen der Hochburgen

Eine Festung ist ein Bereich des Geistes, in dem die Dunkelheit herrscht. Es ist ein System von

Logik, die auf einer Lüge beruht, die ein Mensch akzeptiert hat. Dieses Gedankensystem steht hinter jeder gewohnheitsmäßigen Reaktion, Sucht, Fixierung, Zwang, Besessenheit und/oder übermäßigen Angst.

Eine Festung ist also jedes Gedankenmuster, das dem Wort Gottes fremd ist. Es dient als mentaler oder emotionaler "Kommandoposten", zu dem der Feind Zugang hat. Dieses mentale oder emotionale Wort- oder Gedankensystem ist darauf ausgerichtet, Fehlinformationen zu erzeugen und dadurch die Entscheidungsfähigkeit einer Person zu beeinflussen. Folglich hält ein Bollwerk eine Person davon ab, wahre Christusähnlichkeit anzunehmen.

Ich habe einige grundlegende Wahrheiten darüber aufgeführt, wie Hochburgen funktionieren und Menschen gefangen halten:

1. Festungen sind eine der Hauptstrategien des Satans in der Welt und in unserem Leben.

2. Hochburgen bilden Vorannahmen, die unsere Wahrnehmung von allem, was uns begegnet, verzerren.

3. Jeder hat Hochburgen in seinem Leben.
4. Keiner von uns ist so frei, wie der Tod Jesu am Kreuz uns machen sollte. Denk daran, dass das Blut Jesu uns von aller Sünde reinigt (1. Johannes 1,7). Sein Blut ist eine Waffe, die Festungen unschädlich macht.

5. Wie mein Freund Jack Taylor sagt: "Wenn du so frei bist, wie du sein willst, dann bist du so frei, wie du sein wirst - bis sich dein Wunsch ändert."

Hochburgen im Einsatz

1. Hochburgen verhindern oder verzögern unser emotionales und geistliches Wachstum und

Reife.

2. Hochburgen verursachen Konflikte, Trennung und Scheidung in der Ehe. In der Kirche verursachen Hochburgen Spaltungen. Sie provozieren Bitterkeit, Eifersucht, Angst und Depression.
3. Festungen geben Satan und seinen Dämonen Kraft, während sie den Heiligen Geist und Gottes Engeln wehtun.

4. Festungen halten Menschen davon ab, das anzunehmen, wozu Christus sie gemacht hat, und halten sie so davon ab, ihre persönliche Bestimmung in Gott zu erfüllen.
5. Festungen sind ein Stützpunkt oder eine Wirkungsstätte, die der Teufel in uns besitzt (Epheser 4,22).

6. Hochburgen verursachen finanzielle Unordnung und führen zu geistiger Desorientierung.

7. Hochburgen schwächen unseren Körper und machen uns anfällig für Krankheiten.

8. Festungen provozieren uns dazu, auf andere in einer Weise zu reagieren, die selbst wir nicht verstehen. Sie zerbrechen versuchte Freundschaften und rauben uns Freude und Hoffnung.

9. Festungen ersticken unseren Glauben und verzerren die Heilige Schrift. Sie vernebeln und verdunkeln unseren Verstand und halten unseren Geist gefangen.

10. Hochburgen können nur an der Wurzel zerstört werden. Sie können nicht einfach durch das Ansprechen der Manifestation beseitigt werden.

11. Hochburgen erlauben uns bestenfalls, nur widerwillig Liebe zu geben. Sie halten

uns daran hindern, anderen zu vergeben.
Mein Gebet

Hier ist ein Gebet, das ich jeden Tag für meine Familie und mich spreche. Du kannst es gerne für deine tägliche Andacht mit dem Herrn anpassen:

Herr, ich gebe demütig zu, dass ich geistige Fesseln in meinem Leben habe. Diese Festungen verzerren meine Wahrnehmung dessen, was du tust. Ich bitte dich, diese Fesseln abzureißen, damit ich klar sehen kann.

Heute löse ich mich im Heiligen Geist, um in der Fülle deiner Bestimmung für mein Leben zu wandeln.

Ich weiß, dass ich in Dir viel mehr tun kann, als ich zulasse.

Deshalb verliere ich heute meinen Geist, meine Seele und meinen Körper, um ganz dir zu gehören! Amen.
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Anhang C AMYs GESCHICHTE

Die folgende Geschichte ist ein wahrer Bericht über eine Frau, die jemandem folgte

mit einem Isebel-Geist. Ich bete, dass ihr Zeugnis eine Ermutigung für diejenigen ist, die diesem Geist erlegen sind. Ich bete dafür, dass ihre Geschichte im Gebet bedacht wird. Möge Amys Zeugnis denen, die berufen sind, das Zeugnis Jesu, den Geist der Prophetie, zu tragen, den Weg zu wahrer Freiheit weisen.

Amy's Geschichte

Meine erste Begegnung mit einem Isebel-Geist begann vor einigen Jahren. Ich hatte mich nach einem Gottesdienst in der Kirche zum Gebet gemeldet. Ich brauchte verzweifelt körperliche und emotionale Heilung. Mehrere Jahre lang war ich bei vielen Spezialisten und Psychiatern gewesen, aber sie schienen nicht zu helfen. Ich war erschöpft und am Ende meiner Kräfte. Nach dem Gebet kam eine Frau in der Nähe des Kirchenvorplatzes auf mich zu. Sie schien unbedingt helfen zu wollen und klang sehr spirituell. Sie fragte mich nach meiner Telefonnummer und bekundete ihr Interesse, mich anzurufen. Obwohl ich keine Ahnung hatte, warum, gab ich ihr meine Telefonnummer.

Als die Frau anrief, erzählte ich ihr von einer inneren Stimme, die klar, deutlich und fast hörbar schien. Sie würde mir etwas aus der Bibel beibringen und erzählte mir von meinem Zustand und wie ich frei werden kann. Sie sagte, dass auch sie diese Stimme gehört habe. Sie schien eine gottesfürchtige Frau zu sein, eine Fürsprecherin, und sie schien viel über die Bibel zu wissen. Ich begann, ihr zu vertrauen.
Die Lehre

Wir begannen, die Bibel zu studieren und gemeinsam nach Offenbarung zu suchen. Sie bestand darauf, dass ich mich durch die Heilige Schrift selbst befreien kann. Sie betonte die Befreiung. Sie war immer "pro Gott", aber ganz subtil wurde Jesus nie erwähnt. Sie sagte, dass wir - und nicht Jesus - die Vermittler zwischen Gott und den Menschen seien. Wir begannen, die

Namen Gottes, um uns zu befreien. Dadurch sollten wir angeblich eine neue Freiheit im Geist erlernen. Obwohl ich unbedingt meinem seelischen Schmerz entkommen wollte, verbrachte ich vier Jahre damit, mich von einer Sache nach der anderen zu befreien - oder in ihrem Jargon: "das Land zurückerobern".

Für diese Frau gut auszusehen, wurde für mich sehr wichtig. Später wurde mir klar, dass sie sich von meinem Geist und meiner Bewunderung für sie ernährte. Sie begann, geistliche Disziplinen wie das Fasten zu fordern. Ich fastete, um sowohl ihre als auch Gottes Anerkennung zu bekommen. Anfangs schien es, als ob wir beide gemeinsam auf einer Reise wären. Wenn ich etwas lernte, sagte ich es ihr und sie antwortete. Wenn sie etwas lernte, sagte sie es mir und ich tat es. Dann trugen wir unsere Gedanken zu einer Lehre über Befreiung zusammen. Wenn jemand Probleme mit einem bestimmten Geist hatte, boten wir an, ihm oder ihr zu dienen.

Amys Ehe verschlechterte sich

Als sich unsere Beziehung entwickelte, verschlechterte sich die Beziehung zu meinem Mann. Er plante, mich zu verlassen. Ich dachte, dass er das Problem sei. Ich war blind dafür, meine Fehler zu sehen. Diese Frau machte meine Eheprobleme nur noch schlimmer. Immer wenn sie zu mir nach Hause kam, zeigte sie wenig Respekt vor den Gefühlen meines Mannes. Wenn er nach Hause kam, während wir zu Besuch waren, überzog sie ihren Besuch und nahm meine Zeit in Anspruch. Mein Mann, der zwei Jobs hatte, wollte Zeit haben, um sich zu entspannen und mit seiner Familie zusammen zu sein. Meine Freundin war rücksichtslos, unhöflich und unsensibel gegenüber meinem Mann und meiner Familie.

Unterwerfung im Gewand der Unterwerfung

Ich dachte, ich sei meinem Mann gegenüber unterwürfig, weil ich in bestimmten Dingen nachgiebig war. Aber um ehrlich zu sein, war ich keine unterwürfige Frau. Ich hatte immer noch das Sagen und setzte meinen Willen durch. Wenn ich meinen Willen nicht bekam, äußerte ich ständig meinen Unmut. Die Spannungen in meiner Ehe wurden immer größer. Es ist zwar leicht, über Unterordnung zu reden, aber es ist schwierig, sie täglich zu leben.

Kleidung gegeben, Träume erhalten

Als ein neuer Pastor in unsere Kirche kam, sprach er über den Isebel-Geist. Vermutlich haben mein Freund und ich beschlossen, dass er ein falscher Prophet ist. Ich hatte sogar einen Traum, dass er einen Isebel-Geist hatte! Also beschloss ich, ihm zu raten, sich befreien zu lassen. Ich arbeitete einige Notizen aus und gab sie dem Pastor. Er nahm sie höflich entgegen, ohne viel zu sagen. Danach dachten mein Freund und ich, er sei in Ordnung. Wir waren sogar stolz darauf, dass er meine Lehre "angenommen" hatte. Aber er wusste, wie man einen Isebel-Geist erkennt, und er war uns beiden schnell auf der Spur.

Überzeugung

Vier Jahre später entlarvte jemand meinen hochmütigen Betrug. Mein Mann war in dieser Zeit Christ geworden. Eines Abends beteten meine Schwester und ihr Mann zusammen mit einem anderen Ehepaar für mich und meinen Mann. Ich merkte, dass meine Schwester zögerlich war. Aber sobald sie zu sprechen begann, fing ich an zu weinen.

Sie sagte, ich hätte einen Geist der Täuschung und meine Freundin hätte einen Isebel-Geist. Zuerst hörte ich ein Rauschen in meinen Ohren. "Das kann nicht wahr sein", dachte ich. Entsetzt hielt ich den Mund. Doch dann sagte eine andere, leisere Stimme, die wie ein Flüstern aus meinem Herzen zu kommen schien: "Nimm dies an, es ist wahr." Als ich das tat, verschwand die andere Stimme.
Als ich nach Hause kam, warf ich alle meine Notizen und Belehrungen in den Müll. Dann ging ich zu meinem Kleiderschrank und holte die Kleidung heraus, die sie mir gegeben hatte. Ich trennte mich monatelang von dieser Frau. Während dieser Zeit war ich verletzt und zweifelte immer noch daran, ob die Offenbarung wahr war. An manchen Tagen war ich versucht, zu leugnen, was meine Schwester gesagt hatte. Ich dachte, ich hätte den Isebel-Geist verstanden und mich sogar von diesem Geist befreit. Obwohl ich viel getan hatte, um mich von diesem Geist zu distanzieren, schien es, als wäre er immer noch in meinem Geist und meinem Körper.

Verabschiedung

Im Nachhinein denke ich, dass ich ängstlich war. Meine Gedanken waren voller Ängste und Unsicherheiten. Ich dachte, ich bräuchte diese Frau zum Anlehnen - und merkte nicht, dass der Herr mir meinen Mann für diesen Zweck gegeben hatte. Die ganze Zeit über hatte mich der Herr vor dieser Frau gewarnt, aber ich hatte die Beziehung nicht abgebrochen. Ich kann meiner Freundin nicht die Schuld dafür geben, was in mir vorging. Ich kann ihr nicht die Schuld für die Stimme geben, die ich hörte. Wenn ich zurückblicke, wird mir klar, dass ich diese Stimme schon gehört hatte, bevor ich sie überhaupt kennenlernte. Aber die Stimme und die Gedanken in mir wurden deutlicher, als ich mich mit ihr zusammentat.

Die Trennung von dieser Frau war wie der Verlust meiner Mutter. Jahrelang hatte ich mich von ihrem Geist ernährt und umgekehrt. Leider hatte ich nach all den Jahren keine echte geistliche Frucht oder übernatürliche Kraft. Ich dachte, ich sei weise, aber dann entdeckte ich, dass ich ein Leben voller Betrug und Rebellion geführt hatte.

Hungrig nach Geheimnissen

Ich hatte mich danach gesehnt, die großen Geheimnisse Gottes zu erfahren. Dann sagte der Herr leise zu mir: "Du wolltest alles Wissen und alle Geheimnisse über mich wissen, aber das größte Geheimnis ist, dass Christus für dich gestorben ist, als du noch ein Sünder warst." Das war eine kraftvolle und demütige Offenbarung für mich.

Ein aufdeckender Traum

Kurz darauf schenkte mir der Herr einen Traum. Mein Mann und meine beiden Söhne saßen auf einem Heuwagen. Ich wollte auf den Wagen klettern, aber mein Mann sagte: "Wer wird den Wagen schieben?" Voller Wut und Groll kletterte ich vom Wagen. "Ich habe den ganzen Tag gearbeitet, und jetzt muss ich diesen Wagen nach Hause schieben", beschwerte ich mich. Aber überraschenderweise war es gar nicht so schwer, den Wagen zu schieben. Er war wirklich leicht. Trotzdem konnte ich nicht verstehen, warum mein Mann mir nicht helfen wollte.

Als ich meinem Pastor den Traum erzählte, sagte ich: "Manchmal habe ich das Gefühl, dass ich mit meinem Mann gegen eine Wand rede!" Mein Pastor ermutigte mich gnädigerweise, den Abschnitt aus Epheser 5 zu beten, damit mein Mann zu seinem Recht kommt.

Position.

Sobald ich zu Hause war, ging ich auf die Knie. "Gott, ich habe vier Jahre lang getan, was ich für heilig hielt. Ich dachte, ich wüsste, wie man betet, aber ich merke, dass ich es nicht weiß." Während ich diese Worte sagte, erinnerte ich mich an meinen Traum. Plötzlich sah ich eine Vision von mir, wie ich auf den Wagen kletterte. Meine beiden Söhne hatten alle Zügel in der Hand. Ich sagte nichts. Ich sagte niemandem mehr, was er zu tun hatte und wo er sein sollte. Stattdessen fuhr ich auf dem Wagen mit! Dann sah ich, wie mein Mann aus dem Wagen stieg.

Der Herr sprach sehr deutlich zu mir: "Die Mauer, die du bei deinem Mann gespürt hast, kam nicht daher, dass dein Mann nicht bereit war, zu drängen, sondern weil du nicht bereit warst, ihn drängen zu lassen." In großer Gnade zeigte Gott mir, dass ich die Mauer in der Beziehung zu meinem Mann war. Ich hatte meinem Mann nicht erlaubt, selbst von Gott zu hören. Ich erkannte, dass meine Einstellung war: "Gott, du sagst es mir, und dann sage ich es meinem Mann." Schnell bereute ich mein hochmütiges Herz.

Um Vergebung bitten

Ich hatte noch eine letzte Sache zu erledigen. Der Herr befasste sich mit mir über das, was ich gelehrt hatte. Ich war betrübt darüber, dass ich Menschen in die Irre geführt hatte. Der Herr sagte mir: "Du wirst sie um Vergebung bitten müssen für das, was du mit anderen geteilt hast." Ich hatte die Lehren und Offenbarungen von Isebel mit anderen geteilt.

Der Heilige Geist veranlasste mich, mir das Lehrband meines Pastors über den Isebel-Geist anzuhören. Der Hinweis in der Offenbarung auf "die, die nicht an dieser Lehre festhalten", überführte mich zutiefst. Mir wurde klar, dass ich an der Lehre dieses dämonischen Geistes festgehalten und sie mit anderen geteilt hatte. Der Abschnitt offenbarte Gottes Gericht über Isebel und ihre Anhänger. Mein Geist war tief betrübt.
Damals schenkte Gott mir eine tiefe Reue. Ich gestand Gott: "Die Stimme, die ich hörte, war nicht deine Stimme. Die Lehre war nicht deine Lehre." In dieser Nacht führte ich einen geistlichen Kampf. Ich beichtete Gott: "Diese Lehre, der ich geglaubt habe, war von Satan." Am nächsten Morgen dämmerte das Licht und mein Zeugnis wurde deutlich. Ich teilte es mit meinem Pastor.
Er erzählte mir, dass er mich ein Jahr zuvor im Auto der Frau hatte sitzen sehen. Er spürte, dass wir mit diesem Geist zu tun hatten. Er wollte es mir sagen, aber der Herr erlaubte es ihm nicht. Er wusste, dass ich einfach rebellisch reagieren würde. Er hatte die göttliche Weisheit, bis zur von Gott bestimmten Zeit zu warten.

Schlüssel zu Vergebung und Demut

Es sollte einfach sein, jemandem zu vergeben. Da mir viel vergeben wurde, muss ich auch viel lieben. Und doch tat es mir so weh. Warum hielt ich immer noch an meiner Wut und meinem Groll fest? Der Herr Jesus sagt, dass wir unsere Lasten und Sorgen auf ihn werfen sollen. Aber ich schätze, dass ich sie nicht wirklich auf ihn geworfen hatte - bis jetzt. Ich demütigte mich vor meinem Mann und bat ihn um Vergebung. "Ich habe so viele

Fehler bei dem Versuch, unsere Familie zu führen. Aber ich muss Gnade walten lassen, damit du uns führen kannst."

Früher habe ich den Entscheidungen meines Mannes nur dann vertraut, wenn ich sie mitgestaltet habe. Heute lerne ich, meinem Mann zu vertrauen, so wie ich Gott vertraue. Ich habe mich entschieden, ihm gemäß Epheser 5:22 unterwürfig zu sein und den Herrn Jesus Christus und nur ihn zu lieben.

Der Isebel-Geist gibt vor, Gott zu verherrlichen, aber er verherrlicht immer sich selbst. Dieser Geist hat fast meine Ehe und mein Leben zerstört. Ich habe gesehen, wie dieser Geist anderen Frauen und ihren Familien das Gleiche angetan hat.
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Ist dir die Wolle über die Augen gezogen worden1

Mit viel Einfühlungsvermögen durchschaut John Paul Jackson die Nebelwand des Feindes und entlarvt eine der trügerischsten Fallen, mit denen die Kirche zerstört werden soll. Dieses faszinierende Buch ist biblisch verankert und gewürzt mit jahrelanger göttlicher Offenbarung und nachdenklicher Reflexion.
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John Paul Jackson ist der Begründer von Streams Ministries International. Er reist um die Welt und lehrt über den Dienst der Offenbarung. Er und seine Frau Diane leben derzeit in New Hampshire.
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